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Waldseeviertel dicht
Fürs Waldseeviertel winkt 
ein Lösung. Der Plan: Die 
Schildower Straße und die 
Elsestraße sollen an der 
Grenze zur Gemeinde Glieni-
cke für Kraftfahrzeuge ge-
sperrt werden. Seite 5

„Wir löschen, anstatt zu labern“
Mit ehrenamtlichem Engagement etwas tun und wissen, dass es gut ist
Besser als mit dem Slogan 
der Berliner Feuerwehr „Wir 
löschen, anstatt zu labern“ 
kann man das Sinnstiftende 
eines Ehrenamts wohl kaum 
ausdrücken. Denn in der Mil-
lionenstadt Berlin engagie-
ren sich ungefähr 1.500 Eh-
renamtliche in den 58 Frei-
willigen Feuerwehren, um 
Mitmenschen in akuter Not 
zu helfen. 

Auf der Internetseite 
www.dein-einsatz.berlin kön-
nen sich Interessierte über 
das wichtige Ehrenamt in den 
Freiwilligen Feuerwehren in-
formieren und direkt Kontakt 
zu den Wachen in Wohnort-

nähe aufnehmen. „Gerade in 
solchen Randbezirken wie 
Tegelort ist es sehr wichtig, 
immer wieder Engagierte für 
die Freiwillige Feuerwehr zu 
finden. Voraussetzung ist die 
Bereitschaft innerhalb von 
vier Minuten zur Wache zu ei-
len, nachdem der Pager einen 
Einsatz gemeldet hat“, erzählt 
Gordion Scholz, der als Wach-
leiter den Einsatzablauf stets 
gewährleistet. 

Der 39-Jährige hat bereits 
als Zwölfjähriger bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in 
Tegelort angefangen. Daraus 
entstand nach dem Abitur 
an der Salvatorschule recht 

schnell der Wunsch, auch 
hauptberuflicher Feuerwehr-
mann zu werden. „Aufgrund 
des dörflichen Wohnum-
feldes ist es uns besonders 
wichtig, eine schnelle Nach-
barschaftshilfe anzubieten, 
auch um die Feuerwehrwa-
che in Tegel entlasten zu kön-
nen“, schildert der gebürtige 
Tegelorter weiter. 

„Wir wurden im letzten 
Jahr zu 199 Einsätzen ge-
rufen. Der besondere Reiz 
liegt auch darin, dass wir mit 
unserem Mehrzweckboot 
zu Notfällen auf den Inseln 
im Tegeler See ausrücken 
und auch jedes Jahr den ein 

oder anderen Bootsbrand 
löschen.“ Im Moment wirken 
bei der Freiwilligen Feuer-
wehr in Tegelort 30 Feuer-
wehrleute mit - davon drei 
Feuerwehrfrauen - und in der 
Jugendfeuerwehr, die am Tag 
der offenen Tür (13. Juni) ihr 
30-jähriges Jubiläum feiert, 
sind von den 22 Freiwilligen 
vier weiblich. Eine davon ist 
die 17-jährige Konradshöhe-
rin Annica Höftmann, die seit 
acht Jahren bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Tegelort 
hilft und sich seit November 
2018 als Landesjugendspre-
cherin bei der Feuerwehr 
einsetzt. 
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Wenn Sie 2020 Ihr Haus, Ihr Grundstück oder Ihre Wohnung 
veräußern möchten, fi nden wir den passenden Käufer: mit 
geprüfter Bonität und ehrlichem Interesse. Dafür sorgen 
unsere Fachkompetenz, unsere sorgfältig gepfl egte Daten-
bank und unsere persönliche Betreuung. Nie waren Immo-
bilien wertvoller als heute. Nutzen Sie diese Gelegenheit!

Für nähere Informationen wählen Sie bitte: 
030.401 33 46
oder besuchen Sie uns im Internet: 
www.frohnau-immobilien.de 
www.hermsdorf-immobilien.com
www.heiligensee-immobilien.com
Dirk Wohltorf, Ludolfi ngerplatz 1a, 13465 Berlin

Als erster nach Europäischer DIN 15733 
zertifi zierter Immobilienmakler für 

Wohnimmobilien in Berlin freuen wir 
uns darauf, Sie von unserem Service und 

unserer Fachkompetenz überzeugen 
zu dürfen.

  

twitter.com/wohltorffacebook.com/frohnau.immobilieninstagram.com/wohltorf
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Reinickendorf bietet ein viel-
fältiges Angebot für ehren-
amtliches Engagement. Da 
jede Aufgabe wichtig ist, aber 
nicht zu jedem Menschen 
passt, berät das Ehrenamts-
büro Reinickendorf Interes-
sierte zu den vielseitigen Tä-
tigkeiten und Einsatzfeldern. 
Organisationen unterstützt 
das Ehrenamtsbüro Reinicken-
dorf bei der Suche nach und 
bei der Einbindung von ehren-
amtlichen Engagierten. Online 
gelangt man durch Klicken auf 
die Karte zu Organisationen, 
die ehrenamtliche Tätigkeiten 
anbieten. Eine große Daten-
bank mit Filterfunktion nach 
Einsatzbereichen ist bereits 
geplant. Die RAZ sprach mit 
dem 69-jährigen Ehrenamts-
büroleiter Bernd Butkereit.

Was bedeutet Ehrenamt für 
Sie persönlich? 
Für mich ist es eine Form von 
Demokratie, die lebt nicht 
vom Stillesitzen sondern vom 
Mitmachen – vom Geben und 
Nehmen. Bei mir ist Ehrenamt 
wie ein roter Faden, der sich 

durch mein Leben zieht. Ange-
fangen als Klassensprecher war 
ich als Elternvertreter und spä-
ter auch in der Gewerkschaft 
engagiert und bin nun seit 
2011 im Ehrenamtsbüro.

Welche Personen kommen in 
das Ehrenamtsbüro?
Überwiegend suchen Leute im 

Alter von über 60 Jahren nach 
einem Ehrenamt. In letzter Zeit 
erfreut uns immer mehr das 
Interesse von Migranten, die 
nach ihrer Integrationszeit ger-
ne wieder etwas zurückgeben 
wollen. Bewundernswert ist 
es, wenn sich bereits Jugend-
liche engagieren wollen, und 
wir hoffen, dass diese sich jetzt 

verstärkt durch die Imagekam-
pagne angesprochen fühlen.

Wie ist der Ablauf für Inter-
essierte an einem Ehrenamt?
Als erstes notieren wir auf ei-
nem Interview-Fragebogen die 
besonderen Fähigkeiten und 
Interessen, die Motive für das 
Ehrenamt, die gewünschten Tä-
tigkeiten als auch die Personen-
gruppen. Ganz wichtig ist der 
zur Verfügung stehende Zeitum-
fang. Einigen ist oft nicht klar, 
dass ein Ehrenamt keine einma-
lige Sache ist, sondern eine auf 
Dauer angebotene zuverlässige 
Übernahme von regelmäßigen 
Terminen beinhaltet.

Was motiviert ehrenamtlich 
arbeitende Menschen?
Viele wollen einfach etwas 
Sinnvolles tun. Einigen bietet 
ein Ehrenamt aber auch eine 
Chance etwas zu machen, was 
sie schon immer mal wollten, 
wie beispielsweise mit Kindern 
zusammenzuarbeiten. Andere 
sind einsam und sehnen sich 
nach etwas Sinnbringendem 
in Gesellschaft. Aber es kom-

men auch Leute zu uns, die 
sich resozialisieren wollen oder 
sollen, wie Langzeitarbeitslose 
und Freigänger.

Welche Organisationen su-
chen ehrenamtlich Enga-
gierte und wie erfährt man 
davon?
Bei uns sind über 160 Organi-
sationen gelistet, die größten 
sind angesiedelt im Pflege-, 
Gesundheits- und Senioren-
bereich wie Caritas, Diakonie, 
Deutsches Rotes Kreuz, Al-
tenheime, aber vor allem Or-
ganisationen wie DLRG, THW, 
die Freiwillige Feuerwehr, der 
Naturschutzbund und zahlrei-
che Sportvereine und Schu-
len brauchen immer wieder 
neue Engagierte. Wir haben 
im Ehrenamtsbüro eine große 
Regalwand mit Flyern, wir ver-
mitteln Kontakte, inserieren 
in den lokalen Printmedien, 
haben Infostände auf Straßen-
festen und informieren mit 
Vorträgen. 

Vielen Dank für das Gespräch.
 Interview Daniele Schütz-Diener

Bernd Butkereit in seinem Büro im Rathaus Foto: dsd

Bernd Butkereit: „Miteinander füreinander da“
Ehrenamtsbüro hilft dabei, ein sinnstiftendes Engagement zu finden – Interview mit dem Leiter

„Der Reiz für mich am Ehren-
amt ist eigentlich die Freude, 
die andere dadurch bekom-
men. Ich weiß noch selber, 
wie mir die Dinge einfach ein 
Lächeln ins Gesicht gezaubert 
haben, als ich ganz klein war. 
Das heute auch selber für 
andere zu tun, macht mich 
einfach stolz und glücklich. 
Etwas zu tun und wissen, 
dass es gut ist“, beschreibt sie 
ihre Motivation. „Außerdem 
schätze ich sehr die Gemein-
schaft und die Leute, die ich 
durch das Ehrenamt kennen 
lerne“, schwärmt die Schar-
fenberg-Abiturientin weiter. 
Darüber hinaus engagiert sie 
sich seit 2016 als Landesju-
gendsprecherin des Schüt-
zenverbands Berlin-Branden-
burg. Höftmann will künftig 

noch mehr Jugendliche für 
den Schießsport und das Eh-
renamt begeistern. Dafür hat 
sie sich unter anderem das 
„Shootycorn“ als Maskott-
chen ausgedacht – ein schie-
ßendes Einhorn, das die jün-
gere Generation ansprechen 
soll. „Wir wollen jünger und 
moderner auftreten“, sagt sie 
und hat dadurch schon einige 
Jugendliche gewinnen kön-
nen.

Um gezielt auch jüngere 
Menschen für eine ehrenamt-
liche Tätigkeit zu begeistern, 
unterstützt das Bezirksamt 
alle Bemühungen des Reini-
ckendorfer Ehrenamtsbüros, 
das 1996 als erstes seiner Art 
in Berlin gegründet wurde. 
Vorgestellt dafür wurde die 
neue Imagekampagne „Mit-

einander füreinander da“ 
auf der traditionellen Eh-
renamtsweihnachtsfeier 

im Dezember 2019, zu der 
alljährlich Bezirksbürger-
meister Frank Balzer viele 
Engagierte einlädt, um be-
sondere Wertschätzung aus-
zudrücken: „Tausende ehren-
amtliche Helfer engagieren 
sich in Reinickendorf und 
leisten selbstlos großartige 
Arbeit für unser Gemeinwe-
sen. Sie alle haben Respekt 
und Anerkennung verdient!“ 
Menschen helfen und ge-
meinsam Freude haben – da-
rum geht es. Auf Plakaten im 
öffentlichen Nahverkehr, in 
Kinospots, bei YouTube und 
Facebook sowie auf einer 
modern gestalteten Webseite 
wird das Ehrenamt im Fuchs-
bezirk stellvertretend für tau-
sende Freiwillige durch sechs 
Beispiele beworben: Nick von 

der Johanniter-Unfall-Hilfe, 
Rebecca vom Technischen 
Hilfswerk, Ute von der Apos-
tel-Petrus-Gemeinde, Florian 
von der Freiwilligen Feuer-
wehr, Frank vom Sportclub 
Borsigwalde sowie Verkehrs-
helferin Ines aus Frohnau. 
Welche unglaublichen Sto-
rys sich dahinter verbergen, 
kann man unter www.ehren-
amt-reinickendorf.de/kam-
pagne-reinickendorf nach-
lesen. Wer ebenfalls glaubt, 
dass Ehrenamtliche viel mehr 
Aufmerksamkeit verdienen, 
der kann die Plakate ausdru-
cken und verteilen oder auch 
in den sozialen Medien tei-
len, denn die breit angelegte 
Imagekampagne soll für den 
dringend benötigten Nach-
wuchs in Reinickendorfer 
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Übung im Wald

WIR SUCHEN DICH!
Gaswartungsmonteur/in

für unsere Gaswartungsabteilung.
Vielseitige Geräteherstellererfahrung  

ist erwünscht.

Servicetechniker/in
für Wartung, Instandhaltung &  

Betriebsführung von Heizungsanlagen

zu Top-Konditionen in einem Berliner Traditionsunternehmen gesucht.

Eichborndamm 93 | 13403 Berlin | Tel. 030/417 794-0 | info@theodor-bergmann.de | www.theodor-bergmann.de

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Theodor Bergmann GmbH & Co. Sanitäre Anlagen und Rohrleitungsbau KG

 Personalabteilung | Eichborndamm 93 | 13403 Berlin
oder per E-Mail an: bewerbung@theodor-bergmann.de

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_4iZgIhciOBYSOcIw
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Hurra, die RAZ wird
Freuen Sie sich auf bunte Seiten zu diesem Anlass. 
In der am 26. März erscheinenden Ausgabe bieten wir
attraktive Sonderkonditionen für Anzeigenkunden
Lassen Sie sich telefonisch beraten unter (030) 43 777 82 20

Vereinen und Hilfsorganisati-
onen sorgen. 

Das Ehrenamt gehört nicht 
nur zu den tragenden Säulen 
unserer Gesellschaft, sondern 
fördert auch Integration und 
sozialen Zusammenhalt. Die 
Freiwilligen selbst erweitern 
ihre sozialen Kompetenzen, 
sind aber zugleich mit Her-
ausforderungen konfrontiert. 
Fähigkeiten und Wissen, das 
nicht jeder von sich aus mit-
bringt, kann geschult und 
gezielt entwickelt werden. 
Dafür hat das Ehrenamtsbüro 
in Kooperation mit der Volks-
hochschule die neue kosten-
lose Veranstaltungsreihe „Fit 
fürs Ehrenamt“ zusammen-
gestellt. Teil davon sind ein 
Kommunikationstraining, Ar-
gumentationstraining gegen 
Populismus sowie Kurse für 
Ehrenamtliche in der Integ-
rationsarbeit (www.vhs-eh-
renamtsportal.de). 

Das Bezirksamt Reini-
ckendorf weiß es sehr zu 
schätzen, dass sich viele Rei-
nickendorfer jahrelang mit 
ihren unterschiedlichen Fä-
higkeiten engagieren. Eine 
dafür stellvertretende Ak-
tion war die Ehrenamtsdan-
kesfeier im Herrmann-Eh-
lers-Haus Mitte Dezember, 
die von der Integrationsbe-
auftragten Julia Stadtfeld mit 
den Worten: „Wir wollen zei-
gen, wie bunt das ganze En-
gagement ist“, kommentiert 

wurde. Hier wurde den zahl-
reichen Ehrenamtlichen des 
Netzwerkes „Willkommen in 
Reinickendorf e.V“. (WiR) ge-
dankt, die sich seit 2013 für 
die Integration von Geflüch-
teten eingesetzt haben. Zu 
deren Aktivitäten zählten un-
ter anderem Deutschkurse, 
Verwaltung und Vermittlung 
von Sach- und Geldspenden, 
Koordination von Zeitspen-
den wie Sportaktivitäten, 
Kinderbetreuung sowie eine 
Vielzahl unterschiedlicher 
Veranstaltungen zum Aus-
tausch zwischen Flüchtlingen 
und Reinickendorfern.

Als weitere Würdigung des 
Ehrenamtes lud Bezirksstadt-
rat Uwe Brockhausen und die 
Beauftragte für Menschen 
mit Behinderung Regina 
Vollbrecht Anfang November 
zur siebenten Verleihung des 
Reinickendorfer Ehrenprei-
ses 2019 ein. Dabei wurden 
Bürger ausgezeichnet, die 
Menschen mit Behinderung 
unterstützen. Zu den Preis-
trägern zählten Engagierte 
in Selbsthilfegruppen für bei-
spielsweise an Rheuma oder 
Multiple Sklerose Erkrankter, 
sowie für Suchtgefährdete 
und auch für das freiwillige 
Engagement im Bereich der 
Sterbebegleitung.

„Sport in Deutschland 
wäre ohne Ehrenamt nicht 
denkbar“, hieß eine Über-
schrift eines Artikels im Ok-

tober 2019 im Tagesspiegel, 
der davon ausgeht, dass sich 
in Deutschland acht Mil-
lionen Menschen in rund 
90.000 Sportvereinen ehren-
amtlich engagieren.

„Im Verein ist Sport 
am schönsten“
Den Slogan „Im Verein ist 
Sport am schönsten“ kennt 
fast jeder. Und die Wachs-
tumszahlen des Berliner 
Vereinssports zeigen, dass 
darin sehr viel Wahrheit 
steckt. Da zum allergrößten 
Teil die Berliner Sportver-
eine rein ehrenamtlich ge-
führt werden, sind auch hier 
die Anforderungen an das 
Ehrenamt stark gewachsen. 
Der Landessportbund Berlin 
(LSB) unterstützt nicht nur 
mit Seminaren und Work-
shops, vielmehr wird auch 
der langfristige Einsatz eh-
renamtlicher Helfer mit ver-
schiedenen Ehrungen gewür-
digt. Seit 2016 hat der LSB 
gemeinsam mit der Feuerso-
zietät Berlin Brandenburg ei-
nen Sonderpreis eingeführt. 
In diesem Jahr kann man 
sich für den mit 3.000 Euro 
prämierten Sonderpreis für 
ehrenamtliche Verdienste im 
Schieds-, Wertungs-, Punkt- 
und Kampfrichter-Wesen be-
werben. Stolz sein kann der 
Bezirk Reinickendorf auch 
auf eine weitere Auszeich-

nung, denn im letzten Jahr er-
reichte der TSV Wittenau den 
dritten Platz in dem Wett-
bewerb „Sterne des Sports“. 
Dabei gewann der Verein ein 
Preisgeld in Höhe von 1.500 
Euro für sein Konzept „KA-
RAMBA – Seniorensport war 
gestern“, das Angebote von 
Zumba bis Hockergymnastik 
für Menschen ab 50 bis über 
70 Jahre umfasst. 

Frauen plus – das Plus 
für das Ehrenamt
Adaptiert an das Programm 
vom Landessportbund Berlin 
bietet der Bezirksportbund 
Reinickendorf unter dem 
Motto „Frauen Plus - das Plus 
fürs Ehrenamt“ Workshops 
und ein persönliches Mento-
ring an, um Frauen auf dem 
Weg ins Ehrenamt zu stär-
ken (www.bsb-reinickendorf.
de/ausschuesse/gold-fuer-
frauen).

Schulen und Kitas freuen 
sich über ehrenamtliche Hel-
fer. Nicht alle Kinder haben 
die gleichen Startbedingun-
gen in der Schule. Manche 
benötigen eine besondere 
Förderung, um das Lesen und 
das Verstehen von Sprache zu 
verbessern. Dabei erhält un-
ter anderem die Grundschule 
am Schäfersee Unterstützung 
von freiwillig engagierten Le-
sepaten, die von dem größ-
ten Berliner Ehrenamtspro-
jekt im Bildungsbereich „Die 
Berliner Lesepaten“ organ-
siert werden, das bereits 
2005 vom Verein Berliner 

Kaufleute und Industrieller 
(VBKI) gegründet wurde. 

Um sozial benachteilig-
ten Kindern und Jugendli-
chen bessere Perspektiven 
zu eröffnen, gehen jede Wo-
che über 2.300 Lesepaten 
mehrere Stunden in Ber-
liner Schulen und Kitas und 
stärken mit ihrer freiwilli-
gen Arbeit die individuelle 
Lese- und Lernkompetenz 
von über 12.000 Kindern 
und Jugendlichen. Dafür gibt 
es hin und wieder als kleines 
Dankeschön vom VBKI die 
Möglichkeit, an Theaterauf-
führungen, Museumsführun-
gen und Konzerten kostenlos 
teilzunehmen. Der beste Aus-
gleich für diese Arbeit ist je-
doch, dass die Kinder schnell 
Lernfortschritte machen und 
ihren Paten Vertrauen und 
Dankbarkeit entgegenbrin-
gen. Oft ist dabei ihr Lächeln 
das schönste Geschenk an 
die Helfenden. Wie man als 
Lesepate auf diese Aufgabe 
vorbereitet wird, erfährt man 
bei einer unverbindlichen 
Informationsveranstaltung, 
Anmeldung unter www.lese-
paten.berlin

Sie haben Zeit und möch-
ten etwas Sinnvolles tun? En-
gagieren Sie sich ehrenamt-
lich! Lassen Sie sich beraten 
vom Ehrenamtsbüro im Be-
zirksamt Reinickendorf, Eich-
borndamm 215, Tel. 902 94 
51 08, info@ehrenamt-reini-
ckendorf.de, Sprechzeiten im 
Raum 26: Mo, Mi, Do 10 bis 
12 Uhr und Di 14 bis 16 Uhr 
oder nach Vereinbarung.  dsd

Das Feuerwehrboot der Freiwilligen Feuerwehr in Tegelort bei einer Übung auf der Havel Foto: privat

Alle Engagierten bei der W.I.R. Ehrungsfeier im Hermann-Ehlers-Haus
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Kreuzberg – Es ist die 10. 
Standortkonferenz zur Vor-
bereitung der Öffentlichkeit 
auf die Nachnutzung des 
Flughafens Tegel. Und es soll 
die letzte sein. Wenn der BER 
Ende  Oktober eröffnet 
wird, sollen die Baumaßnah-
men auf dem dann geschlos-
senen Flughafen Tegel im Mai 
2021 beginnen. Zeit genug 
hatten alle, sich bei den vie-
len Pleiten, Pech und Pannen 
rund um den BER auf den 
Baubeginn vorzubereiten. „Es 
passiert jetzt endlich“, froh-
lockt der Geschäftsführer von 
Tegel Projekt, Philipp Bouteil-
ler, als er die 1000 Besucher 
im historischen Kühlhaus am 
Gleisdreieck begrüßt. 

Auf dem Tegeler Flug-
hafengelände sollen etwa 
10.000 neue Wohnungen 
gebaut und die „Urban Tech 
Republic“ gegründet wer-
den. Letztere wird Platz für 
Unternehmen, Start-ups und 
die Beuth Hochschule ha-
ben. Auch Werkstätten wird 
es geben, „wenn’s dann mal 
gröber wird“ erklärt Pia 
Laube, „Chief Community 
Officer“ von Projekt Tegel. In 
ihrem Vortrag wimmelt es 
von englischen Begriffen. Auf 
gut Deutsch gefragt, für wie 
wahrscheinlich sie es hält, 
dass es nun wirklich pünkt-
lich losgeht, sagt sie: „Jetzt 
wird es ganz, ganz ernst. Der 
BER öffnet zu 100 Prozent im 
Oktober.“

Die Berliner Feuerwehr ist 
auch mit einem Stand auf der 
Konferenz vertreten. Andreas 
Schmiegel plant die Umsied-
lung der Berliner Feuerwehr- 
und Rettungsdienst-Akade-
mie von dem ehemaligen 
Kasernengelände in Schul-
zendorf in die Hangars von 
Tegel. Er brennt vor Ehrgeiz, 
auch wenn der offizielle Zeit-
plan erst den Umzug für 2027 
vorsieht. Für ihn könne das 
„eigentlich sofort“ passieren, 
so sehr freut er sich auf Te-
gel. Ob er noch Probleme mit 
dem BER als Voraussetzung 
für die Nachnutzung von Te-
gel sehe, antwortet er: „99,9 

Prozent, dass alles so klappt.“ 
Die Standortkonferenz fin-
det auf drei Ebenen im alten 
Kühlhaus statt. Ganz oben ha-
ben sich die „DroneMasters“ 
breitgemacht. Als junges Un-
ternehmen, das über den 
Einsatz von Dronen berät, 
möchten sie möglichst bald 
vom Oranienplatz nach Te-
gel ziehen. Um das Publikum 
zu unterhalten, haben die 
Spezialisten einen Parcours 
aufgebaut, wo Jung und Alt 
mit ferngesteuerten Flugge-
räten um Hindernisse kurven 
können. Der Geschäftsführer 
Frank Wernecke ist bei der 
Einschätzung, ob der BER es 

nach den vielen Enttäuschun-
gen nun wirklich im Oktober 
schafft, schon etwas vorsich-
tiger: „90 Prozent.“

Christine Lüer ist einfache 
Besucherin und überrascht, 
dass „es so voll ist“ auf der In-
formationsveranstaltung. Sie 
hat früher in Reinickendorf 
gearbeitet und lebt heute 
in Tempelhof. Wäre es nach 
ihr gegangen, hätten weder 
der Flughafen Tempelhof ge-
schlossen, noch würde der 
Tegeler Flughafen seinen 
Dienst aufgeben. „Gerade die 
West-Berliner Bevölkerung 
hat einen besonderen Bezug“ 
zu diesen beiden Flughäfen 

sagt sie nachdenklich. Aber 
jetzt schaut sie sich mit ihrem 
Mann alles neugierig an, was 
für Pläne es von Tegel Projekt 
gibt. 

Auch an diesem Tag wird 
über den Regierungsflugha-
fen im Norden des Geländes 
gesprochen, der erst 2029 
schließen soll. Staatssekretär 
Frank Nägele aus der Senats-
kanzlei Berlin betont, dass 
dies „nicht der Bereich ist, 
der uns unmittelbar unter-
steht“. Er weist aber darauf 
hin, dass es sich nur um Hub-
schrauber handele, die „nicht 
die großen Einflugschneisen“ 
brauchen. Sie würden die Pla-
nung für den anderen Teil des 
dann ehemaligen Flughafens 
nicht weiter behindern.

Tegel Projekt-Geschäfts-
führer Boutellier ist in sei-
nem Optimismus allemal 
nicht mehr zu bremsen. Er 
sieht sein Projekt als „Kris-
tallisationspunkt“ von Ber-
lin, in den „12 Milliarden 
Euro in den nächsten 20 Jah-
ren investiert“ werden. Er 
ruft in die Besuchermenge: 
„Der Berliner Nordwesten 
kommt!“ Sein Pressespre-
cher Hans Peter Koopmann 
pflichtet bei: „Wir können 
sicher davon ausgehen, dass 
der BER am 31. Oktober ans 
Netz geht.“ Auf eine Prozent-
zahl, dass das wirklich so 
geschieht, will er sich jedoch 
nicht einlassen: „Ich bin kein 
Zocker.“ bs

Letzte Standortkonferenz zum Tegeler Flughafen
12 Milliarden Euro sollen in den nächsten 20 Jahren investiert werden – Baustart voraussichtlich im Mai 2021

Mitarbeiter der Berliner Feuerwehr und Rettungsakademie Foto: bs

Konradshöhe – Was lange 
währt, wird endlich gut … Der 
Hauptausschuss des Berliner 
Abgeordnetenhauses hat am 
12. Februar der Übertragung 
einer Fläche von knapp 500 
Quadratmeter Straßenland 
der an das Feuerwehrgrund-
stück in Tegelort angrenzen-
den Almazeile an das „Son-
dervermögen Immobilien 
Land Berlin“ (SILB) zuge-
stimmt. 

„Mit der noch ausstehen-
den Zustimmung des Ab-
geordnetenhauses sind die 
notwendigen Voraussetzun-
gen für den Neubau der Feu-
erwache Tegelort geschaffen. 
Ich hoffe und erwarte, dass 
nun auch die Siwana-Mittel 
umgehend wiedereingestellt 
werden, und der Neubau so-
bald wie möglich erfolgt. In 
Tegelort warten wir lange 
genug darauf“, freut sich der 
Wahlkreisabgeordnete für 
Heiligensee, Konradshöhe, 
Tegelort und Tegel, Stephan 

Schmidt (CDU). Innensenator 
Andreas Geisel hatte bei sei-
nem Besuch auf der Feuerwa-
che Tegelort im Oktober 2018 
den kurzfristigen Beginn des 
dringend benötigten Neubaus 
zunächst zugesichert. Dann 
ließ er aber die Maßnahme 
wieder aus der Finanzie-
rungsliste des Siwana-Pro-
gramms streichen, weil sich 
das Grundstück der Wache 
für den geplanten Muster-
bau als zu klein herausstellte. 

Schmidt und der Förderver-
ein der FF Tegelort hatten 
daraufhin Ende 2018 eine 
Onlinepetition gestartet und 
über 1.900 Unterschriften ge-
sammelt, die dem Innensena-
tor überreicht wurden.

„Wenn es mit dem Bau 
dann hoffentlich endlich los-
geht, werden wir eine extra 
große Flasche Sekt köpfen“, 
ist sich Stephan Schmidt si-
cher. „Herr Geisel ist natürlich 
eingeladen, mit anzustoßen!“

485 Quadratmeter der Almazeile werden für den Neubau der Feuerwa-
che benötigt.  Foto: Büro Schmidt

Tatütatata, Neubau ist fast da
Grundstücksübertragung für FFW Tegelort beschlossen

Am 14. Januar 2020 wurde der Support für Windows 7 
und Windows Server 2008 R2 eingestellt. 

Wir unterstützen Sie bei der Migration Ihrer Server und PC-Arbeitsplätze.

EDV-Service  
aus einer Hand

Office 365 / Cloud 
Exchange Online 
DSGVO zertifiziert

Bezirk – Die Reinickendor-
fer Abgeordnete Bettina 
König (SPD) beteiligt sich 
auch in diesem Jahr am  
Girls’Day am 26. März. Dabei 
gibt es neben der Möglich-
keit zum persönlichen Aus-
tausch die Gelegenheit, mit 
dem Fraktionsvorsitzenden 
Raed Saleh und der Sena-

torin Dilek Kalayci zu disku-
tieren und das Abgeordne-
tenhaus bei einer Führung 
kennenzulernen. 

Reinickendorfer Schüle-
rinnen ab 14 Jahren könen 
sich um die beiden Plätze be-
werben: Bürgerbüro, Amen-
destraße 104, 13409 Berlin 
oder info@bettina-koenig.de

Girls‘Day mit Bettina König

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_sQJNdjnoFoHFtG29
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_AY7VcVh7t6Dqasw7
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_tcIJeoq8NMASlOyw
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Bezirk – Anlässlich des 
Frauentages am 8. März 
lädt die Reinickendorfer 
Abgeordnete Bettina König 
(SPD) Reinickendorferinnen 
zum Tag der offenen Tür in 
ihr Bürgerbüro am Montag, 
9. März, 15 bis 18 Uhr, ein. 
Bettina König: „Frauen für 
Politik zu begeistern und 
ein Verständnis für meine 
Arbeit als Abgeordnete für 
Reinickendorf-Ost zu errei-
chen, ist mir wichtig!“ Ne-
ben Kaffee und Kuchen sind 
die Gäste auch auf ein Glas 
Sekt eingeladen. Außerdem 
gibt es ein Glücksrad und 
eine Bastelecke für Kinder. 
Ort: Bürgerbüro, Amen-
destraße 104. 

Frauentag mit 
Bettina König

Bezirk – Bezirksstadtrat 
Sebastian Maack (AfD) hat 
2019 als Gründungsmitglied 
des AfD-nahen Heimatver-
eins Reinickendorf einen 
Vertrag über weit mehr als 
100.000 Euro abgeschlossen, 
um eine Mieterberatung zu 
überhöhten Konditionen aus 
der Bezirkskasse abzuschlie-
ßen – so lautete die Kritik der 
SPD-Fraktion im Bezirk. Sie 
rügt mangelnde Distanz bei 
persönlichen Interessen des 
AfD-Politikers. 

Der Bezirksverordnete 
Thorsten Koch richtete in 
der Februar-Sitzung der Be-
zirksverordnetenversamm-
lung an den Bezirksbürger-
meister Balzer (CDU) die 
Frage, welche Schlüsse er 
aus der Tatsache zöge, dass 
Maack Gründungsmitglied 
in dem Verein sei, mit dem 
er als Bezirksstadtrat einen 
Vertrag geschlossen habe. 
Es „schadet sicherlich an 
dieser Stelle nicht, wenn ein 
Amtsleiter diesen Vertrag 
unterschreibt,“ so die Ant-
wort. „Eine höfliche Form 
einer klassischen politischen 
Ohrfeige durch den CDU-Rat-
haus-Chef an den AfD-Stadt-
rat“, so beurteilt der Koch die 

Antwort des Rathaus-Chefs.  
In der noch ausstehenden Ak-
teneinsicht zur bezirksweit 
kritisierten Ausgabenpraxis 
der Mieterberatung an einen 
AfD-nahen Verein rechnet die 
SPD mit weiterem Fehlverhal-
ten. Das teilte der stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende 
der SPD in der BVV, Gerald 
Walk, mit. 

In der gleichen Sitzung 
nahm Walk zudem das Ver-
halten von Maack bei der 
Rathausgedenkstunde zum 
75. Jahrestages der Befrei-
ung des ehemaligen Konzen-
trationslagers Auschwitz in 
den Blick. Dort hatte Maack 
während der Gedenkrede des 
Bezirksbürgermeisters und 
kurz vor der Schweigeminute 
mit seinem Handy Fotos ge-
macht. Den Sozialdemokra-
ten stieß dieses Verhalten als 
unwürdig auf. Die Frage von 
Walk, ob dieses Verhalten der 
Würde der Feierstunde ent-
spreche, beantwortete der 
sichtlich um Zurückhaltung 
bemühte Bürgermeister all-
gemein dahingehend, dass „in 
Zukunft aufmerksamer auf 
Derartiges geachtet werden 
wird und damit auch Reaktio-
nen rechtzeitig erfolgen.“ 

Stadtrat ohne Taktgefühl?
Maack steht weiterhin in der Kritik

Hermsdorf/ Glienicke – 
Fürs Waldseeviertel winkt 
jetzt eine Lösung – vorerst. 
Der Plan: Die Schildower 
Straße und die Elsestraße 
sollen an der Grenze zur Ge-
meinde Glienicke für Kraft-
fahrzeuge gesperrt werden. 
Darauf haben sich alle in 
der Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV) vertretenen 
Parteien im Verkehrsaus-
schuss am 13. Februar geei-
nigt. In der nächsten Sitzung 
der BVV am 11. März muss 
die Entscheidung noch be-
stätigt werden. Danach sollen 
auf der Schildower Straße 
und der Elsestraße jeweils 
am Ortsausgang sogenannte 
Modalfilter installiert wer-
den. Eine Möglichkeit solcher 
temporären Filter könnten 
Blumenkübel auf der Fahr-
bahn sein, so dass nur noch 
Fußgänger und Radfahrer 
die Landesgrenze passieren 
können – nicht aber der Au-
toverkehr. 

Die Bezirksverordneten 
brachten zum Ausdruck, dass 
man mit temporären Mo-
dalfiltern in Reinickendorf 
absolutes Neuland betrete. 
Ob die angedachten Maßnah-
men rechtlich zulässig sind, 
konnte vorab nicht abschlie-

ßend geklärt werden. Be-
zirksstadträtin Katrin Schult-
ze-Berndt berichtete bei der 
Ausschusssitzung, dass sie 
bereits Kontakt zu den Ver-
kehrsbehörden in Berlin und 
Oranienburg aufgenommen 
habe. Im Zuge der geplanten 
Maßnahmen werden die Am-
pelschaltungen entlang der 
B96 optimiert und insbeson-
dere auch koordiniert. 

Erfreut über diesen Vor-
stoß war Prof. Michael Ort-
mann von der Bürgerinitiative 

für mehr Verkehrsberuhigung 
„Schildower Straße“, der den 
Bezirkspolitikern dankte und 
die Einigkeit über alle Frakti-
onen hinweg würdigte.

Im Sommer wird es eine 
Bürgerversammlung geben. 
Dabei sollen auch die Aus-
wirkungen auf Glienicke ge-
hört werden. Die Nachbar-
gemeinde in Brandenburg 
war „not amused“, Dr. Hans 
G. Oberlack (FDP), Bürger-
meister der Gemeinde Gli-
enicke/Nordbahn, nannte 

den Beschluss „peinlich“, 
30 Jahre nach Wiederverei-
nigung würde wieder eine 
„Grenze“ installiert werden 
(die RAZ berichtete).  Auch 
der Gemeindevertreter und 
Kreistagsabgeordnete Uwe 
Klein (SPD) bedauerte die 
Entscheidung, äußerte aber 
auch  Verständnis für das Rei-
nickendorfer Vorgehen. „Rei-
nickendorf riegelt Glienicke 
ab – Glienicke erhält die Quit-
tung für jahrelange Untätig-
keit“, schrieb Klein auf seiner 
Webseite. 

„In den letzten Jahren 
wurden im Glienicker In- 
frastrukturausschuss (TIG) 
sämtliche Ideen verworfen, 
mit denen versucht werden 
sollte, die Situation in diesem 
Bereich zu verbessern. Egal 
ob Vorschläge der Anwoh-
ner oder ob Ideen aus dem 
Verkehrskonzept einer extra 
eingesetzten Arbeitsgruppe, 
die einzige Entscheidung, 
die von den Gemeindever-
tretern mehrheitlich gefällt 
wurde, war die, nichts zu 
tun. Für diese Ignoranz und 
Untätigkeit des Glienicker 
Infrastrukturausschusses in 
der vergangenen Legislatur-
periode erhalten wir jetzt die 
Quittung“, so Klein.  ajö

Wie geht es weiter mit dem Pendlererkehr im Waldseeviertel? Foto:  privat

Blumenkübel gegen Pendlerströme
Reinickendorf macht im Waldseeviertel mit neuen Methoden erst einmal dicht

Frohnau – Ein Infoabend 
zum Thema Finanzen wird 
am Donnerstag, 5. März, 
stattfinden. Von 18.30 bis 
20.30 Uhr informieren Re-
gina Burchardt und Daniele 
Ristock im großen Saal des 
Centre Bagatelle, Zeltinger 
Straße 6. 

Geld richtig 
anlegen

Eintritt frei!
Ohne Anmeldung

www.caritas-klinik-dominikus.de/veranstaltungen

Wir teilen gern unser Wissen. 

DATUM
Dienstag, 10.03.2020
17:00 Uhr
REFERENTIN
Dr. Danuta May, Leitende Ober- 
ärztin der Abteilung Anästhesie, 
Intensiv- und Notfallmedizin
ORT
Caritas-Klinik Dominikus
Dominikus-Saal
Kurhausstraße 30
13467 Berlin

Medizinischer Infoabend 
Thema: Narkose und 
schmerztherapeutische 
Möglichkeiten bei 
Eingriffe an Gelenken

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_IqoxjDdhZsqiME13
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_Vf4UGSHmScofqa81
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_E5L7yWzmf47V3Y9d
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_x6kLBmtfmawauMYr
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Bettina König, MdA SPD
Mittwoch, 4. März, 12 – 13 Uhr
Bürgersprechstunde
Mittwoch, 4. März, 16 – 17.30 Uhr
Rentensprechstunde mit Helmfried Hauch
Bürgerbüro Amendestraße 104, 13409 Berlin
Eine Anmeldung ist nur für die Rentensprechstunde 
erforderlich, Tel. 407 24 336

Emine Demirbüken-Wegner, MdA CDU
Mittwoch, 4. März, 17 – 19 Uhr
Bürgersprechstunde
Bürgerbüro Scharnweber Straße 118
Um vorherige Anmeldung wird unter der Telefon-
nummer 22466376 oder per E-Mail unter  
buergerbuero.edw@web.de gebeten.

Cherim Adelhofer, MdA Grüne
Mittwoch, 25. März, 18 Uhr
Bürgersprechstunde
Grüner Fuchs, Brunowstraße 49

Frank Steffel, MdB CDU
Mittwoch, 4. März, 11 – 13 Uhr 
Senioren-Telefonsprechstunde 
Telefon 227 72 500
Falls man diesen Termin nicht wahrnehmen kann, 
darf man Frank Steffel auch gern schreiben, per 
E-Mail an: frank.steffel@bundestag.de

Wittenau/Bezirk – Die Mit-
gliederversammlung des 
FDP-Ortsverbandes Reini-
ckendorf-Mitte/Süd am 11. 
Februar dieses Jahres be-
kommt aus gegebenem An-
lass eine besondere Brisanz. 
Christoph Giesa, Publizist 
und Buchautor, ist als Refe-
rent geladen, spricht unter 
anderem über sein bereits im 
Jahr 2015 erschienenes Buch 
„Gefährliche Bürger“. Die Ver-
öffentlichung beschäftigt sich 
mit der AfD und deren Netz-
werken. In Anbetracht der 
jüngsten Ereignisse rund um 
die Wahl des FDP-Politikers 
Thomas Kemmerich zum 
zwischenzeitlichen Minister-
präsidenten in Thüringen ist 
das Thema für die Bezirks-Li-
beralen aktueller denn je.

Rund 20 Mitglieder kom-
men an diesem Abend ins 
Restaurant Schupke am Eich-
borndamm, darunter die 
Fraktionsvorsitzende in der 
BVV-Reinickendorf, Mieke 
Senftleben, und die Berliner 
Abgeordnete Sibylle Meis-
ter. Im Mittelpunkt steht der 
Protagonist, der sich klar ge-

genüber der AfD abgrenzt. 
„Sie wollen das Gegenteil 
von dem, was wir wollen“, 
so Giesa wörtlich. Die AfD 
definiert er als „anti-liberale 
Bewegung“. Das langjährige 
FDP-Mitglied geht sogar noch 
einen Schritt weiter: „Wir ha-
ben es mit einem dezidierten 
Angriff auf unsere Werte zu 
tun“. Die AfD wolle das de-
mokratische System lächer-
lich machen, es ad absurdum 
führen, meint Giesa. Dafür sei 
ihr jedes Mittel recht, auch je-
nes, den eigenen Kandidaten 
nicht zu wählen. „Das sind 
politische Betrüger“, lautet 
sein Fazit.

Hintergrundinformatio-
nen aus seinen langjährigen 
Recherchen gibt Giesa den 
Zuhörern mit auf den Weg. 
Sie reichen von finanziellen 
Verbindungen in die Schweiz, 
über infiltrierte Publikati-
onen, bis hin zu getarnten 
Grundstückskäufen. So sieht 
denn auch der Ortsverbands-
vorsitzende Andreas Otto die 
AfD als „Wolf im Schafspelz“. 
„Wir müssen wachsam sein“, 
fordert er. 

Leider habe seine Par-
tei Fehler gemacht, gesteht 
der Hauptredner ein. „Was 
in Thüringen passiert ist, 
zeugt von brachialer Naivi-
tät“, kommentiert Giesa in 
Richtung der verantwortlich 
Handelnden. Die Reaktionen 
sind für die FDP gegenwärtig. 
Beschimpfungen, wie sie zu-
letzt die Bundesvorsitzende 
der Jungen Liberalen, Ria 
Schröder, in der U-Bahn erle-
ben musste, oder Zerstörun-
gen von Wahlplakaten, wie 
etwa in Hamburg geschehen, 
verurteilt Andreas Otto, der 
auch Fraktionsgeschäftsfüh-
rer seiner Partei im Bezirk 
ist. „Übergriffe gegen Sachen 
oder Personen sind nicht ak-
zeptabel“, zeigt sich der Kom-
munalpolitiker resolut. 

Im Bezirk habe es derar-
tige Vorfälle nicht gegeben, 
kann er berichten. Lediglich 
einige Bemerkungen politisch 
An dersdenkender seien pas-
siert; aber alles im Rahmen. 
Die Arbeit im Bezirk gehe wie 
gewohnt weiter, abhaken und 
weitermachen lautet die De-
vise.  ks

Ein Buch spricht Bände
AfD-Strategien im Fokus bei Mitgliederversammlung der FDP

Autor Christoph Giesa (r.) und FDP-Ortsverbandsvorsitzender Andreas Otto beziehen klar Stellung. Foto: ks 

Bezirk – Zum fünften Mal 
wird der Preis „Reinicken-
dorfer Frauen in Führung“ 
ausgelobt. Es werden her-
ausragende Reinickendorfer 
Unternehmerinnen und Frau-
en in Führungspositionen 
gesucht.  Die rechtliche Re-
gelung, Aufsichtsräte in Dax 
geführten Unternehmen mit 
einer Quote von 30 Prozent 
durch Frauen zu besetzen, 
zeigt Wirkung. Auf der Ebe-
ne der Vorstandspositionen 
sieht es hingegen schlechter 
aus, hier sind fast zwei Drittel 
der Posten mit Männern be-
setzt. „Das ist weder gerecht 
noch zeitgemäß. Daher ist es 
mir ein besonderes Anliegen, 
den gesellschaftspolitischen 
Gleichheitsauftrag zu unter-
stützen“, so Bezirksstadtrat 

Uwe Brockhausen (SPD). Mit 
diesem Wettbewerb möchte 
der Bezirks Frauen in Reini-
ckendorf in einer besonde-
ren Weise hervorheben und 
würdigen, die bereits eine 
Leitungsposition innehaben. 
Der Wettbewerb wendet sich 
an alle Reinickendorfer Unter-
nehmerinnen, Freiberuflerin-
nen und Unternehmen, die 
weibliche Führungskräfte be-
schäftigen. Auch Arbeitneh-
mer können ihre Kandidatin 
für den Preis vorschlagen. Die 
Preise, eine moderne Skulptur 
und ein Preisgeld in Höhe von 
1.000 Euro, werden am 29. Mai 
übergeben. 

Bewerbungen können 
vom 2. März bis 21. April unter 
wiberv@reinickendorf.berlin.
de eingereicht werden.

„Reinickendorfer Frauen 
in Führung“
Vorschläge bis 21. April einreichen

Mohr Trocknungstechnik GmbH | Saalmannstraße 11 
13403 Berlin | Tel.: 030 - 4 02 20 48 | Fax: 030 - 4 12 50 89
E-Mail: bewerbung@mohr-trocknungstechnik.de 
www.mohr-trocknungstechnik.de

Sind sie Elektriker oder haben eine vergleichbare 
Ausbildung? Besitzen Sie handwerkliches Geschick, gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift? Dann senden 
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

Wir suchen Sie! 
ALLROUNDHANDWERKER FÜR DIE LAGERVERWALTUNG (m/w) 

Führen des Lagers, Wartung, Reparatur, Instandhaltung und  
Reinigung unserer Geräte, Transporter und PKW´s

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_FfnwoIoIOzPuFOZl
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_fDf82xvj7mSXhSex
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_fc4YSO3d7Ls1vhWm
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Tegel – Prof. Felix Escher ist 
ein ausgewiesener Kenner der 
Geschichte Berlins und Bran-
denburgs. Erst vor gut zwei 
Jahren erschien sein Buch „Die 
Mitte Berlins“. Prof. Escher 
spricht am Dienstag, 10. März, 
14.30 Uhr, über „Neu-Cölln am 
Wasser und der Spreekanal“. 

Kaum jemand kennt die 
Ortslage „Neu-Cölln am Was-
ser“, sie hat nichts mit Neu-
kölln zu tun, sondern liegt 
am Spree-Kanal. Aber selbst 
der löst bei manchem Nach-
denken aus: Kupfergraben, 
Schleusengraben, Friedrichs-

gracht – und nun auch noch 
Spree-Kanal? In seinem Vor-
trag am Dienstag im Pfarr-
saal der Herz-Jesu-Gemeinde, 
Brunowstraße 37. Den Vor-
trag ergänzt ein Besuch der 
Ausstellung des Historischen 
Hafens (eben im Spree-Kanal) 
und bei den Ausgrabungen auf 
dem Molkenmarkt.

Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung des Stadtge-
schichtlichen Arbeitskreises 
Reinickendorf ist frei. Kon-
takt: Meinhard Schröder ha-
velbruegge@posteo.de, Tel. 
437 45 207

„Neu-Cölln am Wasser“
Vortrag in der Herz-Jesu-Gemeinde

Waidmannslust – Die Aus-
stellung „Abstract & Stilllife“ 
wird am Samstag, 21. März, 
16 Uhr im Pfarrhaus Waid-
mannslust, Bondickstraße 
76, eröffnet. Vera Dümmat-
zen, Traute Froeb-Rudolph, 
Angelika Keller, Ingrid Metz-
ner-Hoffmann, Wolfgang 
Nieschalk und Inge Völzke 

zeigen ihre Arbeiten zum 
Thema: Malerei – Collage – 
Mischtechnik – Fotografie.

Die sechs Berliner Künst-
ler haben sich vor drei Jahren 
zusammengeschlossen, um 
ihre Arbeiten dauerhaft in ei-
ner Galerie am Ostseeradweg 
in Mecklenburg-Vorpommern 
zu zeigen. Die Ausstellung in 

Waidmannslust ist bis 21. 
Juni während der Öffnungs-
zeiten der Küsterei (Dienstag 
10 bis 12 Uhr, Donnerstag 
9 bis  12 Uhr und 17 bis  19 
Uhr) zu besichtigen; außer-
dem während des Kirchen-
cafés oder nach telefonischer 
Absprache unter der Num-
mer 411 0 414.

Malereien im Pfarrhaus
Sechs Künstler stellen bis 21. Juni in der Bondickstraße aus 

Wittenau/Borsigwalde – Am 
Samstag, 7. März, ist wieder 
„Tag der Archive“, und der 
macht sich auch in Reinicken-
dorf bemerkbar: Unter dem 
Motto „Kommunikation. Von 
der Depesche bis zum Tweet“  
öffnet etwa die am Eichborn-
damm 179 ansässige Nieder-
lassung des Bundesarchivs die 
Pforten für die Öffentlichkeit. 

In den Fokus rückt die 
Behörde die Deutsche 
Dienststelle für die Benach-
richtigung der nächsten An-
gehörigen von Gefallenen 
der ehemaligen Deutschen 
Wehrmacht, die seit gut ei-
nem Jahr zu ihr gehört. Ab 
11.30 Uhr gibt es dazu stünd-
lich informative Vorträge. 
Führungen im Archiv finden 
zwischen 11 und 16 Uhr im-
mer zur vollen Stunde statt; 
die Zahl der Gäste ist hierbei 
auf 15 begrenzt, sodass sich 

Interessierte rechtzeitig am 
Sammelpunkt vor Ort anmel-
den sollten. In der Nachbar-
schaft beteiligen sich auch 
das Berlin-Brandenburgische 
Wirtschaftsarchiv, Eichborn-
damm 167, und das Landes-
archiv Berlin, Eichborndamm 
115, am Aktionstag. 

Bei letzterem stehen etwa 
auch Einblicke in die Über-
lieferung der Berliner Stan-
desämter oder die Restaurie-
rungswerkstatt oder die der 
Bundessicherungsverfilmung 
auf dem Programm. Außer-
dem gibt es Ausstellungen, 
wobei ausgewählte Archiva-
lien nur an diesem Tag zu se-
hen sind, heißt es. Der Eintritt 
ist jeweils frei. 

Mehr Infos gibt es im 
Internet, etwa hier: www.
l a n d e s a r c h i v - b e r l i n . d e /
tag-der-archive-2020-im-lan-
desarchiv-berlin

Depeschen und Tweets
„Tag der Archive“ am Eichborndamm

Lübars – Mehr als zehntau-
send Jahre ist die Geschichte 
koreanischer Kultur schon alt 
– und in Reinickendorf erblüht 
sie alljährlich zu neuem Leben. 
Das „Mondfest“ ist ein echter 
„Dauerbrenner“ im LabSaal. 
Bereits zum 14. Mal lädt die 
Sopranistin Ducksoon Park-
Mohr am 8. März zu einem 
Koreanischen Kulturabend 
ein, an welchem die Lieder ih-

rer Heimat erklingen. Neben 
Ducksoon Park-Mohr mit ko-
reanischen Kunstliedern wird 
das Uri-Tanzensemble und die 
Hwadong Kindertanzgruppe 
mit koreanischen Tänzen zu 
sehen sein. Kostproben kore-
anischer Speisen werden ge-
reicht. Die Veranstaltung im 
LabSaal Lübars beginnt um 
17 Uhr, der Eintrittspreis liegt 
bei 15 Euro, ermäßigt 12 Euro. 

Fernöstliches Mondfest
Koreanischer Kulturabend im LabSaal

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_5nCDda89qh8ckV3p
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_OwrGiziqFERG8yeu
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_Oh6cVMIyYRph9GnY
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_0NWVdmb6sHwyoVTy
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Tegel – Die 24-jährige Wit-
tenauerin Sophie Marie Al-
exandra Goetze stellte bei 
einer Lesung am 7. Februar 
2020 in der Thalia-Buch-
handlung in den Hallen am 
Borsigturm den neusten Band 
ihrer Wolfsliebe-Trilogie mit 
dem Titel „Wende dein Ge-
sicht der Sonne zu“ vor. Die 
Fantasy Geschichte erzählt 
von der siebzehnjährigen Cat, 
in deren Familie alle männli-
chen Mitglieder die Fähigkeit 
haben, sich in Wölfe zu ver-
wandeln. Da dem Leser für all 
die besonderen Eigenschaf-
ten der Gestaltwandler auf 
echten biologischen und me-
dizinischen Fakten aufbau-
ende Erklärungen geboten 
werden, bietet Goetze dafür 
ein begleitenden Arbeitsheft 
zum ersten Band der Wolfs-
liebe-Trilogie für die 5. bis 7. 
Klassenstufen an. Über ihre 
Homepage www.smagoetze.
com kann man auch Buchvor-
stellungen für Schulklassen 
und Workshops zum Krea-
tiven Schreiben buchen. Die 
RAZ hatte die junge Autorin 
im Interview.

Wann haben Sie die Freude 
am Schreiben entdeckt?
Mit 16 in der zehnten Klasse 

in der Evangelische Schule 
Frohnau kam mir die Idee für 
die Wolfsliebe-Trilogie. Das 
Schreiben habe ich gelernt, 
während ich es gemacht 
habe, und gleichzeitig habe 
ich bei anderen Autoren viel 
auf die Wahl ihrer Formulie-
rungen geachtet.

Wurde Ihr Talent gefördert 
von Ihren Lehrern?
Nein, das konnten sie nicht, 

denn ich hatte meinen Leh-
rern nie davon erzählt hatte, 
dass ich eine Geschichte 
schreibe. Sie haben es erst 
mit der Veröffentlichung des 
ersten Teils der Wolfslie-
be-Trilogie erfahren – zirka 
eineinhalb Jahre nach mei-
nem Abitur im Sommer 2013.

Wie ist Ihnen die Idee zu 
der Triologie entstanden?
Zuerst hatte ich nur eine der 

Schlüsselszenen der Wolfslie-
be-Trilogie ‚Nach jedem Re-
gen‘ im Kopf. Für diese Szene 
habe ich mir eine kurze Vor-
geschichte einfallen lassen, 
die den heutigen Anfang der 
Wolfsliebe-Trilogie darstellt. 
Ursprünglich wollte ich die 
Geschichte nach zirka 40 Sei-
ten als Kurzgeschichte been-
den, doch durch die Freude 
am Schreiben habe ich ein-
fach weitergemacht. Beim Le-

sen von Fantasy Geschichten 
hat mich häufig gestört, dass 
die Autoren keine Erklärung 
für den Ursprung der magi-
schen Wesen geben und nicht 
den Besitz der besonderen 
Fähigkeiten begründeten. 
Deswegen kam ich auf die 
Idee, die besonderen Eigen-
schaften der Gestaltwandler 
in die Geschichte einzubetten 
– realistisch und auf echten 
biologischen Fakten aufbau-
end. 

Recherchieren Sie viel für 
den Inhalt und wie lange 
schreiben Sie an einem 
Buch?  
Ich war selbst in Kanada in 
der Gegend, in der die Ge-
schichte der Wolfsliebe-Tri-
logie spielt. Bei den bio-
logischen Fakten habe ich 
einzelne Details noch mal 
nachlesen müssen. Da ich 
hauptberuflich Medizin stu-
diere, schreibe ich in meiner 
Freizeit zirka zwei Jahre an 
einem Band, ein Jahr für den 
Inhalt der Geschichte und ein 
weiteres Jahr für die Überar-
beitung sowie das Lektorie-
ren. 
Danke für das Gespräch.

 Interview 
 Daniele Schütz-Diener

Wie verwandelt man sich in einen Wolf?
Junge Autorin bietet Programm für Schulklassen rund um ihre Wolfsliebe-Trilogie

Sophie Marie Alexandra Goetze stellte bei einer Lesung ihren dritten Band vor. Foto: privat 

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_XUn86DAVtDFjDO53
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Blau-Weiß Tegel

Von der Greenwich-Promenade über die Sechserbrücke, dann 
rechts – und schon ist man da. Am 8. Juli 1930 wurde der Wasser-
sportverein Blau-Weiß Tegel gegründet, in diesem Jahr steht  ein 
runder Geburtstag an. Die Gründung geht auf den Protest einer 
Gruppe von Sportlern der Reichsbanner-Wassersport-Abteilung 
zurück, die sich bei der Kanuregatta um den „Wanderpreis der 
Stadt Berlin“ unfair behandelt fühlten. 32 Sportler verließen die 
RWA und gründeten den neuen Verein.
Auf dem Gelände liegen Paddelboote in großer Zahl, weitere 
im Bootsschuppen. Zahlreiche Wimpel und Fotos früherer und 
aktueller Meister zieren die in Holz ausgeschlagenen Wände des 
Vereinsheims, das im April 1937 niedergebrannt war, aber noch 
im selben Jahr wieder aufgebaut wurde. Leistungssport gleich-
berechtigt neben dem Breitensport – so könnte das Motto des 
Vereins lauten. „Wir bringen den Kids das Paddeln bei, und wer 
richtig was leisten will, der macht beim Landesleistungszentrum 
im Eisenhammer Weg weiter“, sagt Allen Willis. 
Der Engländer ist 2. Vorsitzender, Trainer und so etwas wie das 
„Mädchen für alles“ bei Blau-Weiß. Er legt großen Wert auf die 
Feststellung: „Die ganzen Erfolge sind nur möglich mit unseren 
kompetenten Trainern.“ Das war schon immer so, in den Nach-
kriegsjahren sorgte Herbert Pluschke dafür, dass der Verein zum 
stärksten Kanuverein in Berlin avancierte und bis 1958 750 Re-
gattasiege feierte. Ihm folgte mit Erich Prewitz einer nach, der mit 
neuen Methoden Höchstleistungen aus den Athleten herauskit-
zelte. Zu nennen ist unbedingt auch Hanne Wittnebel, der selbst 
nie gepaddelt hat, aber als Trainer eine große Nummer war.
Heute gehören dem Verein 223 Mitglieder an, 93 davon sind Kin-
der und Jugendliche. Mehr als die Hälfte davon betreibt Wett-
kampfsport.  Mit dem Landessportbund gibt es eine Kooperati-
on beim Projekt „Berlin hat Talent“. Ein Problem aber gibt es: Ab 
Januar 2021 wird die Pacht für das Gelände um 12,5 Prozent er-
höht. „Das trifft uns schon ziemlich hart“, sagt Allan Willis. „Denn 
im Geld schwimmen wir nicht gerade.“

Auszeichnungen und Erfolge
Armin Fritz war der erste Deutsche Meister 1938. Franz Lüdicke 
und Werner Runge holten den Titel 1943, nach dem Krieg knüpf-
ten Horst Brieger und Klaus Thieme da an (1952/53). 1957 feierten 
Peter Lengler, Hartmut Breuer, Peter Scholz und Lutz Salchert den 
DM-Titel. Herausragend war auch Günter Krüger, der bis 1958 20 
Berliner Meisterschaften erpaddelte. Deutsche Meisterehren im 
weiblichen Bereich errangen 1961 Heidrun Schreiber, Marianne 
Wurzler, Renate Müller und Sabine Kayser, Jessica Rogge setzte 
das 1988 fort. Weitere DM-Titel holten 1983 Jörn Strehlow, Pe-
ter-Hendrik Muhs, Knut Ulrich und Mike Dietel, 1999 gelang das 
Dennis Vogel, 2002 Jan Lange. Aktuell sind Oliver Hölz (DM Schü-
ler 2018), Jan Vergin (zweifacher Deutscher Schülermeister 2019) 
und Florian Zapf im Schüler- und Jugendbereich die eifrigsten 
Titelsammler, Zapf feierte 2018 vier DM-Titel bei den Schülern, im 
Vorjahr in der Jugend einen DM-Titel, und bei den Olympic Hope 
Games in Bratislava holte er eine Bronzemedaille.

Vorstand
Dr. Thomas Reimann (1. Vorsitzender)
Allan Willis (2. Vorsitzender)
Margot Vossen (Kassenwartin)
Maik Mazurkiewicz (Sportwart)
Stuart Willis (Geländewart)

Blau-Weiß Tegel

Siedlung am Fließ 1–5
13507 Berlin
Tel.: 030/433 76 30
kontakt@blau-weiss-tegel.de
www.blau-weiss-tegel.de

Bezirk – Der SV Werder Bre-
men bleibt offenbar einer der 
Lieblingsgegner der Spree-
füxxe. Zehn Mal standen sich 
die beiden Mannschaften 
in den vergangenen elf Jah-
ren in der 2. Bundesliga, im 
DHB-Pokal und in der 3. Liga 
Nord gegenüber – und acht 
Mal verließen die Hauptstadt-
handballerinen das Parkett 
als Sieger. Zuletzt passierte 
das am vergangenen Samstag 
in der Klaus-Dieter-Fischer-
Halle in Bremen. Die Spree-
füxxe setzten sich nach einer 
Leistungssteigerung in der 
zweiten Halbzeit am Ende 
mit 34:29 durch. Das Hinspiel 
am 12. Oktober in eigener 
Halle hatten die Spreefüxxe 
mit 27:24 gewonnen.

Mit einer dünnen 
14:13-Führung für die Füch-
sinnen wurden die Seiten 
gewechselt. Von Beginn an 
ließen die Bremerinnen die 
Spreefüxxe schwer ins Spiel 
kommen.  Nach einer Viertel-
stunde aber konnten sich die 

Gäste erstmals mit drei Toren 
absetzen (8:5). Die Norddeut-
schen kamen wieder ran, gli-
chen zum 12:12 aus.

Nach dem Seitenwechsel 
gingen sie 15:14 in Führung, 
auch beim 23:22 lagen sie 
noch vorn. Dann nahm Spree-
füxxe-Trainerin Susann Mül-

ler eine Auszeit – und die trug 
Früchte. Die Gäste gingen mit 
26:23 in Führung und gaben 
diese nicht mehr her. Am 
kommenden Samstag sind 
die Spreefüxxe wieder zu 
Hause gegen TuS Lintfort am 
Ball (19.30 Uhr, Sporthalle 
Charlottenburg). red

Szene aus dem Hinspiel: Leona Svirakova (hier gegen die Bremerinnen 
Jordis Mehrtens und Naomi Conze) war am 12. Oktober vier Mal erfolg-
reich. In Bremen am vergangenen Samstag traf sie sechs Mal. Foto: bek

Werder? Immer wieder gern!
Spreefüxxe gewinnen wie in Berlin auch das Rückspiel in Bremen 

Bezirk – Stürmisch war es, 
am Sonntag kam auch noch 
der Regen dazu. Das Wo-
chenende war nicht wirk-
lich schön. Auf die Tischten-
nis-Männer der Füchse traf 
das nicht nur aus meteoro-
logischer Sicht zu, sondern 
auch sportlich gesehen. Sie 
kassierten zwei Niederlagen 
in der Regionalliga Nord, blei-
ben in der Tabelle immerhin 
aber auf dem dritten Rang.

Am Samstag verloren sie 
gegen den Tabellenvierten 
SC Poppenbüttel mit 6:9, 
am Sonntag gegen den TSV 
Bargteheide mit 5:9. Bargte-
heide übernahm damit die 
Tabellenführung vor dem TTS 
Borsum.

Nach den Doppeln sah es 
in beiden Begegnungen erst 
einmal gut aus, Sebastian 

Borchardt/Thomas Englert 
gewannen ebenso wie Diego 
Hinz/Stephan Köpp. Weil Da-
niel Bartels/Fernando Janz 
jeweils verloren, führten die 
Füchse jeweils 2:1. Gegen 
Poppenbüttel fuhren in den 
Einzeln Borchardt, Köpp, Janz 
und Bartels jeweils einen Sieg 
ein, gegen Bargteheide waren 
das erneut Bochardt, Eng-
lert und Hinz. Die Nummer 
eins der Füchse, Sebastian 
Borchardt, allerdings verlor 
in beiden Begegnungen das 
Spitzenduell gegen die jewei-
lige Nummer eins der Gäste.

Beim SV Bolzum und TTS 
Borsum stehen am kommen-
den Wochenende zwei Aus-
wärtsspiele an. bek

Stephan Köpp (vorn) und Diego 
Hinz konnten immerhin in beiden 
Begegnungen ihre Doppel sieg-
reich gestalten.  Foto: bek 

Ein trübes Wochenende
Tischtennis-Männer der Füchse kassieren zwei Niederlagen 

Bezirk – Nichts zu machen 
für die Handballer des VfL 
Tegel: Bei der SG Uni Greifs-
wald/Loitz kassierte das 
Team von Trainer Hening Ja-
ntzen eine klare 15:24-Nie-
derlage und bleibt Tabellen-
schlusslicht in der Oberliga 
Ostsee-Spree. Ohne ihre 
Rückraumspieler Jörn-Eric 
Bolduan und Niclas Schauer 
waren die Tegeler chancen-
los. Am Samstag empfängt 
der VfL den Tabellenvierten 
Ludwigsfelder HC (17.30 Uhr, 
Hatzfeldtallee).

VfL ohne Chance  
in Greifswald

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_fGy4HZWjynD4sEtA
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_oWcK6QPs3hvw4bT9
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_gCvOghaOX9C3kfe5
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_84znevKSZ4JvrWeL
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Ein Kilogramm Muskulatur 
verbrennt pro Tag zusätzlich 
bis zu 100 kcal.

Die Körperform bestimmt im 
Wesentlichen die Figur des 
Menschen, welche oftmals 
durch Fetteinlagerungen 
aus dem Gleichgewicht fällt. 
Damit die Körperform posi-
tiv beeinflusst werden kann, 
braucht es Muskelaufbau. Das 
SPEEDtraining (Muskeltrai-
ning) dient dazu, die musku-
lären Strukturen, die ab einem 
gewissen Alter jährlich um ein 
Prozent zurückgehen, wieder 
herzustellen, damit sich das 
Fett nicht ausbreiten kann.
Im Rahmen ihrer Bachelorar-
beit möchte Antonia mit Ihnen 
zusammen eine Abnehm-Stu-
die durchführen. Dabei werden 
die neusten wissenschaftli-
chen Erkenntnisse zielgerich-
tet und individuell auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmt 
und entsprechend integriert. 
Unabhängig von der körper-
lichen Verfassung und Ihrem 
Alter lassen sich mit extrem 
wenig Zeitaufwand und aus-

gezeichnete Ergebnisse erzie-
len.

Vorteile von EMS-Training 
im Überblick 

•  Einfache Gewichtsreduktion
•  Straffung der Figur
•  Beseitigung von  

Hautunebenheiten
•  Minimieren von  

Rückenproblemen
•  Steigerung der Energie
•  Steigerung des körperlichen 

Wohlbefindens
•  Zeitsparend
Zwei Traingseinheiten pro Wo-
che genügen bereits, um das 
Gewicht zu reduzieren. 15 Mi-
nuten SPEEDtraining ersetzen 
mehrere Stunden konventio-
nelles Fitnesstraining. 

Freuen Sie sich auf eine neue 
Erfahrung und bewerben sie 
sich bis zum 15.03.2020.

SPEED.FIT stellt Ihnen die Trai-
ningskleidung, Duschtuch 
und Kosmetik sowie ein Ener-
giegetränk vor und einen Ei-
weißshake nach dem Training 

zur Verfügung. Zudem erhal-
ten sie 3D-Körperanalysen.
Antonia weiß Ihre Teilnahme 
an der Studie zu schätzen, 
und wir sind überzeugt dass 
sich Ihr körperliches Wohlbe-
finden um ein Vielfaches stei-
gern wird. Wir freuen uns auf 

Ihre Anfrage zwecks Termin-
vereinbarung, um Ihnen das 
Konzept im Detail persönlich 
zu erklären, Sie individuell zu 
beraten und ein Testtraining 
zu vereinbaren. 
Vereinbaren sie einen Termin 
direkt unter

030 43 60 46 46 und
TT-Tegel@SPEED-FIT.de

SPEED.FIT
Schloßstraße 5
13507 Berlin
www.SPEED.FIT

Unsere SPEED.FIT-Mitarbei-
terin Annika sucht 30 Perso-
nen für eine Rücken-Studie.

Um einen gesunden Rücken 
und gleichzeitig eine „Topfi-
gur“ zu bekommen, ist es er-
forderlich den Körper zu for-
men. Hierzu ist die Frage wich-
tig: Wie entsteht die Körper-
form? Die Antwort lautet: Die 
meist unerwünschte Form be-
steht aus Fett, die gewünschte 
Form entsteht durch Muskeln. 
Das heißt, es reicht nicht aus, 
einfach nur Fett abzubauen. 
Um eine gute Figur oder sogar 
die Topfigur zu bekommen, ist 
es wichtig Muskeln 
aufzubauen.

Im Rahmen einer Rücken-Stu-
die möchte Annika die schon 
längst nachgewiesenen positi-
ven Effekte nochmals in ihrer 
Bachelorarbeit belegen.

Ein paar grundsätzliche Infor-
mationen kann Ihnen Annika 
jetzt schon geben: „Das SPEED-
training ist ein zeitsparendes 
und effektives Ganzkörpertrai-
ning und dauert nur 15 Minu-

ten. Unabhängig von Ihrem Al-
ter und der körperlichen Ver-
fassung und mit nur wenig 
Aufwand lassen sich hervorra-
gende Ergebnisse erzielen. 
Wenn Sie abnehmen oder Ihre 
Muskulatur straffen wollen 
oder Sie Rückenprobleme ha-
ben, dann sollten Sie nicht lan-
ge zögern mit dem Training zu 
beginnen.“ 

Bis zum 8. Dezember 
bewerben!

SPEEDtraining strafft die Mus-
kulatur, beseitigt Haut- 
unebenheiten, erhöht den 
Energiegrundumsatz und hilft 
so, Fettpölsterchen schmelzen 
zu lassen. Zwei Trainingsein-
heiten pro Woche reichen aus, 
um abzunehmen oder Mus-
keln aufzubauen. Schon 15 Mi-
nuten SPEEDtraining ersetzen 
rund 20 Stunden konventio-
nelles Fitnesstraining. 

„Neueste wissenschaftliche Er-
kenntnisse werden dabei ziel-
gerichtet mit Ihren Bedürfnis-
sen kombiniert. Wussten Sie 
eigentlich, dass ein Kilogramm 

Muskulatur bis zu 100 kcal pro 
Tag zusätzlich verbrennt?“, so 
Annika von SPEED.FIT. 

Annika freut sich auf Sie und 
wird Sie gerne zu diesem The-
ma individuell beraten.

Also, zögern Sie nicht länger. 
Bewerben Sie sich bis zum 8. 
Dezember 2018 und lernen Sie 
das revolutionäre SPEEDtrai-
ning kennen!

Sie brauchen auch nichts mit-
bringen – SPEED.FIT stellt alles 
vom Duschtuch bis zur Trai-
ningskleidung. Das alles für ab 
9,90 Euro die Woche. Rufen Sie 
heute noch an und vereinba-
ren einen Termin!

Um das Konzept im Detail zu 
erklären, vereinbaren Sie un-
bedingt einen Termin zum 
Testtraining. Beim Testtraining 
werden Sie individuell beraten.

SPEED.FIT im Ärztehaus direkt  
am U-Bahnhof Alt-Tegel, Schloßstra-
ße 5, 13507 Berlin, ¿ 43 60 46 46.  
Weitere Informationen auch unter 
www.speed-fit.de.

Sie haben Rücken oder Probleme mit der Figur?
Annika sucht 30 Personen für eine Rücken-Studie / Nur noch wenige Plätze frei

Anzeige Anzeige

Annika sucht 30 Personen für eine Rücken-Studie.

Sie haben Probleme mit dem Rücken?

Unsere SPEED.FIT-Mitarbei-
terin Annika sucht 30 Perso-
nen für eine Abnehm-Stu-
die.

Um die „Topfigur“ zu bekom-
men, ist es erforderlich den 
Körper zu formen. Hierzu ist 
die Frage wichtig: Wie ent-
steht die Körperform? Die Ant-
wort lautet: Die meist uner-
wünschte Form besteht aus 
Fett, die gewünschte Form 
entsteht durch Muskeln. Das 
heißt, es reicht nicht aus, ein-
fach nur Fett abzubauen. Um 
eine gute Figur oder sogar die 
Topfigur zu bekommen, ist es 
wichtig Muskeln aufzubauen.

Im Rahmen einer Rücken-Stu-
die möchte Annika die schon 
längst nachgewiesenen positi-
ven Effekte nochmals in ihrer 
Bachelorarbeit belegen.

Ein paar grundsätzliche Infor-
mationen kann Ihnen Annika 
jetzt schon geben: „Das 
SPEEDtraining ist ein zeitspa-
rendes und effektives Ganz-
körpertraining und dauert nur 
15 Minuten. Unabhängig von 

Ihrem Alter und der körperli-
chen Verfassung und mit nur 
wenig Aufwand lassen sich 
hervorragende Ergebnisse er-
zielen. Wenn Sie abnehmen 
oder Ihre Muskulatur straffen 
wollen oder Sie Rückenproble-
me haben, dann sollten Sie 
nicht lange zögern mit dem 
Training zu beginnen.“ 

Bis zum 7. September  
bewerben!

SPEEDtraining strafft die Mus-
kulatur, beseitigt Haut- 
unebenheiten, erhöht den 
Energiegrundumsatz und hilft 
so, Fettpölsterchen schmelzen 
zu lassen. Zwei Trainingsein-
heiten pro Woche reichen aus, 
um abzunehmen oder Mus-
keln aufzubauen. Schon 15 
Minuten SPEEDtraining erset-
zen rund 20 Stunden konven-
tionelles Fitnesstraining. 

„Neueste wissenschaftliche Er-
kenntnisse werden dabei ziel-
gerichtet mit Ihren Bedürfnis-
sen kombiniert. Wussten Sie 
eigentlich, dass ein Kilogramm 
Muskulatur bis zu 100 kcal pro 

Tag zusätzlich verbrennt?“, so 
Annika von SPEED.FIT. 

Annika freut sich auf Sie und 
wird Sie gerne zu diesem The-
ma individuell beraten.

Also, zögern Sie nicht länger. 
Bewerben Sie sich bis zum 7. 
September 2018 und lernen 
Sie das revolutionäre SPEED-
training kennen!

Sie brauchen auch nichts mit-
bringen – SPEED.FIT stellt alles 
vom Duschtuch bis zur Trai-
ningskleidung. Das alles für ab 
9,90 Euro die Woche. Rufen Sie 
heute noch an und vereinba-
ren einen Termin!

Um das Konzept im Detail zu 
erklären, vereinbaren Sie un-
bedingt einen Termin zum 
Testtraining. Beim Testtraining 
werden Sie individuell bera-
ten.

SPEED.FIT im Ärztehaus direkt  
am U-Bahnhof Alt-Tegel, Schloßstraße 5, 
13507 Berlin, ¿43 60 46 46.  
Weitere Informationen auch unter www.
speed-fit.de.

Sie haben Gewichtsprobleme?
Annika sucht 30 Personen für eine Abnehm-Studie / Nur noch wenige Plätze frei

Anzeige Anzeige

SCHNELL UND NACHHALTIG ABNEHMEN?
Antonia Deutschbein sucht 30 Personen für ihre Abnehm-Studie mit SPEED.FIT

Bezirk – Ein wahres Kont-
rastprogramm hatten die Rei-
nickendorfer Topvereine im 
Fußball am vergangenen Wo-
chenende zu bieten. Begin-
nen wir mit dem Positiven: 
In der Berlin-Liga setzte sich 
der Frohnauer SC völlig über-
raschend mit 2:1 beim Meis-
terschaftsmitfavoriten Ein-
tracht Mahlsdorf durch. Da-
mit beendete die Mannschaft 
von Trainer Andreas Weiner 
eine lange Durststrecke von 
zehn Spielen ohne Sieg.

Weiner schwebte nach 
dem Sieg, den Lasse Eickhoff 
mit dem Treffer zum 2:1 in 
der 81. Minute klar machte, 
verständlicherweise fast auf 
Wolke sieben. „Wir haben 
hier alles reingeworfen und 
nicht unverdient gewonnen“, 

sagte er. Den Treffer zum 
1:0 hatte nach einer guten 
Stunde Yannick Wilhelm er-
zielt, Mahlsdorfs Torjäger 
Zorn glich kurz darauf aus.

Die Füchse verloren unter-
dessen mit 0:2 beim SD Croa-
tia. Schlimmer als die Nieder-
lage aber war eine weitere 
Verletzung eines Leistungs-
trägers. Diesmal erwischte 
es Philipp Engel am Fuß, er 
vergrößert das nach den Ver-
letzungen von Maik Haubitz, 
Ugurcan Yilmaz und Leonard 
Kirschner ohnehin schon gut 
gefüllte Lazarett. Die Füchse 

treffen am kommenden Sonn-
tag auf Spitzenreiter Sparta 
Lichtenberg (14 Uhr, Wacker-
platz), Frohnau empfängt 
Türkiyemspor (12.45 Uhr, 
Poloplatz).

Eine derbe Abreibung be-
kam der Nordberliner SC in 
der Landesliga verpasst. Die 
Truppe von Trainer Michael 
Linde kam bei der VSG Alt-
glienicke II 0:11 unter die 
Räder. Concordia Wittenau 
zeigte sich vom 2:9 gegen 
den SC Staaken II erholt und 
gewann auswärts beim Wei-
ßenseer FC mit 2:0. bekGut gelaunt: Andreas Weiner

Andi Weiner hat gut lachen
Fußball: Frohnauer SC schlägt Mahlsdorf, Croatia die Füchse

Wieder haben die Füchse das Nachsehen gegen Croatia. Im Pokal im 
September (Steven Haubitz, l., und Kenan Demir) gab es ein 1:2, und 
in den Punktspielen erst ein 0:1 und am vergangenen Sonntag ein 0:2. 
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Bezirk – Das vielleicht vor-
entscheidende Spiel um die 
Meisterschaft in der Landesli-
ga Berlin steht für die Hand-
ballerinnen der SG Herms-
dorf-Waidmannslust an. Der 
Tabellenzweite tritt am kom-
menden Samstag um 17.30 
Uhr beim Spitzenreiter HSG 
Neukölln II an (Sporthalle der 
Hermann-Nohl-Grundschule, 
Hannemannstraße 68). 

Die Reinickendorferinnen 
gewannen am vergangenen 
Wochenende gegen den TSV 
Rudow II mit 25:20 und blei-
ben den Neuköllnerinnen 
damit weiter eng auf den 

Fersen, haben einen Punkt 
weniger auf dem Konto. Mit 
einem Sieg in Neukölln zöge 
das Team des Trainerduos 
Frank Mertsch/Gerd Bucher 
am Gegner vorbei. Beste Wer-
ferinnen gegen Rudow waren 
Luisa Tenkhoff (8/4) und Berit 
Geiler (5).

Dritter bleibt der VfL Tegel, 
der sich beim HC Pankow mit 
25:18 durchsetzte. Beste Wer-
ferinnen: Isabell Wolff (6/3), 
Joceline Pfeiffer und Eyleen 
Ebel (je 50). Die Tegelerinnen 
treffen am Sonntag auf die 
SG Narva II (17.30 Uhr, Hatz-
feldtallee). bek

Spannung in Neukölln
Vorentscheidung im Frauenhandball?

Erzielte fünf Tore beim 25:20 der SG Hermsdorf-Waidmannslust 
gegen Rudow II: Berit Geiler, hier im Derby gegen Tegel Foto: bek

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_9udPtTiXeHI2FRJ9
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_f0Lsexns7chyhppt
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GRATULATIONEN
80. Geburtstag
Dietmar Malcharowitz, Walter 
Pihan, Waltraud Bosch, Karin 
Schröder, Brigitte Zielke, Christa 
Standke

85. Geburtstag
Waltraud Meck-Brakensiek, Jörg 
Zeisberg, Ingrid Rickmann, Vera 
Lombardi, Alicja Wojak, Kurt 
Mehnke, Klaus Gräwert, Joachim 
Werner, Waltraud Renner

90. Geburtstag
Hildegrad Reichel, Charlotte  
Schlüter, Sigrid Kühn, Erika Bellwon

91. Geburtstag
Gudrun Haus, Horst Schleusener

92. Geburtstag
Heinz-Jürgen Hirsch

93. Geburtstag
Dr. Eitel Rohr, Waltraud Renner

94. Geburtstag
Hubert Ostrowski

95. Geburtstag
Ursula Lehmann

101. Geburtstag
Ella Sell. Sie wohnt seit 1980 im 
Bezirk.

Tegel – Die Volkshoch-
schule bietet interessierten 
Ehrenamtlichen einen Info-
nachmittag über das Ehren-
amtsportal des Deutschen 
Volkshochschul-Verbandes. 
Seit Mai 2018 werden Infor-
mationen rund um das The-
ma Zuwanderung und In-
tegration veröffentlicht. Im 
Internetportal findet man 
Auskünfte über beispiel-
weise „Asylrecht“ und kann 
kostenlose Materialien zum 
Deutsch lernen downloa-
den. Die Teilnahme ist für 
Ehrenamtliche kostenlos. 
Anmeldung: www.berlin.
de/vhs. Am Samstag, 23. 
April, 16.30 startet das Trai-
ning bei der VHS Am Borsig-
turm 6 im Raum 3.010. 

Ehrenamtliche 
gesucht

SICHER
SEHEN 
BERLIN

decker optic
Ludolfi ngerplatz 9
13465 Berlin
Tel. 030 - 401 28 30
www.decker-optic.de
info@decker-optic.de

Berlin 
macht den 

Nachtsicht-Test. 
Jetzt Termin vereinbaren: 
www.hauptstadtoptiker.de

 
 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

Tag & Nacht erreichbar: 

030 / 495 90 93 

Alt-Reinickendorf 29 d 

13407 Berlin 

 

Aus Reinickendorf  –  für Reinickendorf

Wir aus Lübars, Tegel und Alt-Reinickendorf beraten Sie zu Erd

und Baumbestattungen. Mit Einfühlungsvermögen, Erfahrung, fachlichem

Wissen und viel Respekt sind wir für Sie da. Sie bekommen die Zeit und 

Zuwendung, die Sie benötigen und verdienen – im Trauerfall und bei der 

Planung Ihrer individuellen Vorsorge.  

Bestattung und Vorsorge – würdevoll für jedes Budget

Tanja Manske  Robert Leonhard

 

für Reinickendorf 

Erd-, Feuer-, See- 

Mit Einfühlungsvermögen, Erfahrung, fachlichem 

Sie bekommen die Zeit und 

im Trauerfall und bei der 

würdevoll für jedes Budget 

Robert Leonhard  Petra Gramm 

20
Jahre

FRANK HAUFE SERVICE
Dienstleistungen von A-Z

Frank Haufe
Stolper Straße 32
16562 Bergfelde
Telefon: 03303-40 58 66
Handy: 0177-60 25 778
www.frank-haufe-service.de

  Wohnungsauflösungen 
besenrein (abgabefertig an 
Vermieter/Hausverwaltung)

  Entrümplungen aller Art
  Ankauf kompletter  
Nach lässe

   Ankauf von Antiquitäten 
(alte Gemälde, Bronzen, 
Silber, Porzellanfiguren, altes 
Spielzeug usw.)

Reinickendorf – Seit 2004 
gibt es die Aktion „Laib und 
Seele“ – eine Idee der Ber-
liner Tafel e.V. –, um mehr 
Nähe zu Bedürftigen zu 
schaffen und Lebensmit-
tel vor Ort auszuteilen. Die 
Evangel iums-Kirchenge-
meinde in Reinickendorf be-
treibt in der Klemkestraße 
eine von 45 Ausgabestellen. 
Hier geben ehrenamtliche 
Helfer dienstags von 12 bis 
14 Uhr Lebensmittel an Be-
dürftige aus. 

Die Firma Cargill, ein gro-
ßer Nahrungsmittelherstel-
ler und Schokoladenprodu-
zent im Bezirk, hat Kontakt 
mit „Laib und Seele“ über 
das Bezirksamt Reinicken-
dorf aufgenommen, um diese 
Aktion in der direkten Nach-
barschaft ihres Werks zu un-
terstützen.

Und so fand am Dienstag, 
11. Februar, die mittlerweile 
dritte gemeinsame Aktion 
statt: Freiwillige Mitarbeiter 
vom Cargill Cares Council 
brachten in Zusammenarbeit 
mit der Kiezküchen GmbH 
für zirka einhundert Perso-
nen ein warmes Mittagessen, 
selbstgebackenen Kuchen 
sowie Schokoladenchips-Tüt-
chen mit und verteilten alles. 

„Es war eine sehr schöne 
Erfahrung, Menschen aus 
der Nachbarschaft auf direk-
tem Wege etwas Gutes zu tun 
und ihnen mit einer warmen 
Mahlzeit und etwas Süßem 
ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern. Uns hat es große 
Freude bereitet, und wir 
freuen uns bereits auf das 
nächste Mal“, sagt Julia Win-
ter, Mitarbeiterin bei Cargill. 
Auch die Helfer seitens der 

Ausgabestelle waren sehr 
zufrieden. „Auch dieses Mal 
waren unsere Kunden wie-
der sehr angetan und zufrie-
den mit dem leckeren Essen. 
Die Zusammenarbeit mit der 
Firma Cargill funktioniert 
sehr gut und macht dem 
Team von Laib und Seele 
immer Freude. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten 
Besuch“, sagt Bärbel Keller, 
ehrenamtliche Helferin von 
Laib und Seele.

Mitarbeiter der Firma Cargill GmbH teilten in der Laib und Seele-Ausgabestelle Klemkestraße warmes Essen  
aus.   Foto: Laib und Seele 

Miteinander für Laib & Seele
Cargill Cares Council spendete warmes Essen für 100 Bedürftige

Ausgabestellen:
Klemkestraße 65 
dienstags 12 – 14 Uhr
Alt-Wittenau 29b 
freitags 13 – 14.30 Uhr
Ascheberger Weg 44 
samstags 13 – 14 Uhr
Berliner Straße 105
samstags 13 – 14 Uhr

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_qe09duhq9Gr8Ph3b
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_nk8YiBvY1XuLsdE7
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_SuwpQA8pV0j0lwAE
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Tegel – Das meredo ist das 
Medienkompetenzzentrum 
des Bezirksamtes Reinicken-
dorf. Es versteht sich als 
medienpädagogische Ein-
richtung für verschiedenste 
Angebote und Möglichkeiten. 
„Wir begreifen digitale Me-
dien als festen Bestandteil 
des Aufwachsens von Kin-
dern und Jugendlichen: Digi-
tale Medien tauchen in allen 
unseren Projekten auf und 
werden mit Elementen der 
‚klassischen‘ Projektarbeit 
wie Malen, Basteln, Kochen 
oder Musik, verknüpft. Dabei 
entstehen alltagstaugliche 
Projektideen, die an der Le-
benswelt von Kindern und 
Jugendlichen orientiert sind“, 
sagt Benjamin Kubler, Leiter 
des Zentrums. 

Die Angebote – von Feri-
enprojekten über AGs und 
Workshops – richten sich 
hauptsächlich an Kinder und 
Jugendliche im Alter von 
sieben bis 21 Jahren und an 
Familien. Ein Highlight ist 
beispielsweise der Family 
Games Day am 21. März. Vom 
klassischen Brett- bis zum 
neuesten Videospiel können 
sich Familien an diesem Tag 
an allem versuchen und in die 
Spielewelt eintauchen. 

Ferienzeiten sind im me-
redo feste Programmzeiten 
– die Termine sind schnell 
ausgebucht. Für die Osterfe-
rien sind keine Anmeldungen 
mehr möglich. Interessierte 
also aufgepasst, in den Som-
merferien gibt es Kreativan-
gebote für unterschiedliche 
Altersgruppen: Medien-
schnuppern für Einsteiger 
(sieben bis zehn Jahre) vom 
6. bis 10. Juli., Musik und 
Filmdreh für Jugendliche 

(zwölf bis 18 Jahre) vom 27. 
bis 31. Juli, Make & Code kre-
atives Basteln und Program-
mieren ab 10 Jahren vom 3. 
bis 7. August. In den Herbst-
ferien dreht sich dann alles 
um das Thema „Licht“ für 
Kinder ab 9 Jahren vom 12. 
bis 16. Oktober.

Außerdem sind kreative 
Sprayer gefragt: In den Som-
mer- und Herbstferien wer-
den zwei Ferienreisen zum 
Thema Streetart angeboten. 
Im Sommer geht es mit dem 
Reisebus ins südliche Ber-
liner Umland nach Frauensee. 
In der Unterkunft können die 
Teilnehmer unter Anlei-
tung von Streetart Künstlern 
eine 20 Meter lange Wand 
mit Tiermotiven gestalten. 
Lindow ist das Ziel im Okto-
ber. Auch hier wird während 
des Aufenthaltes eine riesige 
Wand unter Anleitung mit 
Graffitis besprüht.

Gänzlich neu im Pro-
gramm sind in diesem Jahr 
die Aktionstage „Medienma-
cherinnen“, bei denen Mäd-

chen ab 10 Jahren sich mit 
verschiedenen Medienthe-
men auseinandersetzen kön-
nen: Foto, Film, Robotik, Ga-
ming. Die kostenlosen Tage 
finden über das Jahr verteilt 
jeweils an einem Samstag 
(18. April, 13. Juni, 19. Sep-
tember, 7. November) von 10 
bis 16 Uhr statt.

Das meredo ist bei allen 
Projekten und Angeboten mit 
den Kindern und Jugendli-
chen im Austausch über ihre 
medialen Interessen und Be-
dürfnisse in Bezug auf ihren 
digitalen Alltag. „Im Schulall-
tag fehlt es dafür oft an Zeit, 
an Personal und technischer 
Ausstattung, um digitale Me-
dien in den Unterricht einzu-
beziehen und zu einem festen 
Bestandteil des Bildungs-
alltags zu machen“, erklärt 
Kubler und fährt fort. „Auch 
im Elternhaus gibt es an eini-
gen Stellen Herausforderun-
gen, über digitale Medien wie 
das Smartphone ins Gespräch 
zu kommen, weil nicht we-
nige Eltern irritiert von ho-

hen Mediennutzungszeiten 
ihrer Kinder sind und sich 
so Konflikte auftun.“ Das me-
redo ist dabei Partner sowohl 
für den Dialog innerhalb der 
Familie als auch in der Bera-
tung von Schulen und Lehr-
kräften. So können über das 
ganze Jahr verteilt Eltern, 
Lehrkräfte und Interessierte 
an Informationsveranstaltun-
gen teilnehmen. Sie finden 
alle zwei Monate an einem 
Donnerstag im meredo in der 
Namslaustraße 45/47 statt 
(2. April., 4. Juni, 13. August., 
1. Oktober, 10. und 3. De-
zember, jeweils um 18 Uhr). 
Auf der Webseite meredo.de 
können sich Eltern, Lehrer 
und Interessierte in den kos-
tenfreien Newsletter eintra-
gen, um rechtzeitig über alle 
Angebote informiert zu sein. 
Das „volle“ Programm kann 
online unter www.meredo.
de/fileadmin/medien/down-
loads/jahresprogramm/Jah-
resprogramm_meredo_2020_
web.pdf heruntergeladen 
werden.  ajö

Im Sommer und Herbst werden die Spraydosen gezückt: Das meredo bietet Ferienreisen zum Thema  
Streetart an. Foto: meredo 

Gamen, Coden, Filmen und Sprayen
Das meredo in Tegel-Süd bietet für Kinder und Jugendliche das volle Programm 

Tag & Nacht 491011
www.ottoberg.de

Wir kümmern uns gerne
– transparent und fair

Hauptgeschäft
Reinickendorf

Residenzstraße 68

Filiale Hermsdorf
Heinsestraße 52

Filiale Tegel
Berliner Straße 86

2018-04 Anzeige 42x110.qxp_Transpare          

Aller Anfang ist 
leichter mit uns

Einladung zum  
Elterninformationsabend
mit Kreißsaalbesichtigung 

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  
um 17:00 Uhr, Bibliothek, 1. OG
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Vivantes Humboldt-Klinikum, Am Nordgraben 2, 13509 Berlin 
Berlins 1. „Babyfreundliches Krankenhaus“ (WHO / UNICEF) 

info@raz-verlag.de

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_syQhe3I2IsRARYlH
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_szc1ouNWsa4VlpvQ
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Gesucht wird/werden: 

... sportbegeisterte Helfer für die Heimspiele der Spreefüx-
xe – den Handballerinnen des Füchse Berlin Reinickendorf e.V. 
– in der Sporthalle Charlottenburg, Sömmeringstraße 29, an 
der Kasse, beim Verkauf oder beim Auf- und Abbau. Kontakt: 
Stephan Grupe, Telefon 0172/309 26 30

... Gartenfreunde für die Pflege des Gartens der Matthias-Clau-
dius-Gemeinde in Heiligensee. Leichte Gartenarbeiten wie gie-
ßen, Laub harken und Unkraut jäten. Besonders in den Sommer-
monaten. Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 431 13 01

EHRENAMT

Wer sich für eines dieser ehrenamtlichen Angebote interessiert, 
nimmt direkt Kontakt auf. Weitere Angebote vermittelt das 
Ehrenamtsbüro im Rathaus. Es ist montags, mittwochs und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr sowie dienstags von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet. Termine nach Vereinbarung unter Tel. 902 94 51 08 oder 
per E-Mail an ehrenamtsbuero@web.de

Bezirk/Berlin – Neue Com-
puter für Schüler, WLAN 
für die Schulen – der Digi-
talpakt soll die deutschen 
Schulen ins 21. Jahrhundert 
holen. Fünf Milliarden Euro 
stehen vom Bund dafür zur 
Verfügung. Nach über einem 
halben Jahr der Verabschie-
dung des DigitalPakts, gibt es 
Bundesländer, in denen noch 
kein einziger Antrag bewilligt 
worden ist. Der Tagesspiegel 
berichtet, dass bei den Bun-
desländern bei den Antrags-
bewilligungen Sachsen und 
Hamburg deutlich die Nase 
vorn haben. 8,4 Millionen 
Euro wurden bis Ende 2019 
in Sachsen bewilligt. Berlin 
liegt mit 492.000 Euro im 
schwächelnden Mittelfeld. In 
vier Bundesländern – darun-
ter Hessen und Thüringen – 
läuft bisher noch nichts. 

Im Bezirk äußerte man 
sich dagegen zufrieden mit 
dem Vorankommen des Di-
gitalpakts. „Es zahlt sich aus, 

dass viele Reinickendorfer 
Schulen schnell ein Medien-
konzept beim Berliner Se-
nat vorgelegt haben“, freut 
sich Bezirksstadtrat Tobias 
Dollase (parteilos, für CDU). 
41 von 53 Reinickendorfer 
Schulen haben Fördermittel 
beim Senat beantragt, für 27 
von ihnen wurden bereits 
moderne Server bewilligt. 
Eine davon ist die Ellef-Ring-
nes-Grundschule. Vor Ort in-
formierte sich Schulstadtrat 
Dollase bei Schulleiterin Cor-
dula Hobein nach dem Stand 
der Dinge. Im zentralen Com-
puterraum stehen dort 26 gut 
gewartete PC bereit, damit 
stehen für jeden Klassenraum 
ein bis zwei Computer zur 
Verfügung. Über den neuen  
Server sind nun alle PC der 
Schule miteinander vernetzt. 
Die Schüler können neben 
der Textverarbeitung, Tabel-
lenkalkulation und Präsenta-
tion auch an verschiedenen 
Lernprogrammen in Deutsch, 

Mathematik und Englisch 
arbeiten. Und sie üben das 
Recherchieren im Internet. 
Die Schule verfügt über eine 
Schullizenz für das Pro-
gramm „Antolin“ zur Leseför-
derung. „Unser Ziel ist es, die 
Kinder zu großer Wachsam-
keit beim Surfen im Internet 
anzuleiten. Auf die Gefahren, 
die dort lauern könnten, wol-
len wir sie aufmerksam ma-
chen. Gleichzeitig pflegen wir 
permanent eine Positivliste 
mit Internetadressen, deren 
Zugang wir für die Schüler 
sperren“, heißt auf der Web-
site der Ellef-Ringnes-Grund-
schule.

Aus dem bundesweiten 
Digitalpakt stehen dem Land 
Berlin knapp 257 Mio. Euro 
an Bundesmitteln zur Verfü-
gung. Reinickendorf erhält 
davon einen Anteil von rund 
13 Mio. Euro. Aus eigenen 
Mitteln muss der Bezirk noch 
1,6 Mio. Euro als Ko-Finanzie-
rung aufbringen.

Bezirksstadtrat Tobias Dollase nimmt den neuen Server mit Schulleiterin Cordula Hobein (M.) in Augen-
schein, rechts Susanne Giering, Leiterin der Wirtschaftsstelle im Schulamt Reinickendorf. Foto: BA Reinickendorf 

Digitalpakt kommt ins Rollen
Eintritt ins digitale Klassenzimmer – insgesamt läuft es schleppend

European Seniors’ School 

Neue Französischkurse in Berlin-Reinickendorf

Schreiben Sie uns: greiffendorf@european-seniors-school.de

Sie wollen...
 mehr können als „merci“ und

 „bonjour“?

 sich auf Reisen verständigen?

 in Gesellschaft aktiv sein und 
 geistig am Ball bleiben?

Dann freuen wir uns auf 
Ihren Anruf!

Daniela Greiffendorf
030-43 60 56 59

European Seniors’ School
Mit Spaß und Freude 
Lernen ab 50+

•	 einmal	pro	Woche
•	 tagsüber
•	 in	kleinen	Gruppen
•	 keine	Vorkenntnisse	nötig
•	 Sprechen	statt	Grammatik
•	 Mindestalter:	50	Jahre
•		 Anfänger	und	Fortgeschrittene
•	 Informationsstunde	vorab

Nous nous rejouissons de vous!
,

Seit über 125 Jahren Ihr Berater im Trauerfall
ERD-, FEUER- UND SEEBESTATTUNGEN

Überführung In- und Ausland
Eigener Fuhrpark

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Fellbacher Straße 26 · 13467 Berlin (Hermsdorf)
Telefon  Tag & Nacht

030/404 76 00

Bestattungen Schwarz K
G

Mein geliebter Mann, unser lieber Vater und Opa

Erich Wegner
* 14.06.1935  †16.02.2020

ist von uns gegangen.
Er wird in unseren Herzen weiterleben.

In tiefer Trauer
Edda

Eike mit Familie
Michael mit Familie
Norbert und Heidi

Berlin/Bezirk – Neues Land, 
neue Sprache, neue Gesell-
schaft. Geflüchtete Menschen 
stehen vor zahlreichen He-
rausforderungen. Die neue 
Broschüre „Arbeiten in Ber-
lin“ stellt komplexe Fragen 
des Arbeitsmarktzuganges 
und der Arbeitsrechte Ge-
flüchteter in einfacher Spra-
che dar, damit vor allem 
Menschen mit relativ gerin-
gen Deutschkenntnissen und 
ohne juristisches Vorwissen 
sie nutzen können. Aber auch 
für Ehren- und Hauptamtli-
che bietet die Broschüre von 

bridge (Berliner Netzwerke 
für Bleiberecht) und BEMA 
einen niedrigschwelligen Ein-
stieg in ein wichtiges Thema. 
BEMA ist das Berliner Bera-
tungszentrum für Migration 
und Gute Arbeit mit Sitz in 
Tegel, Kapweg 4. 

Aufenthaltsrecht und Ar-
beitsrecht hängen eng zu-
sammen: Ein unsicherer 
Aufenthaltsstatus kann die 
Verletzung von Arbeitsrech-
ten begünstigen. „Umso wich-
tiger ist es, dass geflüchtete 
Menschen ihre Rechte ken-
nen und wissen, wo sie gut 

beraten werden“, findet Inte-
grationsbeauftragte Katarina 
Niewiedzial und begrüßt die 
neue Publikation.

Die Autorinnen sind selbst 
in der Beratung tätig und 
beantworten Fragen aus der 
Lebensrealität ihrer Ratsu-
chenden. Ergänzend wird 
auf Berliner Beratungsstellen 
verwiesen, die Zugewanderte 
kostenlos und mehrsprachig 
unterstützen. Die Broschüre 
„Arbeiten in Berlin. Meine 
Möglichkeiten, meine Rechte“ 
ist online verfügbar: www.
bema.berlin

Arbeiten in Berlin
Informationen in einfacher Sprache für Geflüchtete

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_RKa6fbnyqpxR4Vvl
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_dsRocuUITsGmec6l
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Jobsnap
Die Jobsnap am 7. März von 
11 bis 17 Uhr im Kosmos 
Berlin ist eine Ausbildungs-
messe für Schulabgänger. 
Das Highlight der Messe ist, 
dass Interessierte noch im 
selben Jahr einen Ausbil-
dungsplatz angeboten be-
kommen. Außerdem können 
sie sich vor Ort mit einem 
kurzen Vorstellungsgespräch 
direkt bei den Unternehmen 
bewerben. 

Studienaussteigermesse
Die Studienaussteigermesse 
findet am 7. Mai von 12 bis 
17 Uhr in Mitte im Kosmos 
Berlin, Karl-Marx-Allee 131a, 
statt. In diesem Jahr stellen 
sich die Unternehmen neuar-
tig vor. In einem dreiminüti-
gen Poetry Slam präsentieren 
sie sich witzig, provokant und 
überzeugend. Vor Ort sind 
über 70 Unternehmen vertre-
ten. Ebenfalls bietet das Pro-
gramm „your turn“, das die In-
dustrie- und Handelskammer 

ins Leben gerufen hat, eine 
Ausbildung in 18 Monaten an.

Connecticum
Die Connecticum Messe fin-
det vom 12. bis 14. Mai in der 
Arena Berlin, Eichenstraße 4, 

statt. Über 400 Arbeitgeber 
aus ganz Europa sind für die 
Interessenten von 11 bis 18 
Uhr ansprechbar. Der Ein-
lass ist bereits um 10.30 Uhr. 
Studenten, Absolventen und 
Young Professionals können 

sich über IT, Ingenieur- und 
Wirtschaftswissenschaften 
informieren. Der Eintritt ist 
frei, man sollte sich aber on-
line anmelden unter www.
connecticum.de/messe/info-
paket.

Vocatium
Vocatium ist eine zweitägige 
Messe für Ausbildungs- und 
Studienplätze, die vom 3. bis 
4. Juni ebenfalls in der Arena 
Berlin, Eichenstraße 4, statt-
findet. Gut 170 Vertreter 
stellen ihr Ausbildungsprofil 
bei dieser Veranstaltung vor. 
Der Eintritt ist frei.

Schülermesse Stuzubi
Ausbildung oder Studium? 
Klassisch oder traditionell? 
Die Schülermesse Stuzubi 
hilft bei dieser Entscheidung. 
Mit der Digitalisierung ent-
stehen ganz neue Berufsbil-
der. Warum entscheiden sich 
die meisten Jugendlichen 
trotzdem für traditionelle 
Ausbildungen und Studien-
gänge? Weil viele ihre Mög-
lichkeiten gar nicht kennen, 
sagen die Veranstalter der 
Schülermesse Stuzubi, die 
am Samstag, 29. Februar, von 
10 bis 16 Uhr bei freiem Ein-
tritt im Mercure Hotel MOA 
in Berlin-Mitte stattfindet.

Schülerinnen informieren sich auf der Messe Stuzubi. Foto: Stuzubi 

Von Jobsnap über Connecticum zur Stuzubi
Ausbildung oder Studium: Verschiedene Messen in Berlin geben Entscheidungshilfen für beruflichen Weg

Bildung & Beruf
Sonderveröffentlichung

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_aOD3VcxJhnwQwY1a
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In Reinickendorfer Unterneh-
men können sich Schulab-
gänger auch zum Industrie-
kaufmann oder zum Anlagen-
mechaniker ausbilden lassen. 
Als Industriekaufmann kön-
nen die Absolventen später 
in allen kaufmännischen Be-
reichen eines Unternehmens 
arbeiten. Die Azubis lernen 
während ihrer Ausbildung 
alle anfallenden Arbeiten 
kennen. 

Die Aufgaben der Kauf-
leute umfassen: Angebote 
einholen, Preise verhandeln, 
Power-Point-Präsentationen 
vorbereiten, Geschäftsbriefe 
verfassen. Zusätzlich erhalten 
die Azubis eine einmonatige 
Grundausbildung in der Me-
tallbearbeitung und haben die 
Möglichkeit, ein einmonatiges 
Auslandspraktikum zu absol-
vieren.

Während der Ausbildung 
zum Anlagenmechaniker/
Apparatetechnik lernen die 
Azubis das Bauen von Kes-
seln, Behältern und Rohrlei-
tungssystemen für die che-
mische und petrochemische 
Industrie. Dabei erlernen sie 
vielfältige Tätigkeiten, wie 
das Fertigen von Bauteilen für 
die Anlagentechnik mit hand-
geführten Werkzeugen und 

Maschinen, die Wartung tech-
nischer Systeme, die Montage 
und das Verbinden von An-
lagenteilen, die Übergabe und 
Inbetriebnahme von Anlagen-
systemen, die Integration an-
lagenspezifischer Teilsysteme 
und die die Änderung und 
Anpassung von Systemen der 
Anlagentechnik.

Bei der Ausbildung zum 
A n l a g e n m e c h a n i k e r /
Schweißtechnik lernt der 
Azubi ebenfalls das Fertigen 
von Kesseln, Behältern und 
Rohrleitungssystemen für die 
chemische und petrochemi-
sche Industrie, allerdings mit 

dem Schwerpunkt „gängige 
Schweißverfahren“. 

Die Tätigkeiten umfassen 
das Zusammenschweißen von 
Einzelteilen bei der Montage 
von verfahrenstechnischen 
Anlagen, die Vorbereitung von 
Werkstücken, etwa das An-
heften von Schweißpunkten, 
die Anwendung vorgegebener 
Schweißverfahren wie Licht-
bogen- oder Schutzgasschwei-
ßen, die Pflege und Wartung 
der Schweißapparate und 
-maschinen die Nacharbei-
tung von Schweißnähten oder 
Brennschneidarbeiten bei der 
Demontage von Anlagen.

Kaufmann oder Mechaniker?
Reinickendorfer Unternehmen bieten diverse Ausbildungen

BILDUNG & BERUF

In den Kindertagesstätten 
und Jugendeinrichtungen 
fehlen seit Jahren Erzieher. 
Der eklatante Erzieherman-
gel spitzt sich immer mehr 
zu, auch weil der Nachwuchs 
fehlt. Wer sich zum Erzieher 
ausbilden lassen möchte, 
kann in der Euro-Akademie 
eine Ausbildung zum Erzie-
her beginnen. Teilnehmer 
können die Ausbildung in 
Vollzeit oder berufsbeglei-
tend absolvieren. Die Eu-
ro-Akademie verfügt über ein 
ausgezeichnetes Netzwerk an 
Praxiseinrichtungen und hat 
für jeden Studierenden den 

passenden Platz mit Ausbil-
dungsvergütung. Die Ausbil-
dung ist kostenfrei.

Die Euro Akademie be-
treibt in der Berliner Straße 
66 unter anderem die Fach-
schule für Sozialpädagogik, 
in der seit 2009 Erzieher aus-
gebildet werden. Die nächste 
Ausbildung beginnt im Au-
gust. Dafür kann man sich ab 
sofort anmelden. 

Erzieher werden
Freie Ausbildungsplätze ab August

Bewerbermanagement: 
E-Mail:  
berlin@euroakademie.de
Tel. 435 570 30

Das traditionsreiche Unternehmen Schmitt + Sohn Aufzüge setzt seit über 100 Jahren mit derzeit über 1600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern internationale Maßstäbe für höchste Ansprüche im Aufzugsbau. Im Mittelpunkt aller Aktivitäten steht die erfolgreiche Un-
ternehmensphilosophie eines Familienunternehmens:

Tägliches Lernen – Qualität – Unternehmerische Zuverlässigkeit

Absolute Markt- und Kundenorientierung, sowie ein von Vertrauen und Eigenverantwortung getragenes, teamorientiertes Unterneh-
mensklima kennzeichnen S+.

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
-  Erlernen mechanischer und elektronischer Grundkenntnisse
-  Montage, Inbetriebnahme, Fehlersuche und Reparatur mechat-

ronischer Systeme
-  Aufbauen und Prüfen von elektrischen, pneumatischen und hy-

draulischen Steuerungen
-  Messen und Prüfen elektrischer Größen 
-  Ausbildungsinhalte gemäß Ausbildungsberufsbild Mechatroniker

Ihre Qualifikation:
-  mittlerer Schulabschluss, wenn möglich mit Schwer-

punkt im technischen Bereich oder vergleichbare Qua-
lifikation 

-  handwerkliches, technisches und elektrotechnisches In-
teresse

Wir suchen für das am 01.09.2020 beginnende Ausbildungsjahr 

Auszubildende zum Mechatroniker (m/w/d)
für unsere Niederlassung Berlin

Wir bieten eine interessante, abwechslungsreiche und praxisori-
entierte Ausbildung, sowie individuelle gezielte Förderung durch 
persönliche Entwicklungsgespräche, Weiterbildung und vielfältige 
Perspektiven nach der Ausbildung.
Das erste Ausbildungsjahr findet in Nürnberg statt, die restlichen 
Jahre in der Niederlassung Berlin. 
Sie  denken  strukturiert,  besitzen eine hohe  Lernbereitschaft, Mo-
tivation  und  Begeisterungsfähigkeit. Team- und Kommunikations-
fähigkeit, eine  sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise runden 
Ihr Profil ab.

Außerdem suchen wir ab sofort:
· Monteur für Neuanlagen & Modernisierungen (m/w/d) 
· Servicetechniker (m/w/d) für des Gebiet Berlin/Bandenburg 
· Servicetechniker (m/w/d) in Berlin
· Vertriebsassistent (m/w/d) 

Sollten Sie die Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d) in einem zu-
kunftsorientierten Unternehmen reizen oder interessieren Sie sich 
für eine zu besetzende Stelle, freuen wir uns auf Ihre aussagefähi-
gen Bewerbungsunterlagen.

Bitte senden Sie diese an: 
Aufzugswerke Schmitt + Sohn GmbH & Co. KG, Frau Martina 
Stumptner, Hadermühle 9-15, 90402 Nürnberg oder an folgende 
E-Mail-Adresse: karriere@schmitt-aufzuege.de

Schmitt + Sohn Aufzüge GmbH
Miraustr. 50 - 52 · 13509 Berlin
Telefon: 030-4360225-0
oder an folgende E-Mail-Adresse: 
u.borkenhagen@schmitt-aufzuege.de
www.schmitt-aufzuege.de

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_Y5c21HsDWQwZXXTn
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_uPHdA1UTFubhcys6
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Tegel – Direkt am U-Bahnhof 
Borsigwerke kennt sie fast je-
der Reinickendorfer: Die Hal-
len am Borsigturm. Läuft man 
von dort aus einige hundert 
Meter nach Süden, so befin-
det sich am Ende der Egell-
straße die BORSIG GmbH. 
Doch wer war eigentlich die-
ser Borsig? 

Der 32-jährige Maschinen-
bauer August Borsig baute 
1836 mit 8.000 Talern Eigen-
kapital und der Hilfe einiger 
Finanziers eine eigene Gieße-
rei und Maschinenbauwerk-
statt auf. Seitdem steht der 
Name BORSIG für Qualität, 
Zuverlässigkeit, modernste 
Fertigung und Innovationen 
„Made in Germany“. Ebenso 
hat die Ausbildung bei BOR-
SIG eine über 180-jährige 
Tradition – sie gilt als weg-
weisend und als sehr erfolg-
reich. „Es ist unglaublich, wie 
viel detaillierte Kleinarbeit 
an den großen Teilen erfor-
derlich ist“, beschreibt Ole 
Artz das Besondere in seiner 
Ausbildung zum Anlagen-Me-
chaniker. 

In dreieinhalb Jahren 
erlernt er das Bauen und 
Schweißen von Kesseln, Be-
hältern und Rohrleitungssys-
temen für die chemische In-
dustrie. Nach dem Ende des 
2. Lehrjahres müssen sich 
die Azubis für einen Schwer-
punkt entscheiden, entweder 
Schweißtechnik oder Appa-
ratetechnik. „BORSIG ist eine 
Welt für sich“, erzählt Ausbil-
dungsleiter Pierre Steppuhn 
mit strahlenden Augen. „Ich 
habe hier meinen besten 

Kumpel kennengelernt, bin 
später sein Trauzeuge gewor-
den und nun auch Patenonkel 
seines Kindes.“ 

Auch er hat bei BORSIG 
1999 diesen Ausbildungsbe-
ruf erlernt. „Wir bekommen 
nicht nur einen sehr tiefen 
Einblick in die verschiedens-
ten Abteilungen, sondern 
erhalten sogar eine einmo-
natige Grundausbildung in 
der Metallbearbeitung und 
dürfen auch ein Auslands-
praktikum in Dublin absol-
vieren“, berichtet Industrie-
kauffrau-Azubi Alicia Grott, 
die jeden Tag mit dem von 
BORSIG-finanzierten VBB-Ti-
cket aus Neukölln „anreist“. 
Neben der teamorientierten 

Ausbildung erhält man ver-
günstigtes Mittagessen in 
der Kantine, Einladungen zu 
Weihnachtsfeiern und Tref-
fen mit Azubis aus allen Re-
gionen. Alle fünf Jahre wird 
auf dem Gelände, das sogar 
dicht gelegene Frauen-Park-
plätze bereitstellt, ein großes 
Familienfest zelebriert. „Wir 
alle haben BORSIG-Blut in 
uns, wir sind wie eine große 
Familie, die füreinander da 
ist“, schwärmt der 49-jährige 
Personalleiter Andreas Peter, 
der seit nunmehr 33 Jahren 
BORSIANER ist und hier mit 
einer Ausbildung zum Indus-
triekaufmann gestartet ist. 
„Der Spirit von August Borsig 
wurde stets weitergegeben 
und wir freuen uns über eine 
lange Zugehörigkeit unserer 
Mitarbeiter.“ 

Von den derzeit 277 Mit-
arbeitern am Standort Berlin 
sind zehn Azubis. Jedes Jahr 
gilt es jeweils zwei Ausbil-
dungsplätze im Bereich In-
dustriekaufmann und Anla-
gen-Mechaniker zu besetzen. 
Die Chancen, noch einen Aus-
bildungsplatz zum 1. Septem-
ber 2020 zu bekommen, sind 
sehr hoch – zumal die Anzahl 
von über 600 Bewerbungen 
noch vor zehn Jahren auf un-
ter 30 massiv zurückgegan-
gen ist. 

„Wichtig sind uns gute So-
zialkompetenzen und keine 
unentschuldigten Fehlzeiten 
auf dem Zeugnis“, erläutert 
der Personalleiter, der auf 
Einstellungstests verzich-
tet und ein persönliches 
Gespräch bevorzugt oder 
auch erstmal einen Prakti-
kumsplatz anbietet. Bewer-
bungsunterlagen werden 
noch jederzeit angenommen. 
Weitere Informationen unter 
www.borsig.de dsd

Hier fliegen die Funken
Freie Ausbildungsplätze bei BORSIG in der Egellstraße

Ole Artz und Daniel Schubert (v.l.) sind beide im 3. Lehrjahr als Anla-
gen-Mechaniker Fachrichtung Schweißtechnik  Foto: dsd 

Azubis Ole Artz und Daniel Schubert bei der Arbeit Foto: dsd 

Am 4. März und 1. April, je-
weils von 16 Uhr bis 18 Uhr, 
findet ein Infoabend an 
der Euro Akademie Berlin 
zu Angeboten schulischer 
Ausbildung im sozialen, pä-
dagogischen, kaufmänni-
schen, fremdsprachlichen 
und gesundheitlichen Be-
reich statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Ort: 
Top Tegel Haus A, Berliner 
Straße 66. Weitere Infos un-
ter www.euroakademie.de/
berlin

Infos über  
Ausbildungen

Die Frauenberatung BerTa 
(Beruf & Tat) bei der Alba-
tros gemeinnützige Ge-
sellschaft für soziale und 
gesundheitliche Dienstleis-
tungen mbH bietet einen 
Praktikumsplatz an. BerTa 
ist eine Kontakt‐, Informa-
tions‐ und Beratungsstelle 
für Frauen und Mädchen in 
und um Buch, dem nörd-
lichsten Teil Pankows. Die 
ausgeschriebene Stelle 
eignet sich für Menschen, 
die sich für einen Beruf im 
Sozialbereich interessieren 
und/oder während des Stu-
diums praktische Erfahrun-
gen sammeln möchten. Be-
werbung und Infos:  frauen.
buch@albatrosggmbh.de

Praktikum  
bei Albatros

KÖNNER*IN WERDEN!

Masseur*in und 
medizinische*r 
Bademeister*in

Euro Akademie Berlin · Berliner Straße 66 · 13507 Berlin 
U-Bhf Borsigwerke (U6) · Telefon 030 43557030

www.euroakademie.de/berlin

Ausbildungsstart: 01.03.2020

100 % Förderung durch Arbeits-
agentur und Jobcenter – 
sprechen Sie uns an!

KÖNNER*IN WERDEN!IN WERDEN!KÖNNER*IN WERDEN!
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Der Flotte Lotte e.V. im Senf-
tenberger Ring 25 berät Frau-
en, die den beruflichen Wie-
dereinstieg nach Elternzeit 
oder Erwerbslosigkeit anstre-
ben. Der Verein ermöglicht 
Schulungen und eine indivi-
duelle Beratung. Der nächste 

Kurs beginnt am 10. März und 
endet am 24. Juni und findet  
dienstags und donnerstags 
von 9.30 bis 14 Uhr statt. Die 
Kosten betragen 75 Euro. Wei-
tere Informationen gibt es im 
Netz unter www.flotte-lot-
te-berlin.de 

Wieder in den Job
Beratung in der Flotten Lotte

Der gemeinnützige Verein 
BIBA Bildung, Integration, 
Beratung und Arbeit ist seit 
2011 in der Amendestraße 
90 im Bereich der Arbeits-
markt- und Beschäftigungs-
politik tätig. Er bietet Bera-
tung und Unterstützung zu 
Qualifizierungs- und Fort-
bildungsmaßnahmen und 
leistet eine berufsbildende 
Beratung. 

Die Beratungs- und Un-
terstützungsangebote mit 
dem Ziel der Beschäftigung 
für Alleinerziehende rich-
ten sich an diejeniegen, die 
von Arbeitslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind. Zusätz-
lich bietet er soziale und pä-
dagogische Beratung, Unter-
stützung, Betreuung und Be-

gleitung an. Drei Schulungen 
offeriert der Verein, um den 
Betroffenen eine berufliche 
Perspektive zu eröffnen und 
konkrete Wege in die Arbeits-
welt aufzuzeigen. Zum einen 
für Alleinerziehende und 
Eltern, die ihre berufliche Si-
tuation verbessern wollen, 
aber noch keine Vorstellung 
haben, wie? 

Die Mitarbeiter zeigen Lö-
sungen auf, wie persönliche 
Hindernisse, beispielsweise 
fehlende Kinderbetreuung, 
bewältigt werden können, 
um den Wiedereinstieg zu 
schaffen.

Perspektiven eröffnen
(Wieder)-Einstieg ins Berufsleben 

Weitere Infos unter: 
www.biba-berlin.de 

Die Polizei Berlin ist Arbeit-
geber für zirka 26.000 Mit-
arbeiter. Neben den etwa 
21.000 Polizeivollzugsbeam-
ten sowie Anwärtern sorgen 
täglich rund 5.000 Mitarbei-
ter aus den verschiedensten 
Berufs- und Fachrichtun-
gen dafür, die Aufgaben als 
Hauptstadtpolizei zu erfüllen. 

Die Polizei bildet unter 
anderem in einem dualen 

Studiengang ab 1. Oktober 
Informatiker aus. Einsatzort 
ist die Direktion Zentraler 
Service Informations- und 
Kommunikationstechnik am 
Platz der Luftbrücke in Tem-
pelhof.

Zu den wesentlichen 
Aufgaben als Informatiker 
gehört, IT-Systeme zu ana-
lysieren, entwickeln, konfi-
gurieren, integrieren, warten 

und pflegen. Durch das duale 
Studium wird der Zugang zu 
klassischen Berufsfeldern 
von der Software-Entwick-
lung bis zur System-Betreu-
ung ermöglicht.

Das duale Studium bein-
haltet die theoretische Aus-
bildung an der Hochschule 
für Wirtschaft und Recht 
Berlin (HWR Berlin) und den 
praktischen Teil bei der Po-
lizei Berlin (Serviceeinheit 
Informations- und Kommuni-
kationstechnik), die im Wech-
sel von zirka drei Monaten 
durchlaufen wird. Am Ende 
des Semesters sind jeweils 
theoretische Prüfungsleistun-
gen sowie ein Praxistransfer-
bericht beziehungsweise ein 
Studienprojekt zu erbringen, 
um die geleisteten Tätigkei-
ten bei der Polizei Berlin zu 
dokumentieren.

Die Bachelor-Thesis im 6. 
Semester bearbeitet ein vom 
Praxisbereich vorgegebenes 
Thema. Nach erfolgreichem 
Studienabschluss wird der 
akademische Grad „Bachelor 
of Science“ verliehen.

Informatiker bei der Polizei
In einem dualen Studium zum „Bachelor of Science“

Ansprechpartnerin: 
Frau Lachmann, 
Tel. 46 64 79 12 26

Glasbau Proft

www.Fenster-Türen.Berlin
inkl. Beschlagsarbeiten/Montageservice

Lübarser Straße 23, 13435 Berlin
Fon: 030 411 10 28, www.glasbau-proft.de

Gebäudedienstleistungen
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Bewerbungen bitte an:
Glasbau Peter Proft

Lübarser Str. 23
13435 Berlin

Telefon 030 411 10 28
E-Mail  

info@glasbau-proft.de

Wir suchen ab sofort
SCHLOSSER (m/w)

mit Berufserfahrung.

 
 

 

 

 

 

 

Gartenfelder Str. 111 · 13599 Berlin  

Tel. 030 495 90 93 

Wir suchen zuverlässigen 

Kundenberater (m/w/d)  

für unsere Filiale Haselhorst, 

32-40 h/Woche, ab sofort, 

Festeinstellung, gern mit 

Branchenkenntnissen 
info@poeschke-bestattungen.de 

Bock auf EDEKA?
Dann bewerbt euch!

Wir suchen für das am 01.09.2020
beginnende Ausbildungsjahr:

 
Auszubildende zum Verkäufer 

Lebensmittel Einzelhandel (m/w/d)
Auszubildende zum 

Fleischereifachverkäufer (m/w/d)
für die Filialen in Reinickendorf und Pankow.

Bewerbungen bitte an:
EDEKA-Markt 
Görse & Meichsner GmbH
Eichborndamm 77-85
13403 Berlin
e4086846@minden.edeka.de
oder direkt im Markt abgeben.

Altenpfleger (m/w/d)

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_aNh1doFvELMMJo0W
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_76AksXyp2IS4J31l
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Gute Chancen bestehen beim 
Einstieg in angesehene Be-
rufe. Aktuelle positive Aus-
sichten versprechen diese Be-
rufe: Drohnen-Pilot, E-Sports 
Manager, Feel-Good-Manager, 
Hörakustiker, Pflegekräfte, 
Lehrer etc.

Der Beruf des Drohnen-Pi-
loten wird mittlerweile in 
verschiedenen Branchen wie 
Werbefotografie, Wetterda-
ten, Wissenschaft, Logistik 
und selbstverständlich beim 
Militär gebraucht. Hierbei 
sind Maschinenbauingeni-
eure verantwortlich, einen 
Flugroboter zu steuern, da 
das mitgebrachte technische 
Verständnis relevant ist.

Den Schlüssel zum Erfolg 
ermöglicht der Job als Ma-
nager des elektronischen 
Sports. Hierbei trainieren, 
beraten, betreuen und/oder 
verhandeln sie mit jungen 
Profizockern. Man jongliert 
mit hohen Summen, Preisgel-
der in Millionenhöhe werden 
an die besten Spieler der Welt 

verteilt. Gleichzeitig verfol-
gen tausende Zuschauer live 
vor Ort, am Computer oder 
auch auf dem Smartphone die 
Wettkämpfe.

Der Feel-Good-Manager 
sorgt für die Stressvermei-
dung auf der Arbeitsstelle 
und für gutes Arbeitsklima, 

insbesondere in Startup-Un-
ternehmen. Hierzu plant der 
Manager zum Beispiel Partys 
und Events oder stellt einen 
persönlichen DJ für die Mit-
tagspause ein. Dieser Beruf 
übernimmt häufig die Aufga-
ben des Büromanagements, 
jedoch zählen Kreativität und 

Soft Skills auch dazu. Erstre-
benswert ist ein abgeschlos-
senes Studium in Psycholo-
gie, Soziologie oder BWL.

Auch der Hörakustiker ist 
ein Trend. Sie führen Hör-
tests bei Menschen mit ein-
geschränktem Hörvermögen 
durch, fertigen und passen 

Hörgeräte an. Auch neue 
Technologien wie Apps, mit 
denen man zum Beispiel auch 
in lauter Umgebung Mobilge-
spräche führen kann, erwei-
tern das Tätigkeitsfeld.

Die helfenden Hände der 
Pflegekräfte werden deutsch-
landweit über die nächsten 
Jahre gefragt sein, da es einen 
Fachkräftemangel gibt. Der 
anstrengende Beruf soll mit 
einer besseren Bezahlung 
und der Verbesserung und 
Ausweitung der Ausbildungs- 
und Weiterbildungsplätze at-
traktiver gemacht werden.

Wie bei Pflegekräften gibt 
es auch bei Lehrern eine ge-
waltige Lücke. Bis zu 50.000 
Stellen können deutschland-
weit nicht besetzt werden. 
Durch ein Lehramtsstudium, 
aber auch als Seiteneinsteiger, 
ist es möglich, diesen Beruf 
auszuüben. Zudem soll eine 
größere Anzahl an Studien-
plätzen geschaffen werden, 
um den gestiegenen Bedarf 
besser decken zu können.

Ein Flugroboter als Arbeitskollege 
Drohnenpilot, Feel-Good-Manager, Hörakustiker oder E-Sport-Manager sind Trendberufe 2020

BILDUNG & BERUF

„Schmidt“ ist, mit all seinen 
verwandten Schreibweisen, 
der verbreitetste Familien-
name Deutschlands. Nicht 
nur diese Tatsache zeugt 
vom Stellenwert des Schmie-
dehandwerks. Als die Tiere 
noch wichtigste Transport- 
und Arbeitshilfe waren, 
stellte die tragfähige „Sohle“ 
von Pferden eine geradezu 
existenzielle Voraussetzung 
dar. Heutzutage ist es Pferde-
besitzern wichtig, dass ihre 
vierbeinigen Partner fit sind, 
und dabei ist sind starke, 
wohlgeformte Hufe als Fun-
dament des Körpers von im-
menser Bedeutung. 

Ein gut ausgebildeter Huf-
schmied trägt deshalb viel 
Verantwortung – am Ende 
auch für die Reiter, denn ein 
Pferd mit Schmerzen kann 
durchaus zur Gefahr werden. 
Deshalb ist auch die Fähig-
keit wichtig, Kunden solide 
zu beraten und ihnen mit 
Einfühlungsvermögen nö-
tige Handgriffe im Umgang 
mit den Tierfüßen zu erklä-
ren. Sogar Fehlstellungen 
lassen sich mit der richtigen 
Behandlung korrigieren, die 
ohne Korrektur Probleme 
im Knochen- und Muskelap-
parat verursachen könnten. 
Ein Hufeisen ist dabei nicht 
immer die Lösung, gerade in 
Berlin und Brandenburg lau-
fen viele Pferde „barfuß“, und 
es gibt zahlreiche Experten, 

die sich auf eine naturnahe 
Hufbearbeitung spezialisiert 
haben.

Bei der klassischen Aus-
bildung zum Hufschmied be-
gleiten die Lernenden – nach 
einem Einführungslehrgang 
– einen erfahrenen Profi zwei 
Jahre lang und absolvieren 
auch eine viermonatige Fach-
schulphase. Wichtig sind kör-
perliche Fitness, ein Herz für 
Tier und Mensch und Wet-

terfestigkeit. Spontaneität ist 
mitunter gefragt, wenn ein 
Pferd akute Probleme hat und 
der Besitzer deshalb einen 
„Notruf“ absetzt.

„Fundamentale“ Arbeit
Was Hufschmiede für Tiere und Menschen leisten

H u f s c h m i e d 2 4 . n e t 
ist ein Verzeichnis für 
Hufschmiede in ganz 
Deutschland. Hier findet 
man bequem einen Huf-
schmied in der Nähe. 

BILDUNGSURLAUB 
IN BERLIN!
5 Tage zusätzlichen Urlaub 
mit der Euro Akademie 
Berlin buchen!

Euro Akademie Berlin · Berliner Straße 66 · 13507 Berlin 
U-Bhf Borsigwerke (U6) · Telefon 030 43557030

www.euroakademie.de/berlin

Beyoglu
Restaurant
CAFÉ & FRÜHSTÜCK

Seien Sie von Anfang an dabei!
Wir eröffnen Mitte März 2020  

und suchen noch

Kellner
u. Küchenkräfte

Wir bieten dann unseren Gästen in  
außergewöhnlichem Ambiente  
neben ausgiebigem Frühstück 

Fleischgerichte
Türkische Küche

Pizza vom Holzkohlegrill
Raucherraum und Parkplätze

Oranienburger Str. 89
13437 Berlin Wittenau

Tel. 0163 46 151 21

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_bGswKskEQEFr6W3N
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_2FSZ6X24Z10zNtyv
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Wer sich für eine Ausbildung 
zum Zahntechniker entschei-
det, muss Fingerfertigkeit 
und technisches Verständnis 
mitbringen. Denn die Haupt-
aufgabe besteht im Fertigen 
und Reparieren von Zahner-
satz. Das sind herausnehm-
bare Prothesen sowie feste 
Kronen und Brücken. Außer-
dem stellen Zahntechniker 
Spangen her. Beim Zahnarzt 
wird vom Patienten ein Ab-
druck des Kiefers gefertigt, 

mit dem im Zahnlabor mit 
Computerprogrammen oder 
Wachs ein Muster konstru-
iert wird, um den Zahnersatz 
dann passend anzufertigen. 

Damit der Zahnersatz nicht 
nur echt, sondern auch funk-
tional ist, kommen bei der 
Arbeit als Zahntechniker un-
terschiedlichste Materialien 
und Techniken zum Einsatz. 
Der Auszubildende lernt unter 
anderem Wachs, Kunststoffe, 
Keramiken oder Metalle zu 

gießen, zu schleifen, zu frä-
sen und zu modellieren. Weil 
jeder Zahnersatz individuell 
angefertigt wird, ist kein Ar-
beitstag wie der andere. Nach 
der Ausbildung arbeitet der 
Absolvent in zahntechnischen 
Laboren oder den Laboren 
von Zahnarztpraxen. Auch in 
Zahnkliniken finden sich Be-
schäftigungsmöglichkeiten. 
Die duale Ausbildung zum 
Zahntechniker dauert dreiein-
halb Jahre.

Hier sind Techniker gefragt
Passgenauer Zahnersatz sorgt für den richtigen Biss 

Q:\PERSONAL\ANZEIGE RAZ 2020-02A.DOCX 

 

Wir suchen 

∙ STEUERFACHANGESTELLTE (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
für die Erstellung von Jahresabschlüssen, Einnahmenüberschussrechnungen, betrieblichen und privaten 
Steuererklärungen, Finanzbuchhaltungen  

∙  BUCHHALTER (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
für die Erstellung von Finanzbuchhaltungen 

∙ AUSZUBILDENDE ZUM STEUERFACHANGESTELLTEN (m/w/d), gern auch Umschüler 

Wir sind eine Steuerberatungsgesellschaft mit drei Steuerberatern. Wir bieten ein freundliches Arbeitsumfeld und 
angenehmes Betriebsklima. Unsere modernen Räumlichkeiten - ohne Großraumbüros - befinden sich neben den 
Hallen am Borsigturm in Berlin-Tegel und sind auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 

Datev-Kenntnisse sind wünschenswert, aber keine Voraussetzung. Arbeitszeiten können wir flexibel vereinbaren.  

Sind Sie interessiert?  Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, per Email an bewerbung@steuer-karus.de oder 
telefonisch. 

karus Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Am Borsigturm 17 - 13507 Berlin - Telefon 030 / 311 731 100 

Der gemeinnützige Verein BI-
BA leistet einen (Wieder)-Ein-
stieg ins Berufsleben. Drei 
Schulungen bietet der Verein 
an, um Reinickendorfern ei-
ne berufliche Perspektive zu 
eröffnen und Wege in die Ar-
beitswelt aufzuzeigen. Zum 
einen für Alleinerziehende 
und Eltern, die ihre berufliche 
Situation verbessern wollen, 
aber noch keine Vorstellung 
haben, wie? Für sie erarbeitet 
BIBA einen Berufswegeplan. 
Des Weiteren kann ein Job-
coaching durchgeführt wer-
den. Hierbei werden konkrete 

Aktivitäten geplant, um einen 
(Wieder)-Einstieg ins Berufs-
leben zu ermöglichen. Ge-
meinsam mit BIBA wird eine 
persönliche Bewerbungsstra-
tegie entwickelt. Persönliche 
Probleme, die daran hindern, 
eine Arbeitsstelle zu finden, 
werden zu lösen versucht. 
Zum anderen bietet der Ver-
ein eine Begleitung und Ver-
besserung der beruflichen Si-
tuation für Betroffene, die bei-
spielsweise mehrere Kinder 
erziehen, Angehörige pflegen 
oder einen Teilzeitjob haben. 
Infos: www.biba-berlin.de

Jobcoaching hilft

Wer einen neuen Job sucht, 
findet ihn vielleicht auf einer 
der zahlreichen Stellenbörsen 
im Internet. 

Beispielsweise: 
jobware.de, yourfirm.de 
indeed.com,  
eBay-Kleinanzeigen.de, 
kometa.de , stepstone.de , 
smarter.com, shopping.net, 
experteer.de,  
berliner-jobmarkt.de,  
alleskralle.de, berlin.de

joblift.de, jobworld.de
wa-jobs.de,  
stellenangebote.de,  
jobangebote.de
stellenanzeigen.de
arbeitsagentur.de

Jobs im Netz finden

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_B7iKOmuBeyOY4sNk
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_bma8yi3eh7JPzskn
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_4NQ4EaPGRphQHCuX
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Ein Baumarkt-Kunde braucht 
einen bestimmten Schrau-
bentyp, im Modehaus sucht 
eine ältere Dame ein Abend-
kleid, in der Gemüseabteilung 
des Supermarktes gehen die 
Auberginen und Avocados 
aus und im Computerfach-
geschäft wird eine externe 
Festplatte verlangt: Allesamt 
Aufgaben für Verkäuferinnen 
und Verkäufer. Diese Ser-
vice-Experten des Einzelhan-
dels können die Waren nicht 
nur verkaufen, sondern ver-
fügen auch über jede Menge 
Produktkenntnis. So sind sie 
in der Lage, ihre Kundschaft 
adäquat zu beraten – egal, um 
welchen Artikel es geht.

Verkäufer arbeiten haupt-
sächlich im Einzelhandel, im 
Food- (Lebensmittel) und 
Non-Food-Bereich (Nicht-Le-
bensmittel), beraten Kunden 
und führen Waren vor, zeich-
nen Waren aus, kassieren 
oder beschäftigen sich mit 
der Tages-, Monats- und Jah-
resabrechnung. Sie  arbeiten 
jedoch nicht nur im Verkaufs-
raum, sondern auch Aufga-
ben „hinter den Kulissen“ 
– beim Warennachschub, bei 
der Lagerung – fallen in ihren 
Verantwortungsbereich. Sie  
überwachen das Warensorti-
ment und bestellen fehlende 
Artikel nach. Wenn die Liefe-
rung angekommen ist, entla-

den sie die Ware, zeichnen sie 
aus, lagern sie ein oder räu-
men sie direkt in die Regale.

Wer gern mit Menschen in 
Kontakt steht und serviceori-
entiert denken kann, für den 
kommt der Beruf infrage. Er 
sollte ein Faible für das Pro-
duktangebot, Kommunikati-
onsgeschick bei der Kunden-
beratung und mathematische 
Sicherheit bei Auszeichnun-
gen und Bezahlvorgängen 
haben. Die Ausbildung dauert 
zwei Jahre und findet im Han-
del oder schulisch statt. Bei 
besonders guten Leistungen 
kann man die Abschlussprü-
fung vorziehen und dadurch 
die Ausbildung verkürzen. 

Hier Schrauben, da Mode
Verkäufer sind die Service-Experten des Einzelhandels

Frauen mit Fluchterfahrung 
und Frauen mit Migrations-
hintergrund können sich am 
Dienstag, 3. März, im Inter-
kulturellen Mädchen- und 
Frauentreff zu einer Infover-
anstaltung unter dem Thema 
„Studium in Berlin für Frauen 
mit Fluchterfahrung?!“ einfin-
den. 

Bei dieser Veranstaltung 
erhalten die Teilnehmer In-
formationen über die Voraus-
setzungen für ein Studium 
in Deutschland und über die 
Schritte, die zu gehen sind, 
um solch ein Studium begin-
nen zu können. Außerdem 
wird über Studiengänge in-

formiert, die an der HTW 
Berlin – Hochschule für Tech-
nik und Wirtschaft, mit der 
HWR Berlin – Hochschule für 
Wirtschaft und Recht  – und 
der Beuth Hochschule für Ge-
flüchtete angeboten werden. 

Die Veranstaltung findet 
von 11 bis 13 Uhr in der Au-
guste-Viktoria-Allee 17 statt 
und ist kostenfrei. Anmeldun-
gen sind bis zum 2. März per 
E-Mail zu richten an frauen-
treff@albatrosggmbh.de oder 
telefonisch unter 413 18 90. 

Eine Kinderbetreuung 
während der Veranstaltung 
kann nicht angeboten wer-
den. 

Studium für Geflüchtete
Infos im Mädchen- und Frauentreff

BILDUNG & BERUF

Nicht jeder Zahn ist 
Gold wert, eine gute  
Ausbildung schon!

Bewirb Dich bei uns zur Ausbildung  
zum Zahntechniker (m/w/d).

www.zahntick.de

Als Zahntechniker arbeitest Du kreativ und  
künstlerisch – sowohl beim Designen am PC,  
als auch beim Modellieren per Hand.

Dentallabor Zahntick GbR
Hattwichstraße 83
16548 Glienicke
Tel: 033056-4321 40
E-Mail: kontakt@zahntick.de

Finde uns  
auch auf

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_SXWQbPsb3YAS326U
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_SWEEhcegs7Ub0Ujh
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Seit 15 Jahren gibt es die 
Sprach- und Bildungsförde-
rung SprInt im Wedding. Das 
gemeinnützige Projekt ver-
bessert die Bildungschancen 
für Kinder und Jugendliche 
aus sozial schwierigen Ver-
hältnissen. Nun hat es sich 
einvernehmlich von seinem 
bisherigen Träger RAA Berlin 
e. V. gelöst und sich selbst-
ständig gemacht. Außerdem 
erhöhte das Berliner Abge-
ordnetenhaus für die nächs-
ten zwei Jahre die Zuwen-
dung. Damit kann die neue 
SprInt gGmbH ihre Angebote 
sichern und ausbauen. Ge-
schäftsführer Herbert Weber: 
„Die Bildungsergebnisse in 
Wedding-Gesundbrunnen 
sind häufig erschütternd. Vie-
le Schülerinnen und Schüler 
haben noch im 10. Schuljahr 
massive Lese- und Schreib-
probleme. Ihre Eltern können 
den Kindern in Deutsch und in 
den Schulfächern häufig nicht 

helfen. Wir versuchen mit 
Lehramtsstudierenden, mo-
tivierte Kinder und Jugend-
liche sprachlich und fachlich 
zu unterstützen. So gelingen 
bessere Noten und Abschlüs-
se. Es ist schön, dass die Po-
litik die Probleme erkannt 
hat und uns ermöglicht, die 
Kinder weiterhin zu fördern.“ 
Die bisherige kostenlose 
Sprach- und Fachnachhilfe im 
Medienhof-Wedding und an 
sieben Kooperationsschulen 
bleibt erhalten. Geplant sind 
zukünftig neue Angebote zur 
Berufsorientierung oder zur 
Entwicklung von digitalen 
Unterrichtsbausteinen. Auch 
ein zweites Bildungszentrum 
im Wedding ist im Gespräch. 
Dafür müssen allerdings ne-
ben der jetzigen Grundfinan-
zierung durch den Berliner 
Haushalt noch Spenden ge-
sammelt werden. Nähere In-
formationen zu SprInt unter 
www.bildung-sprint.de 

Chancen verbessern
Bildungsprojekt SprInt startet neu

Die Humboldt-Universität 
bietet jungen Leuten neben 
Studium und Forschung auch 

die Möglichkeit, einen Beruf 
zu erlernen. Jährlich stehen 
zirka 25 Ausbildungsplätze 
zur Verfügung. Ausgebildet 
werden Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizung- und 
Klimatechnik, Bauzeichner, 
Chemielaboranten, Elektroni-
ker, Fachangestellte für Medi-
en- und Informationsdienste, 
Gärtner, Industriemechaniker, 
Verwaltungsfachangestellte, 
Kauffrau/Kaufmann für Bü-
romanagement sowie Sport- 
und Fitnesskauffrau/mann.  

Gärtner werden
Berufsausbildung an der Humboldt-Uni

BILDUNG & BERUF

Das Land Berlin erhöht seine 
Finanzierung für das Studie-
rendenwerk Berlin und stellt 
zusätzliche Mittel für den 
Wohnheimbau zur Verfügung. 
Die konsumtiven Landeszu-
schüsse der Senatskanzlei – 
Wissenschaft und Forschung 
steigen im Jahr 2020 auf 15,5 
Millionen Euro und im Jahr 
2021 auf 16,5. Weitere Mil-
lionen werden für die Reali-
sierung eines Bauprojekts für 
studentisches Wohnen be-
reitgestellt. Mit der Erhöhung 
der Landeszuschüsse soll den 
gestiegenen Anforderungen 
an das Studierendenwerk 

entsprochen werden, ohne 
dass der Sozialbeitrag der 
Studierenden erhöht wird. 
Dieser gehört mit 54,09 Euro 
pro Semester zu den nied-
rigsten in Deutschland und 
liegt deutlich unter dem Bun-
desdurchschnitt von 72,77 
Euro. 

Das Studierendenwerk 
betreibt in Berlin 32 Wohn-
heime, 55 Mensen und Cafe-
terien sowie sieben Kinder-
tagesstätten und bietet ver-
schiedene Serviceangebote 
zu Fragen der Studienfinan-
zierung, zum BAföG und zu 
Job- und Wohnungssuche an.

Mit der Erhöhung der Lan-
deszuschüsse unterstützt der 
Senat viele Aufgaben des Stu-
dierendenwerks: über 9.000 
Wohnheimplätze, 33.000 Es-
sen pro Tag, und über 10.000 
Beratungsgespräche im Jahr. 
Am Standort Aristoteles-
steig kann jetzt ein weiterer 
Wohnheimneubau entste-
hen. Die Gesamtkosten für 
den Neubau in Karlshorst mit 
177 Wohneinheiten belaufen 
sich auf 13,9 Millionen Euro. 
Im Aristotelessteig betreibt 
das Studierendenwerk Berlin 
bereits Wohnheime mit 916 
studentischen Wohnplätzen.

Mehr Geld für Wohnheimbau 
Land Berlin stellt zusätzliche Mittel für Studierendenwerk bereit

•  Physiotherapeut für die Neurologie und/oder Orthopädie (m/w/d)
•  Ergotherapeut für die Neurologie (m/w/d)
•  Restaurantfachleute (m/w/d) (statt Mitarbeiter Service)
•  Altenpfleger (m/w/d)
•  Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
•  Mitarbeiter Housekeeping (m/w/d)

Starkes Team • Gesunde Zukunft • Medical Park
Medical Park Berlin Humboldtmühle ∙ An der Mühle 2-9 ∙ 13507 Berlin-Tegel

VERSTÄRKEN SIE UNSER TEAM ALS:

Die ausführlichen Stellenausschreibungen sowie weitere Stellenangebote finden 
Sie unter: karriere.medicalpark.de

Studentinnen der VIVES Uni-
versity of Applied Sciences 
in Belgien besuchten im Rah-
men ihrer Studienfahrt nach 
Berlin die Niederlassung der 
Firma Schmitt + Sohn Auf-
züge in Borsigwalde.

Der Kontakt zur Uni-
versität kam über die Eu-
ro-Schulen Berlin sowie 
dem Reinickendorfer Ausbil-
dungsdialog zustande. Die 
Studentinnen nehmen im 
Rahmen einer Studienfahrt 
nach Berlin auch an Schulun-
gen in den Euro Schulen teil. 
Um auch praktische Erfah-
rungen zu vermitteln,  wer-
den Betriebe besucht.

Die Vorstellung des in-
ternational tätigen Famili-
enunternehmens übernahm 
Niederlassungsleiter Uwe 
Borkenhagen. Im Anschluss 
wurde den betriebswirt-
schaftlich interessierten jun-

gen Frauen der Geschäfts- 
und Prozessablauf vom ers-
ten Kundenkontakt bis zur 
Montage erläutert. 

Um den Teilnehmerinnen 
und ihrer Lehrerin Aufzüge 
auch im echten Betrieb zu 
zeigen, wurden die Anlagen 
im benachbarten Job-Center 
gezeigt. Dort wurde den Be-
suchern klar, dass Aufzüge 

bei weiten mehr Funktiona-
litäten aufweisen, als man 
denkt. Hierzu gehören die 
inklusionsgerechte Ausstat-
tung sowie ein modernes 
Notruf system. Aber auch 
die Kabinenbeleuchtung, 
die in jedem Stockwerk eine 
andere Farbe zeigt, machte 
großen Eindruck auf die bel-
gischen Gäste. 

Studentinnen vor einem Aufzug der Firma Schmitt + Sohn Aufzüge 

Studienfahrt nach Berlin
Belgische Studentinnen besuchen Borsigwalder Unternehmen
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Du solltest einen guten Mittleren Schulabschluss (MSA) oder Abitur 
mitbringen und Interesse an kaufmännischen Aufgaben haben.

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

  

 
 

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
  
 

 
 

 
 

  
   
   
 

   
 
 
 
  
   
 
  
   
  
 
   
 
   
 
   
 
   
  
 

Bewirb Dich bitte ONLINE über unser Karriere-
und Ausbildungsportal oder sende Deine
Bewerbung an ausbildung@borsig.de.

AUSBILDUNG 2020 - 

BEWIRB DICH JETZT

ANZEIGE
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Fußball
Zwei Krisenklubs treffen 
am 7. März um 15.30 Uhr 
im Olympiastadion aufei-
nander. Hertha BSC schien 
nach dem unrühmlichen 
Abgang von Jürgen Klins-
mann wieder in der Spur, 
doch dann kam der böse Rückschlag mit der 0:5-Klatsche ge-
gen Köln. Und Werder Bremen steckt tief im Abstiegskampf. 
Der 3:2-Sieg im DFB-Pokal über Borussia Dortmund sorgte nur 
kurz für gute Laune, in der Bundesliga revanchierten sich die 
Gelb-Schwarzen mit einem 2:0-Erfolg.  Kennwort: Hertha BSC

Konzert
André Rieu gibt am 5. März, 
20 Uhr, in der Mercedes 
Benz Arena ein Konzert 
im Rahmen seiner großen  
Geburtstagstournee.  Es 
gibt kaum einen Weltstar, 
der Fans jeder Altersgrup-
pe und jeder Nationalität 
weltweit so begeistert wie 

André Rieu. Seit über dreißig Jahren tourt der Niederländer 
mit seinem Orchester um die ganze Welt! Jetzt hat er für seine 
deutschen Fans eine ganz besondere Überraschung im Ge-
päck: Am 1. Oktober feiert er seinen 70. Geburtstag und geht 
auf große Geburtstagstournee durch ganz Deutschland. Die 
Fans dürfen sich freuen auf sechzehn romantische, festliche 
Konzertabende mit einem ganz besonderen Programm, be-
stehend aus den schönsten Titeln aus Film, Musical, Oper und 
natürlich vielen herrlichen Walzern. Kennwort: Andre Rieu

Handball
Ein Schwergewicht des deut-
schen Männerhandballs gibt 
sich die Ehre. Die SG Flens-
burg-Handwitt, zuletzt zweimal 
Deutscher Meister in Serie und 
aktuell Tabellenzweiter hinter 
Kiel, fordert die Füchse Berlin 
am 8. März zum Duell.  Los geht 
es um 16 Uhr in der Max-Schme-
ling-Halle. Die Füchse brauchen 
eigentlich einen Sieg, wenn das 
große Saisonziel Champions 
League erreicht werden soll.  Kennwort: Füchse Berlin 

Musik-Show
Die Neil-Diamond-Tribut-Show 
„A Beautiful Noise“ featuring 
Fisher Stevens gastiert am 19. 
März, 20 Uhr, im Admiralspalast.
Der an Parkinson erkrankte 
Neil Diamond hatte 2018 ver-
kündet, nie mehr Konzerte zu 
geben! Deshalb ist die aufwän-
dige Bühnenproduktion die 

Möglichkeit schlechthin, die populärsten Kompositionen des 
legendären US-amerikanischen Singer/Songwriters nochmals 
konzertant zu erleben! Die Hauptrolle übernimmt Fisher Ste-
vens. Er wird begleitet von einer Band, zu der ein Bläser- und 
Streicherensemble gehören, plus Tänzerinnen. Abgerundet 
wird ihr Auftritt durch erzählerische und visuelle Elemente, um 
Neil Diamonds fünf Jahrzehnte umfassende Karriere facetten-
reich-unterhaltsam darzustellen. Kennwort: Neil Diamond

Einsendeschluss: Montag, 2.3.2020
Postkarte: RAZ, Am Borsigturm 13, 13507 Berlin; 
E-Mail: Gewinnspiel_RAZ@raz-verlag.de mit Name, Tel., Stichwort. 
Teilnahme ab 18 J., RAZ Mitarbeiter und Angehörige sind nicht teilnahme-
berechtigt. Barauszahlung des Gewinns nicht möglich. Der Rechtsweg ist 
aus geschlossen. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel stimmen Sie der 
Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten nur für den Zweck des Gewinnspiels 
zu. Näheres in unserer Datenschutzerklärung, die auf unserer Webseite (www.
reinickendorfer-zeitung.de/datenschutz) abrufbar oder in unseren Geschäftsräu-
men (Am Borsigturm 13, 13507 Berlin, Mo - Fr ,9 bis 14 Uhr) erhältlich sind.
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LESEN & GEWINNEN

Bezirk – Wer in Reinicken-
dorf einen gefälschten aus-
ländischen Pass einreichte, 
hatte ein verhältnismäßig 
leichtes Spiel, die Prüfgeräte 
konnten bislang falsche Pa-
piere nicht erkennen. Damit 
ist jetzt Schluss. Seit dem 17. 
Februar sind in allen Reini-
ckendorfer Bürgerämtern 
neue Dokumentenprüfgeräte 
im Einsatz. Dieser erfolgt 
im Rahmen eines Projektes, 
derzeit zunächst in Reini-
ckendorf und drei weiteren 
Bezirken. Die Mitarbeiter der 
Bürgerämter haben hierzu 
Schulungen durch die Poli-
zei erhalten. Die anderen Be-
zirke werden folgen. 

„Endlich haben wir eine 
bessere Möglichkeit, ge-
fälschte oder gestohlene Per-
sonaldokumente zu erkennen 
und so die Sicherheit aller 
Bürgerinnen und Bürger zu 
erhöhen. Ich prüfe derzeit die 
schnelle Einführung der Do-

kumentenprüfgeräte auch in 
anderen Bereichen der Abtei-
lung Bürgerdienste sowie im 
Ordnungsamt, “ Bezirksstadt-

rat Maack (AfD) zeigte sich 
hocherfreut über die neuen 
Prüfgeräte:

Gefälschte Ausweisdoku-
mente werden vor allem bei 
Aufenthaltsdelikten, bei So-
zialbetrug und gefälschten 
Identitäten eingesetzt. Ein 
besonderes Problem besteht 
darin, dass mit gefälschten 
Dokumenten erreichte Ein-
träge im Melderegister oder 
Aufenthaltstitel genutzt wer-
den können, die Fälschungen 
reinzuwaschen, so dass der 
Betrug später nicht mehr 
beziehungsweise nur noch 
schwer feststellbar ist. 

Bezirksstadtrat Sebastian 
Maack hatte sich von Anfang 
an für eine möglichst umfas-
sende und schnelle Einfüh-
rung der Geräte eingesetzt. 
Aus diesem Grund gehört 
Reinickendorf auch zu den 
ersten Bezirksämtern, bei 
denen die neue Technik zur 
Anwendung kommt. 

Stadtrat Maack freut sich über die 
neuen Geräte. Foto:  BA

Sicherheitslücke geschlossen
SERVICE  Prüfgeräte erkennen Echtheit von Ausweispapieren

Bezirk/Hennigsdorf – Die 
Deutsche Bahn investiert 
insgesamt 870 Millionen 
Euro ins Schienennetz, Bahn-
höfe und Energieanlagen in 
Berlin und Brandenburg. Es 
ist der Start in ein Jahrzehnt 
der Infrastruktur-Investiti-
onen. Für eine höhere Leis-
tungsfähigkeit packt die DB 
über 200 Kilometer Gleise, 
mehr als 170 Weichen und 
35 Brücken an. Auch im Nor-
den Berlins. 

Im Bauvorhaben des 
ESTW-A Tegel wird ein Elek-
tronisches Stellwerk errich-
tet, welches die Steuerung 
der Signale und Weichen 
übernehmen soll. In dem Zu-
sammenhang wird auch das 
mechanisch wirkende Fahr-
sperren-System durch ein 
modernes, elektronisches 
Zugbeeinflussungssystem 
(ZBS) ersetzt. Die Arbeiten 
dieses Jahr betreffen Signal-
gründungen, Kabeltiefbau, 
Querungen, den Umbau der 
Gleise 21 und 22 in Tegel in 
neuer Lage sowie eine Gleis-
lageberichtigung im Bereich 
der Gorkistraße. Ziel ist na-
türlich auch, Anlagenver-
fügbarkeit zu erhöhen und 

bestehende Infrastruktur-
anlagen wie Leit- und Siche-
rungstechnik, Gleise und den 
Bahnübergang für die Zu-
kunft zu ertüchtigen.

Der Ausbau der Strecke 
von ein- auf zweigleisig ist 
bei den gegenwärtigen Maß-
nahmen noch nicht enthal-
ten, wird also erst danach 
erfolgen.

Es wird an folgenden Wo-
chenenden eine Streckensper-
rung mit Schienenersatzver-
kehr zwischen Schönholz und 
Hennigsdorf geben: vom 28. 

Februar, ab 22 Uhr, durch-
gehend bis 2. März, ab 1.30 
Uhr, vom 6. März, ab 22 Uhr, 
durchgehend bis 9. März, ab 
1.30 Uhr und vom 13. März, 
ab 22 Uhr, durchgehend bis 
16. März, ab 1.30 Uhr. Weitere 
Sperrungen: vom 8. bis 11. 
Mai, 15. bis 18. Mai und 12. bis 
15. Juni jeweils von Freitag, 22 
Uhr, bis Montag, 4 Uhr. Vom 
19. bis 22. Juni, Freitag, 22 Uhr 
bis Montag, 4 Uhr, ist die Stre-
cke zwischen Tegel und Hen-
nigsdorf gesperrt. Es besteht 
Schienenersatzverkehr.  fle

Bauen auf der S-Bahn-Schiene
MOBILITÄT  Sperrungen zwischen Hennigsdorf und Schönholz 

Christian Morgenroth, Leiter Baubetriebsplanung Region Ost erklärt 
anhand einer Grafik die umfangreichen Baumaßnahmen in Berlin.  
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UNSER GESCHENK AN ALLE GEBURTSTAGSKINDER:
EINE GUTE IDEE.

UNSER GESCHENK AN ALLE GEBURTSTAGSKINDER:
EINE GUTE IDEE.

UNSER GESCHENK AN 
ALLE GEBURTSTAGSKINDER: 
EINE GUTE IDEE.

Laden Sie Freunde und Familie ein, statt Geschenken lieber für das Hospiz Reinickendorf  
Katharinenhaus zu spenden. Damit Menschen mit schweren und unheilbaren Krankheiten  
sich bis zum Ende gut aufgehoben fühlen können.  
Caritas-Krankenhilfe Berlin e.V. IBAN: DE 05370601936003169012 BIC: GEN0DED1PAX

Laden Sie Freunde und Familie ein, statt Geschenken lieber für das Hospiz Reinickendorf  
Katharinenhaus zu spenden. Damit Menschen mit schweren und unheilbaren Krankheiten  
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Caritas-Krankenhilfe Berlin e.V. IBAN: DE 05370601936003169012 BIC: GEN0DED1PAX

Laden Sie Freunde und Familie ein, statt Geschenken lieber für das Hospiz Reinickendorf  
Katharinenhaus zu spenden. Damit Menschen mit schweren und unheilbaren Krankheiten  
sich bis zum Ende gut aufgehoben fühlen können.  
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https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_cdkcMtSemnX0vRKg
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_kdogutFb0BOKrhpF
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_0YYkm91aFqHgpyhK
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Bezirk – Sie kriechen und 
krabbeln, hüpfen und schwim-
men – die Rede ist von Am-
phibien. Sobald die ersten 
Sonnenstrahlen den Boden 
erwärmen, gehen sie „auf 
Hochzeitsreise“ und machen 
sich teils Huckepack auf den 
Weg zu ihren Laichgewäs-
sern. Dabei lauern allerhand 
Gefahren. Doch engagierte 
Tierfreunde setzen sich für 
sichere Wanderwege von ih-
ren Winterquartieren zu den 
Laichgewässern ein und hel-
fen Kröten, Fröschen, Molchen 
& Co. sogar über die Straße.

Insgesamt 13 Amphibien- 
oder Lurcharten sind in Ber-
lin heimisch. Es sind einzigar-
tige Wesen – wandelnde Ar-
chive der Evolution, denn sie 
durchlaufen in ihrem Leben 
in einer rasanten Geschwin-
digkeit das, was auf der Erde 
Millionen von Jahren gedau-
ert hat: „Als Larven leben sie 
kiemenatmend im Wasser 
und kriechen wenig später 
lungenatmend an Land“, er-
klärt der Artenschutzexperte 
Wolfgang Rades. 

Eines haben nahezu alle 
Amphibien gemeinsam: Sie 
können sich nur in Gewäs-
sern fortpflanzen. So machen 
sie sich alljährlich im Früh-
ling auf den Weg zum Ge-
wässer. Meist handelt es sich 
dabei um das Laichgewässer, 
in dem sie selbst zur Welt ge-
kommen sind. Sie sind also 
standorttreu. 

Alle Amphibienarten gel-
ten nach dem Bundesnatur-
schutzgesetz und der Bun-
desartenschutzverordnung 
als „besonders geschützt“. Das 
bedeutet, sie dürfen nicht ge-
fangen, verletzt oder getötet 
werden. Dennoch steht fast 
die Hälfte der heimischen Ar-
ten auf der Roten Liste. „Haup-
tursachen sind die Lebens-
raumzerstörung durch die 
Trockenlegung von Feuchtge-
bieten, die Intensivierung der 
Land-, Forst- und Fischerei-
wirtschaft, die Begradigung 
von Fließgewässern und die 
vermehrte Anzahl an Haus-
katzen und Wildschweinen“, 
erklärt Rades. Zudem mache 
die dünne Haut die Amphi-
bien besonders empfindlich 
für Umweltgifte wie Dünger 
oder Pestizide.

Es gibt noch weitere Ge-
fahren: Fressfeinde wie Fi-
sche im Wasser oder Marder 
und Reiher an Land warten 
nur auf die saftigen Lecker-
bissen. Zwar können sie sich 
gegen einige Feinde vertei-
digen, denn sie produzie-
ren ein giftiges Schutz- und 
Wehrsekret. Doch den Autos 
der Menschen kann das Drü-
sen-Gift nichts anhaben. 

Hunderttausende Am-
phibien verdanken ihr Wei-
terleben den Tierfreunden: 
Sie stellen Fangzäune auf 
und sammeln die Tiere ein. 
Vor allem am Hermsdorfer 
Damm war die NABU-Be-
zirksgruppe Reinickendorf 
unermüdlich aktiv, um die 
Kröten über die Straße zum 
Tegeler Fließ zu tragen. Um 
die gesamte Situation zu ver-
bessern, begann im Sommer 
2014 der Bau des Ersatz-
laichbiotops am Waldrand. 
So ist nun die gefährliche 
Wanderung von Kröte und 
Mensch über die vielbefah-
rene Straße nicht mehr nötig. 
Erdkröten, Grasfrösche und 
Teichmolche wurden gefan-
gen und brauchten nur noch 
zum neuen Krötenteich ge-
tragen zu werden.

Die Naturschützer des 
Naturschutzbundes in Rei-
nickendorf hoffen, dass eine 
gute Kooperation aller am 
Amphibienschutz beteiligten 
Bürger, Bezirks- und For-
stämter in den kommenden 
Jahren zu stabilen Amphibi-
enpopulationen im Herms-
dorfer Forst beitragen wird.

Doch nicht nur engagierte 
Naturschützer, sondern je-

der einzelne von uns ist ge-
fragt: Gartenbesitzer können 
Schutzquartiere durch Kom-
posthaufen, Steinhügel und 
Altholzhaufen bieten. 

„Insgesamt sollten wir 
alle wieder naturverbunde-
ner und bewusster leben“, 
erklärt Wolfgang Rades. „Ge-
rade der Klimawandel und 
das weltweite Artensterben 
sollten uns nachdenklich 
stimmen.“

Der Artenschutzexperte 
rät: „Auch im eigenen Gar-
ten kann man – vor allem im 
Siedlungsrandbereich – eine 
kleine naturnahe Oase schaf-
fen. Und natürlich sollte der 
Gartenteich möglichst als 
Naturteich angelegt wer-
den und keinen Fischbesatz 
haben, denn die meisten Fi-
sche haben Amphibienlarven 
‚zum Fressen gern!“, fügt er 
abschließend hinzu.   fle

Wenigstens im Wasser droht von Autos keine Gefahr. Foto: fle 

Huckepack durch den Frühling 
UMWELT  Vorsicht ist geboten: In Reinickendorf sind die Amphibien wieder unterwegs

Anregungen zum Mitma-
chen beim Naturschutz-
bund (NABU) unter www.
nabu.de/tiere-und-pflan-
zen/aktionen-und-pro-
jekte/aktion-kroetenwan-
derung/index.html 

Das WEZentliche aus der Nachbarschaft:

WEDDINGER Allgemeine Zeitung

Der Wedding hat jetzt 
seine eigenen News, 
Infos und Tipps im 
bewähr ten Mix!

Ab jetzt jeden 
letzten Freitag 

im Monat
Nächste Ausgabe:

27. März 2020Die WEZ bringt’s! Jetzt kostenlos jeden letzten Freitag 
im Monat an allen ausgewählten Auslagestellen.

Märkisches Viertel – Bei 
Städtern liegt das Imkern 
derzeitig voll im Trend. Und 
auch das Diakonische Werk 
Reinickendorf baut im Mär-
kischen Viertel ab Mitte 
März eine kleine Imkerei 
auf. Dafür sucht sie noch 
interessierte Menschen, die 
Freude daran haben sich 
regelmäßig daran zu betei-
ligen (ein Mal die Woche für 
zirka zwei bis drei Stunden). 

Standort wird ein Ort am 
Senftenberger Ring sein. Zu 
den angeleiteten Aufgaben 
gehören, der Bau von Wa-
ben, das Aufstellen der Beu-
ten, wöchentliche Kontrolle 
der Bienen, Nachzucht von 
Bienen, Schleudern von Ho-
nig, Impfen der Bienen und 
Einwinterung. 

Insgesamt sollen fünf 
Bienenhäuser/Beuten auf-
gestellt werden. Bis zu zehn 
Personen können sich dar-
an beteiligen. Vorerfahrun-
gen sind nicht notwendig, 
allerdings können sich auch 
Menschen mit Imkereier-
fahrung beteiligen. Auch 
Frauen und Männer aus 
der Flüchtlingsunterkunft 
im Senftenberger Ring 
sind herzlich willkommen. 
Die Gestaltung der kleinen 
Imkerei erfolgt im Team 
gemeinsam. Weitere Infos 
unter: geschaeftsstelle@
dw-reinickendorf.de oder 
unter Tel. 7673335-41.

Bee careful!

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_BM0WoVm4sVw2PZgQ
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_Cq5VlXc2yT8xNNtH
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Glaslos in Frohnau
Eigentlich alles glasklar: Glas 
ist ein wertvoller Rohstoff, 
der sich sehr gut wieder-
verwenden lässt. Anstatt 
sieben Kubikmeter Gestein 
abzubauen, um ausreichend 
Quarzsand, Kalk und Soda für 
eine Tonne neues Glas zu ge-
winnen, spart Glasrecycling 
nicht nur Material, sondern 
auch rund ein Viertel der er-
forderlichen Energie. Glas ist 
zu kostbar für den Hausmüll 
–oder um damit Radwege 
unpassierbar zu machen!
Jahrelang wurden Flaschen 
und Verpackungsglas be-
quem vor Ort gesammelt: 
Weiß- und Buntglastonnen 
standen neben Restmüll- 
und Papiertonnen bei den 
meisten Miethäusern. Doch 
damit war Berlin bundes-
weit zuletzt ziemlich al-
lein: Zentrale Sammelcon-
tainer (Altglas-Iglus) sind 
in Deutschland Standard 
und zumindest außerhalb 
des S-Bahn-Rings sollten 
die Iglus nun diese Aufgabe 
übernehmen.
Doch ganz so einfach ist das 
offenbar nicht: Während die 
CDU bereits Unterschriften 
gegen die Abschaffung der 
hauseigenen Glassammlung 
erbittet, haben die meis-
ten Bezirke noch nicht mal 
ausreichend Plätze für die 
neuen Iglus ausgewiesen. In 
Reinickendorf wurden nach 
Angaben von Berlin Recy-
cling von 93 notwendigen 
und über 80 vorgeschlage-
nen Standorten erst ganze 
sechs genehmigt. Besonders 
schlecht hat es Frohnau ge-
troffen: 20.000 Einwohner 
– so hat die Recherche einer 
Frohnauer Bürgerin ergeben 
– müssen ihr Glas bis nach 
Hermsdorf oder Heiligensee 
tragen. Ihre akribische Nach-
frage ergab das inzwischen 
Berlin-typische und eher un-
durchsichtige Gerangel zwi-
schen Bezirk und Senat.
Schuld sei laut Antwort des 
Bezirksamtes der Senat, der 
den Beschluss zu Abschaf-
fung und die Umsetzung 
ohne Abstimmung mit den 
Bezirken zu verantworten 
habe. Die Senatsverwaltung 
für Umwelt, Verkehr und Kli-
maschutz führte dahinge-
gen aus, die Reinickendorfer 
Straßenverkehrsbehörde ha-
be keinen der vorgeschlage-

nen Iglu-Standorte in Froh-
nau genehmigt.
Vor dem Hintergrund, dass 
Frohnau schon seit jeher 
Iglu-frei war, will man den 
Bürgern offenbar nicht zu 
viel zumuten: Ob die oft 
mit Sperrmüll, Aufklebern, 
Bemalungen und Glasscher-
ben verzierten Iglus nicht in 
das aufgeräumte Frohnau 
passen? Oder fürchtet man 
Lärm- und Geruchsbelästi-
gungen von den Sammel-
containern? Oder will man 
die Frohnauer gar zwingen 
das Beste alle Gläser zu kau-
fen – nämlich Pfandflaschen 
anstatt Einweg-Glas? 
Nur zu dumm, dass es noch 
immer kein Pfand-Champig-
nongläser gibt. Während Ho-
niggläser dankbar von den 
meisten lokalen Imkereien 
zurückgenommen werden, 
sind Obst- und Gemüseglä-
ser wie auch Weinflaschen 
pfandfrei. Sie werden nun 
weiterhin Hausmülltonnen 
anstatt Glas-Iglus füllen.
Keine gute Lösung für den 
so grünen Fuchsbezirk. Bei 
allem womöglich auch po-
litisch-motiviertem Wider-
stand zwischen Bezirk und 
Senat: Ein Austragen auf 
dem Rücken der Frohnauer 
und der Umwelt ist keine 
Lösung, lieber Bezirk/Senat! 
Irgendwo sollten sich doch 
ein paar Plätze für die offen-
bar ungeliebten Sammel-
behälter finden. Brauchen 
tut man sie ja nur, bis dann 
endlich das Problem zentral 
für ganz Deutschland gelöst 
wird. Denn durchweg be-
pfandete, einheitliche Ver-
packungen (sogenanntes 
Kanban-System) würde die 
wertvolle Ressource am bes-
ten der erneuten Nutzung 
zuführen. Weniger Glasmüll 
im Restmüll und weniger 
Scherben auf Radwegen und 
auf Spielplätzen – wäre das 
nicht schön?
 Melanie von Orlow

Dr. Melanie von Orlow ist geborene Reinicken-
dorferin. Als freiberufliche Biologin, Autorin und 
Webdesignerin ist sie seit drei Jahren Teil des 
RAZ-Teams. Neben drei Kindern betreut sie ein 
gutes Dutzend Bienenvölker und engagiert sich 
beim NABU für den Berliner Naturschutz.

Märkisches Viertel – 
Bei der Ausübung der 
Schwertkampfkunst spielt 
nicht der Selbstverteidi-
gungsaspekt eine Rolle, 
sondern die Entwicklung 
des eigenen Charakters 
und die Förderung der kör-
perlichen Gesundheit. Der 
Unterricht wird barfuß und 
in lockerer Sportkleidung 
durchgeführt. Die Volks-
hochschule bietet einen 
Kurs in dieser Sportart an. 
Dieser findet am Samstag, 
7. März, 11 bis 15 Uhr, im 
Fontane-Haus, Wilhelm-
sruher Damm, Raum 256 
und 257, statt. 

Anmeldung: www.
vhs-reinickendorf.de, Tel. 
90294-4800 oder vhs@rei-
nickendorf.berlin.de

Japanische 
Schwertkunst

Reinickendorf – Bis zum 
Jahr 2020 sollten weitgehend 
alle 173 Berliner U-Bahnhöfe 
barrierefrei zugänglich sein. 
In Reinickendorf-Ost wurden 
bisher aber noch keine neuen 
Aufzüge eingebaut. Dies be-
trifft die Bahnhöfe der Linie 
U8: Franz-Neumann-Platz, 
Residenzstraße und Paracel-
sus-Bad. Auf Nachfrage des 
CDU-Abgeordneten Burkard 
Dregger gab die Senatsver-
kehrsverwaltung die Infor-
mation der Berliner Ver-
kehrsbetriebe (BVG) weiter. 
Danach müssen BVG-Nutzer 
am U-Bahnhof Franz-Neu-
mann-Platz noch eine Weile 
auf Fahrstühle verzichten. 
Eine Inbetriebnahme ist dort 
für das erste Quartal 2022 
vorgesehen. An der Resi-
denzstraße sollen Aufzüge 
im vierten Quartal 2021 in 
Betrieb gehen. Die Verzöge-
rungen in Reinickendorf be-
gründet die BVG mit neuen 

Brandschutzbestimmungen 
sowie am Franz-Neumann-
Platz mit statischen Proble-
men des Bauwerks. 

„Fahrstühle in unseren 
U-Bahnhöfen Residenzstraße 
und Franz-Neumann-Platz 
sind unverzichtbare Vor-
aussetzung für viele Men-

schen, um den öffentlichen 
Nahverkehr zu nutzen. Auch 
die Residenzstraße als Ein-
kaufsstraße profitiert davon. 
Daher werden wir uns hier 
weiterhin dahinterklemmen, 
dass diese Planung endlich 
realisiert wird,“ sagte Dreg-
ger.

Anfang 2022 soll der U-Bahnhof Franz-Neumann-Platz barrierefrei 
sein. Foto:  wikimedia

Bau der Aufzüge verspätet sich
MOBILITÄT  Einsatz für Barrierefreiheit an U-Bahnhöfen 

Tegel – Zwischen Berliner 
Straße und Veitstraße 6 A 
stehen Bauarbeiten an: Das 
Straßen- und Grünflächen-
amt des Bezirks plant den 
zweiten Bauabschnitt der 
Fahrbahnflächeninstandset-
zung. Am 2. März sollen dort 
die Arbeiten losgehen und 
bis zum 30. April dauern.

Es ist geplant, die vor-
handene Fahrbahnfläche der 
Veitstraße auf einer Fläche 
von rund 1.400 Quadratme-
tern in Asphaltbauweise neu 

herzustellen. Für den Kraft-
verkehr empfiehlt sich dann 
die Umfahrung über Berliner, 
Schlieper- und Treskows-
traße. Rettungsfahrzeuge 
kommen jederzeit durch, 
heißt es von der Verwaltung, 
die Gehwege sind ohnehin 
nicht betroffen.

Finanziert wird die Bau-
maßnahme aus dem Son-
derprogramm „Lärmminde-
rung“ der Senatsverwaltung 
für Umwelt, Verkehr und Kli-
maschutz.

Veitstraße bitte umfahren
MOBILITÄT  Zweiter Bauabschnitt dauert bis Ende April
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Tegel – In einem „Nachhal-
tigen Schneiderkurs“ ler-
nen die Teilnehmer fair und 
nachhaltig eigene Klamotten 
herzustellen. Ergänzt wird 
der Kurs durch Vorträge rund 
um Nachhaltigkeit und den 
Herstellungsbedingungen in 
Bangladesch. Dieses Projekt 
findet vom 14. bis 17. März 

von 9.45 bis 16.15 Uhr am 
Borsigturm 6 im Raum 4.100 
bei der Volkshochschule statt. 
Die Kosten betragen 35 Eu-
ro. Anmelden können sich 
Interessierte auf der Website  
der Volkshochschule www.
vhs-reinickendorf.de, per Tel. 
90294-4800 oder per Mail an 
vhs@reinickendorf.berlin.de

Nachhaltiger Schneiderkurs

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_FgKcmasFT6WHSqPG
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_d0V2sZfvPiHMrUeJ
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_Vs314pRsUzFKxEzs
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_O1HlsvxQGdcJRqbJ
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_MFgb0qfSE32EmzEY
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Vermissen Sie den Winter?
Bei dieser Frage erinnern sich viele an die knackigen Tempera-
turen der vergangenen Jahre. Bei einer Schneedecke und zuge-
frorenen Seen war Wintersport auch in Berlin möglich: Rodeln, 
Schlittschuhlaufen, Eisstock-Schießen, Ski-Langlauf, Schnee-
ballschlachten und Spaziergänge in einer Winterlandschaft. In 
diesem Jahr war Wintersport in den gerade vergangenen Win-
terferien nur in entsprechenden Höhenlagen oder in Hallen mit 
Kunstschnee möglich. Aber ein kalter Winter birgt auch Gefah-
ren: vereiste Straßen, Glätte- und Auffahrunfälle. In diesem Win-
ter verdienen die Schneeräum-Dienste ihr Geld im Schlaf, und 
die Blumenläden bieten die bunte Palette an Topfpflanzen mit 
der Werbung an „Sie blühen früher“.  Fotos und Text: kbm

Ja, es ist verrückt mit dem 
Klimawandel und der Erder-
wärmung. Ich vermisse den 
Winter sehr, weil er zur Natur 
und zum Jahresablauf gehört. 
Er ist einfach unverzichtbar 
für Menschen, Tiere und Pflan-
zen.  Barbara, Glienicke

Nein, ich vermisse den 
Winter nicht und genieße 
die wärmeren Temperatu-
ren. Von mir aus könnte es 
immer Sommer sein. Nur am 
Heiligabend würde ich mich 
zur Weihnachtsstimmung 
über etwas Schnee freuen. 
 Clemens, Frohnau

Kälte und Schnee vermisse 
ich schon sehr, denke gern an 
meine Kindheitserinnerun-
gen mit Schlittenfahren und 
wünsche das der Enkel-Gene-
ration. Ohne Schnee habe ich 
keinen Grund, in den Wald zu 
gehen.  Rolf, Oranienburg

Die jetzigen Temperaturen 
sind für unsere Breiten-
grade unnatürlich. Es fehlt 
Bodenfrost, der die Tiere in 
den Winterschlaf schickt. 
Jetzt gibt es schon Mücken 
und Bienen habe ich auch 
schon gesehen.   
 Jutta, Reinickendorf

Tegel – Er kommt zurück: 
Der „Kleine Gelbe” wird 
wieder durch Tegel fahren 
– und sogar einen Zahn zu-
legen, die Geschwindigkeit 
um bis zu sechs Stundenki-
lometer von bislang maximal  
12 km/h auf 18 km/h erhöht 
haben. Im Rahmen des For-
schungsvorhabens „Shuttles 
& Co“ sollen ab Juli 2020 drei 
hochautomatisiert fahrende 
Elektro-Kleinbusse der 
Berliner Verkehrsbetriebe 
(BVG) Fahrgäste kostenlos 
auf mehreren Routen durch 
Alt-Tegel befördern. Die 
Flotte wird für 18 Monate 
im öffentlichen Straßenver-
kehr in einem Wohngebiet 
eingesetzt und erprobt. „Es 
werden natürlich Begleiter 
der BVG während der Fahrt 
anwesend sein, so dass im 
Notfall eingegriffen werden 

kann“, erklärt Projektleiter 
Dr.-Ing. Wulf-Holger Arndt 
vom Zentrum Technik und 
Gesellschaft (ZTG). 

Bis Ende 2021 wird das 
von der Senatsverwaltung 
für Umwelt, Verkehr und Kli-
maschutz (SenUVK) geleitete 
Forschungsprojekt „Shutt-
les & Co – Digitales Testfeld 
Stadtverkehr“ erprobt. Aus 
den Ergebnissen des Projek-
tes werden die Projektpart-
ner gemeinsam Erkenntnisse 
für den Verkehr der Zukunft 
ableiten können.

Beteiligt sind neben der 
BVG unter anderem das Zen-
trum Technik und Gesell-
schaft (ZTG) und das Daim-
ler-Center for Automotive IT 
Innovations (DCAITI) der TU 
Berlin. Das Bundesministe-
rium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMVI) fördert 

das Projekt mit insgesamt 13 
Millionen Euro, davon gehen 
1,3 Millionen Euro an die TU 
Berlin. Unterstützt wird das 
Vorhaben zudem vom Bezirk 
Reinickendorf und von den 
Berliner Wasserbetrieben 
(BWB), die erneut die Stell-
plätze auf ihrem Gelände zur 
Verfügung stellen. 

„Der Kleinbus wurde 
sehr gut angenommen, rund 
16.000 Fahrgäste und 4.200 
Kilometer Fahrstrecke spre-
chen für sich. Ich freue mich, 
dass diese wegweisende 
Technologie weiterhin in 
Tegel getestet wird. Reini-
ckendorf ist offen dafür und 
stolz darauf, dass hier ein 
Stück Verkehrsgeschichte 
geschrieben wird“, freute 
sich Bezirksbürgermeister 
Frank Balzer (CDU) über den 
erneuten Einsatz. 

Klein, gelb und „autonom“  – ab Juli fahren drei Elektro-Kleinbusse durch Tegel. Foto:  BVG/Oliver Lang

Tegel wird wieder „autonom“
MOBILITÄT  Der selbstfahrende Mini-Bus kommt wieder zurück 

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_HGs3sK8oB0AdMOsW
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_XNee1m6CfgyHH0Bz
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Tomislav Bucec, RAZ-Herausgeber und Geschäftsführer der 

RAZ Kultur gGmbH, hatte mit dem Volleyball-Bundesligisten 

BR Volleys und der Berliner Stadtmission zum Netzwerktreffen 

ins Prime Time Theater eingeladen: Rund 100 Gäste kamen 

nicht nur in den Genuss des neuen Stücks „Miss Wedding Un-

dercover“. Bei einer Podiumsdiskussion stellten sie ihr jeweili-

ges Engagement für den guten Zweck vor und sammelten in 

diesem Rahmen auch Spenden ein. Sage und schreibe 15.000 

Euro kamen so zugunsten der Stadtmission zusammen, die sich 

für Obdachlose einsetzt. Darüber freuten sich Tomislav Bucec 

(2.v.l.), Theaterleiter Oliver Tautorat alias „Kalle“ (l.), Anna-Sofie 

Gerth, Leiterin der „City Station“ der Berliner Stadtmission am 

Kurfürstendamm und Kaweh Niroomand, Geschäftsführer der 

BR Volleys.  Foto: Andrea Becker

Vielen Dank für die Über-
reichung der Freikarten 
für das ISTAF Indoor 2020. 
Über den Gewinn der Kar-

ten habe ich mich sehr 
gefreut. Das Event hat mei-

ner Frau und mir sehr gefallen, 
sportlich herausragende Leis-
tungen von internationalen Spit-
zensportlern und Weltmeistern, 
die auf das Publikum überspran-
gen und somit für eine fantasti-
sche Stimmung sorgten. Für mei-
ne Frau ein doppelter Gewinn, 
da sie die Mercedes-Benz-Arena 
zum ersten Mal von innen gese-
hen hat. Marco Jacobs

Für die gewonnenen Tickets 
für die Vorstellung „Ab jetzt“ im 
Schiller Theater möchten wir uns 
recht herzlich bedanken. Wir ha-
ben uns sehr gefreut und hatten 
einen unterhaltsamen Abend! 
 Familie Brosius

UNSERE GEWINNER

Die „Zebrafinken“ sind die Lerngruppe 4/5/6 des Montessori Campus am 
Tegeler Forst und haben ein tolles Projekt zum Schutz des Regenwaldes auf 
die Beine gestellt. „Zuerst haben wir uns darüber informiert, warum es wich-
tig ist, den Regenwald zu schützen. Wir haben Spenden gesammelt, Plakate 
angefertigt, Präsentationen und Flyer erstellt. Es fanden sich kleine Gruppen 
zusammen, die in Reinickendorf Spenden und Unterschriften gesammelt ha-
ben. Viele Menschen reagierten sehr nett und haben viel gespendet, man-
che aber auch nur wenig. Unsere Flyer hat jede Gruppe verteilt. In den Flyern 
waren Informationen zum Regenwald und einige Bilder. Wir sind sehr glück-
lich, dass durch unsere Aktionen über 1.000 Euro zusammengekommen sind. 
Diese Spende überweisen wir an den Verein Rettet den Regenwald e.V. Wir 
finden es toll, dass wir dadurch etwas für die Rettung des Regenwaldes tun 
können“, freuen sich die Schüler. Foto: Ibrahim El-Saad

Die gute Tat –  ein doppeltes Geschenk
Statt mit Geschenken zu besonderen Anlässen können Sie sich auch mit guten Taten beschenken lassen. Laden Sie einfach Freunde und Familie ein, für das Caritas-Hospiz Katharinenhaus in Hermsdorf zu spenden. Und schon sorgen Sie dafür, dass sich Menschen mit schweren und unheilbaren Krank-heiten bis zum Ende gut aufgehoben fühlen können. Caritas-Krankenhilfe Berlin e.V.: DE05 3706 0193 6003 1690 12 / BIC: GENODED1PAX Zweck: Spen-de Caritas-Hospiz Reinickendorf

7

MODELLBAHNTAG 
AN DER CARL- BOSCH-SCHULE 

HERMSDORF

Im Festsaal der Schule 
Frohnauer Str. 74-80, 13467 Berlin 

10:10-16:00 Uhr

MÄRZ

Die Modellbahn AG der Schule zeigt die 
schuleigene modulare (im Bau befindliche) 
Modellbahn. Zusätzlich zeigen der Märklin 
Insiderstammtisch Berlin und der Z-
Insiderstammtisch Berlin ihre Modulanlagen. 

Eintritt frei, um Spenden für die Modellbahn 
AG wird gebeten.

MIST1

Bei 37. Weiberfastnacht der Narrenkappe Berlin e.V. in 

den Tegeler Seeterrassen am 20. Februar ging es dem 

Herrn an den Kragen.  Foto: kbm

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_KrgkjPC4aiT9s6k4
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_IKCyIQmIyGblc1Yy
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_J3kTJX1ZwHtSWMza
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_mb1drTpk9TV8gkrl
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_kBH9HdPKmpoSRZEe
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_vwTFf0Du3IGXNiYe
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Beratung zu neuer Naturkosmetik
3 Produkte kaufen + 1 GRATIS

10% Rabatt*

GenussZeit

*10% Rabatt auf alles, außer Aktionen ab einem Einkaufswert von € 10,– .
Nicht kombinierbar mit 3 + 1 Aktion. Bei der 3 + 1 Aktion gibt es das güns-
tigste Produkt gratis. Gültig am Freitag, den 6.3.2020, 15:00 – 19:00 Uhr.

FR, 6.3.2020
         15:00 – 19:00 Uhr 
Welfenallee 1 und Ludolfingerplatz 1 a
13465 Berlin - Frohnau

Tegel – Für Constantin Grö-
schel sind Bäume mehr als 
Holz und Sauerstofflieferan-
ten. Am Samstag, 21. März, 
findet von 14 bis 16 Uhr wie-
der eine Baumführung mit 
ihm statt. Bei der Führung 
erfahren die Teilnehmenden 
allerlei Interessantes zu eini-
gen typischen Sprösslingen 
der Familie „Baum“. „Früh-

lingsgebaumel“ ist ein Spa-
ziergang durch Wissenswer-
tes über Bäume, begleitet von 
Geschichten und Gedichten. 
Treffpunkt ist an der Sechser-
brücke/Greenwichpromena-
de. Die Führung ist kostenlos,  
Spenden sind willkommen, 
telefonische Anmeldung un-
ter Tel. 61 74 25 72 oder per 
E-Mail an info@gartentrost.de

Baumführung durch TegelLESERBRIEFE

Schicken Sie uns Ihre Meinung: 

Sie möchten uns Ihre Meinung zu einem Reinickendorfer Thema mitteilen? 

E-Mail: Leserbriefe_raz@raz-verlag.de, per Post an Reinickendorfer Allgemeine Zeitung, 
Stichwort: Leserbriefe, Am Borsigturm 13, 13507 Berlin 

Die RAZ behält sich vor, eingesandte Leserbriefe zu kürzen. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. 
Die Redaktion weist darauf hin, dass der Inhalt der Leserbriefe die Ansicht der Einsender wiedergibt, die mit 
der Meinung der Redaktion oder des Verlages nicht unbedingt übereinstimmt. 

Gedenken in Reiswerder
Zu Ihrem Bericht über Herrn Käbers 
Absicht, an die auf Reiswerder unterge-
tauchten fünf Jüdinnen und Juden zu un-
terstützen, sende ich Ihnen namens der 
Geschichtswerkstatt Tegel folgende Stel-
lungnahme mit der Bitte um Veröffentli-
chung: „Stellungnahme der Geschichts-
werkstatt Tegel zu Pressemeldungen 
über die Absicht der SPD-Fraktion in der 
BVV Reinickendorf, das Gedenken an die 
fünf auf Reiswerder untergetauchten 
Jüdinnen und Juden zu unterstützen Wir 

begrüßen die Absicht der SPD-Fraktion 
in der BVV Reinickendorf, das Gedenken 
an die fünf auf Reiswerder untergetauch-
ten Jüdinnen und Juden zu unterstützen. 
Am 5. November 2019 stellte Christiane 
Carstens ihr Buch ‚Untergetaucht auf 
Reiswerder‘ im Stadtgeschichtlichen 
Arbeitskreis Reinickendorf vor. Seitdem 
arbeitet die Geschichtswerkstatt Tegel 
daran, am Fähranleger nach Reiswerder 
einen Gedenkstein für die fünf Jüdinnen 
aufzustellen. In Kürze werden wir damit 
beginnen,  Unterschriften und Spenden 
für diesen Gedenkstein zu sammeln.“ 

Nutzer verdrecken das WC
 „Toilettengang ganz ohne Ekelgefühl“ 
(RAZ 3/20)
Ja, es ist notwendig, dass die Reini-
gung zuverlässig und gewissenhaft 
erfolgt. Aber ... die Sanitärbereiche 
sind verdreckt, weil die Nutzer es ver-
drecken ... nicht die Reinigungskräfte. 
Nicht immer sind die anderen schuld. 
 Eva-Maria Beier 

Lange Liste
Man stelle sich einen Kreis mit rund 
260.000 Einwohnern irgendwo in der 
Bundesrepublik vor. Ob das Mittelzentrum 
dieses Kreises so vernachlässigt werden 
würde, wie es mit dem als Mittelzentrum 
definierten Tegel geschieht? Der S-Bahn-
hof kaum zu finden, weil das „S“-Logo 
seit Jahren unbeleuchtet, der Bahnhofs-
vorplatz ebenfalls seit Jahren im Dunkeln 
liegend, so dass sich Fußgänger stolpernd 
durch die zugeparkten Gehwegränder 
zurecht finden müssen, die Fernbushal-
testelle in der Karolinenstraße ohne jede 
Unterstellmöglichkeit für Wartende, eine 
völlig chaotische Verkehrssituation in der 
Grußdorfstraße, wo keine Verkehrsregel 
mehr eingehalten wird (gegenläufiger 

Radverkehr, Radfahren auf den ohnehin 
schmalen Fußwegen, Parken entgegen 
den angeordneten Verboten wo immer ein 
Platz frei ist, dauerhaftes 2.-Reihe-Par-
ken), aufwändige Fahrradabstellplätze 
wo sie kaum genutzt werden, weil fernab 
der Umsteigepunkte, Nichteinhaltung 
der Straßenreinigungsintervalle trotz 
entsprechender Gebührenforderungen der 
BSR ... Die Liste ließe sich um viele Punkte 
verlängern. Und wer von denen, die dazu 
berufen sind (z.B. BVV) bzw. es berufsmä-
ßig tun müssten (z.B. Straßenverkehrsbe-
hörde, Ordnungsamt, Wirtschaftsver-
waltung, ja auch die Medien) kümmert 
sich darum? Bitte nicht immer erst nach 
überraschenden Wahlergebnissen wach 
werden!  Joachim Schwartzkopf

Ohne Ekelgefühl
„Toilettengang ganz ohne Ekelgefühl“ 
(RAZ 3/20) Hat sich eigentlich mal 
schon mal jemand darüber Gedanken 
gemacht woher der Schmutz in Klassen-
räumen und insbesondere den Toiletten 
stammt? Es können doch wohl nur die 
Schüler sein, die d   en Schmutz ver-
ursachen. Daher bin ich der Meinung 
dass den Kindern als allerestes mal 
beigebracht werden sollte, die Toiletten 
so sauber zu verlassen, wie sie diese 
wieder vorfinden möchten. Aber es ist ja 
wohl einfacher auf den Reinigungsfir-

men herumzuhacken. Wie mag es wohl 
im Zuhause der Kinder aussehen? Ich 
jedenfalls bin bereits in jungen Jahren 
zur Sauberkeit und Ordnung erzogen 
worden.  Heidi Leppack 

Todesmutiges Engagement
Auf diesem Weg möchte ich mich 
bei den kleinen Verkehrshelfern 
der Alfred Brehm Grundschule im 
Billerbecker Weg Tegel-Süd für ihr 
todesmutige Engagement bedanken, 
indem sie sich den Helikopter-Eltern 
mit ihren SUVs in den Weg stellen. 
Ganz grosse Klasse [ ...] Jetzt müssten 
sich nur noch die „Grossen“ an die 
Verkehrsregeln halten...  S. Sonnenschein

Das neue Sportprogramm 
(01.04. – 30.09.2020) des 
SC Siemensstadt liegt 
pünktlich zum Buchungs-
beginn am 28.02. mit fri-
schen Angeboten vor. Mit 
der Einführung der Dauer- 
buchung von über 150 
Kursen können sich nun 
alle Sportbegeisterte ih-
ren Wunschkurs bequem 
von zuhause aus si-
chern. Einmal anmel-
den genügt und 
der Kurs ver-
längert sich 
von Quartal 
zu Quartal auto-
matisch. 
Unser neues Sport-
konzept „Fit vor 12“ kön-
nen Sie ab dem 01. April 
einen Monat kostenlos 
ausprobieren. Das Kom-
plettangebot für Alle, die 
sich gerne vor 12:00 Uhr 
sportlich betätigen möch-
ten, bietet fünf Kurse an 
drei Tagen. Die flexib-
le Teilnahme an jedem 
der Fit vor 12 - Kurse mit 

qualitativ hochwertigem 
Training und unterschied-
lichen Schwerpunkten ist 
möglich. Erhalten Sie Ihre 
Fitness und steigern Sie 
Ihre Leistungsfähigkeit! 
Konditionen auf www.scs-
berlin.de
Im März finden Schnup-
perwochen für zwei neue 
Yogakurse am Freitag 

statt. Das Hatha Yoga 
ermöglicht durch die 

Konzentration 
und die Wahr-
n e h m u n g 
des eigenen 
Körpers in-

nere Harmonie, 
Stärke und Entspannung. 
Das Yoga für Männer 
hilft körperliche Proble-
me, wie Rücken- oder 
Nackenschmerzen, zu 
reduzieren. Der Abbau 
von Stress und mehr Ge-
lassenheit spielen da-
bei eine zentrale Rolle. 
Jetzt testen! Probemo-
nat vom 6. - 27.3. für nur 
€ 10,00!

ANZEIGE

Neue Angebote in Berlins 
größtem Sportzentrum 

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_ni4A1kJivLHhD8wc
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_BW7dLOnkEVXk1ING


Reinickendorfer Allgemeine Zeitung   •  Ausgabe 04/20   •   27. Februar 2020     30

Berlin/Tegel – Zur Ge-
schichte der Berlinale gehö-
ren zwar auch die Schwarz-
Weiß-Fotos von Leinwandle-
genden wie Gary Cooper und 
Sophia Loren bei ihrer An-
kunft am Flughafen Tempel-
hof. Doch die deutlich längere 
Zeit –  ein halbes Jahrhundert 
lang –  begann das Filmfest 
für die internationalen Gäste 
in Tegel am TXL. Dort warte-
ten die Limousinen, und die 
Stars wurden augenblicklich 
von Presse und Autogramm-
jägern belagert. Die Boule-

vardblätter vermeldeten auf-
geregt, dass George Clooney 
sein Gepäck eigenhändig zum 
Auto brachte, oder lichteten 
Jane Fonda mit einem bunten 
Tulpenstrauß ab.

Die Berlinale ist übrigens 
die Erfindung eines Ameri-
kaners namens Oscar. Der 
jüdischen US-Filmoffiziers 
Oscar Martay hatte die Idee, 
Westberlin mit diesem Film-
fest als „Schaufenster der 
freien Welt“ zu präsentieren 
und etwas Glanz in die noch 
stark vom Krieg gezeichnete 

Stadt zu bringen. Am 6. Juni 
1951 wurde im Titania-Pa-
last in Steglitz die Berlinale 
mit den Philharmonikern 
und dem Hitchcock-Thriller 
„Rebecca“ feierlich eröffnet. 
Im Rampenlicht stand die 
umjubelte Hauptdarstelle-
rin Joan Fontaine, die 1982 
noch einmal als Vorsitzende 
der Wettbewerbsjury in die 
Stadt kam.

Der Zuspruch aus der Be-
völkerung war von Anfang 
an enorm. Beliebt waren be-
sonders die Vorführungen 
in der Waldbühne. Vor dem 
Film brachte ein Tanzorches-
ter die 20.000 Zuschauer in 
Stimmung. Erst 1978 wurde 
der Termin vom Sommer in 
den Februar verlegt, um sich 
weniger mit Cannes in die 
Quere zu kommen.

Der erste Festivalleiter 
war bis 1976 Alfred Bauer. 
Nach seinem Tod wurde 
1987 erstmals der Alfred-
Bauer-Preis verliehen. 
Aufgrund seiner Rolle im 
NS-Regime als SA-Mitglied 
und Mitarbeiter der Reichs-
filmkammer, die vor einigen 
Wochen nach einem Artikel 
in der „Zeit“ für Aufsehen ge-
sorgt hatte, wurde der Preis 
ausgesetzt.

In den Zeiten der Studen-
tenunruhen der Sechziger 
wurde das Filmfest immer 
lauter als zu kommerziell 
kritisiert. In dieser politisch 
aufgeheizten Stimmung kam 
es zum einzigen Abbruch des 
Festivals in seiner Geschichte 
– 1970 blieb die Preisvergabe 
aus. Die Jury wollte den Bei-
trag „o.k.“ von Michael Ver-
hoeven noch einmal über-
prüfen lassen, weil der Film 
ihrer Meinung nach nicht die 
Völkerverständigung fördere, 

wie es die Wettbewerbssta-
tuten verlangten. Zu einem 
ähnlichen Skandal kam es 
1986, als die Jury-Vorsit-
zende Gina Lollobrigida 
bei der Preisverleihung öf-
fentlich erklärte, gegen den 
Siegerfilm „Stammheim“ ge-
stimmt zu haben.

Auch aufgrund des Ab-
bruchs von 1970 entstand 
1971 zusätzlich zum Wett-
bewerb die Rubrik „Forum 
des jungen Films“, in der 
bis heute weniger konven-
tionelle Werke vorgestellt 
werden. Unter dem Motto 
„Berlinale goes Kiez“ werden 
seit zehn Jahren Festivalfilme 
in einigen ausgewählten Be-
zirkskinos gezeigt. In diesem 
Rahmen ging es 2018 erst-

mals hinter Gefängnismau-
ern, in der JVA Tegel stellte 
der Regisseur persönlich 
„Das schweigende Klassen-
zimmer“ vor.

Dieses Jahr übernimmt 
ein Duo die Leitung: Der Ita-
liener Carlo Chatrian, der 
seit 2012 dem Filmfesti-
val in Locarno vorstand, ist 
künstlerischer Leiter und die 
Niederländerin Mariette Ris-
senbeek Geschäftsführerin. 
Nach dem beliebten Direktor 
Dieter Kosslick, der letztes 
Jahr seinen Hut nahm, gibt 
der Flughafen Tegel mit der 
An- und Abreise von Stars 
wie Jeremy Irons  oder Helen 
Mirren in diesem Jahr seine 
Abschiedsvorstellung.

 Boris Dammer

Wie im Flug – 70 Jahre Berliner Filmfestspiele
HISTORISCHES  Die letzte „Tegel-Berlinale“ begrüßt die Gäste aus dem In- und Ausland

Helen Mirren erhält 2020 den Golden Ehrenbären für ihr Lebenswerk. 

Willem Dafoe und der ehemalige Festivaldirektor Dieter Kosslick 

Hugh Jackman stellte  2017 „Logan: The Wolverine“ auf der Berlinale vor. Fotos (4): bod

Wird auch auf der Berlinale 2020 wieder erwartet: Oscar-Preisträgerin 
Cate Blanchett. 

PANORAMA

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_EObHdfLssJBdZLv7
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Albert-Schweitzer-Haus 
Auguste-Viktoria-Allee 51 
13403 Berlin · 4122667
Alte Fasanerie 
Alte-Fasanerie 10 
13469 Berlin · 4157027
American Western Saloon 
Wilhelmsruher Damm 142c 
13439 Berlin · 40728780
Apostel-Johannes 
Dannenwalder Weg 167  
13439 Berlin · 4153081
Apostel-Paulus-Kirche 
Wachsmuthstraße 25 
13439 Berlin · 030 4050866
ATRIUM Jugendkunstschule 
Senftenberger Ring 97 
13435 Berlin · 40382960
ATZE Musiktheater 
Luxemburger Straße 20 
13353 Berlin · 81799188
Bärliner Autokino 
Kurt-Schumacher-Damm 207 
13405 Berlin · 0170 8133007
Baptisten-Kirche 
Alt-Reinickendorf 32  
13407 Berlin · 49873389
Bibliothek am Schäfersee 
Stargardtstraße 11-13  
13407 Berlin · 451988980

Bibliothek im MV 
Königshorster Straße 6 
13439 Berlin · 902943838
Centre Bagatelle 
Zeltinger Str. 6 · 13465 Berlin 
 868701668
Centre Talma 
Hermsdorfer Straße 18a 
13469 Berlin · 89374055
City Kino Wedding  
Müllerstr. 74 · 13349 Berlin 
 0152 59687921
comX 
Senftenberger Ring 53-69 
13435 Berlin · 40203920
Conrads 
Baummardersteig ggü.1a 
13505 Berlin · 4319364
CVJM Jugendhaus MV 
Tiefenseer Str. 13a 
13439 Berlin · 4153044
Dorfkirche Alt-Tegel 
Alt-Tegel 39a 
13507 Berlin · 4326576
Dorfkirche Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45-47 
13503 Berlin · 4311909
Dorfkirche Lübars 
Alt-Lübars 24 
13469 Berlin · 4023014

Dorfkirche Wittenau 
Alt-Wittenau 64a 
13437 Berlin · 43721262
Ernst-Reuter-Saal 
Eichborndamm 213 
13437 Berlin · 47997423
Ev. Kirchengem. Lübars 
Zabel-Krüger-Damm 115 
13469 Berlin · 030 4023014
Ev. Kirchengem. Waidmann 
Bondickstraße 76 
13469 Berlin · 4111145
Evangeliumsgemeinde 
Hausotterplatz 3 
13409 Berlin · 4958051
Fabrik Osloer Straße 
Osloer Str. 12                       
13359 Berlin · 4932037
FACE Ev. Familienzentrum 
Wilhelmsruher Damm 159 a 
13439 Berlin · 51052352
FACE Rollberge 
Titiseestraße 3 · 13439 Berlin
Familienpunkt Reinickendorf 
Zobeltitzstraße 72 
13403 Berlin · 41939049
Familientreff Wittenau 
Oranienburger Str. 204 
13437 Berlin · 43206792
Familienzentrum Letteallee 
Letteallee 82/86 
13409 Berlin · 48097441

Flotte Lotte 
Senftenberger Ring 25 
13435 Berlin · 4167011
Fontane-Haus 
Königshorster Str. 6 
13439 Berlin · 47997423
Freiluftkino Rehberge 
Windhuker Str./Petersallee 
13351 Berlin   29361629
FZ Haus am See 
Stargardtstr. 9                       
13407 Berlin · 45024479
Gnade Christi Kirche 
Tietzstraße 34-42 
13509 Berlin · 4336092
Günter-Zemla-Haus 
Eichhorster Weg 32 
13465Berlin · 4164842
Hafenbar Tegel  
Wilkestraße 1, 13507 Berlin 
www.hafenbar-tegel.de 
Haus Conradshöhe  
Falkenhorststraße 40 
13505 Berlin · 438 00 50 
Hoffnungskirche Neu-Tegel 
Tile-Brügge-Weg 49-53 
13509 Berlin · 4338027
Horizonte 
Tornower Weg 6 
13439 Berlin · 49874638
Humboldt-Bibliothek  
Karolinenstraße 19 
13507 Berlin · 4373680

Jesus-Christus-Kirche 
Schwarzspechtweg 1-3 
13505 Berlin · 70717849
Kastanienwäldchen  
Residenzstraße 109 
13409 Berlin · 49914048
Königin-Luise-Kirche 
Bondickstraße 14 
13469 Berlin · 4111145
KreativFabrik 
Amendestraße 41 
13409 Berlin · 030 40049304
LabSaal 
Alt-Lübars 8                         
13469 Berlin · 41107575 
LOCI LOFT 
Oraniendamm 72 
13469 Berlin · 40399450
Madi – Zelt der Sinne 
Bernhard-Lichtenberg-Pl. 1 
13507 Berlin · 43004272
Maria Gnaden 
Hermsdorfer Damm 195/197 
13467 Berlin · 346550241
Martinus Kirche 
Sterkrader Straße 47 
13507 Berlin · 4326576
Matthias-Claudius 
Schulzendorfer Straße 19-21 
13503 Berlin · 4311301
Medical Park Humboldtmühle 
An der Mühle 2-9 
13507 Berlin

Philippus-Kirche 
Ascheberger Weg 44 
13507 Berlin · 4326576
Prime Time Theater 
Müllerstr. 163/Burgsdorfstr. 
13353 Berlin · 49907958
Rathaus Reinickendorf 
Eichborndamm 215-239 
13437 Berlin · 902940
resiART 
Residenzstraße 132 
13409 Berlin · 28032996
Segenskirche 
Auguste-Viktoria-Allee 17 
13403 Berlin · 41226676
Stadtteilbibliothek Frohnau 
Fuchssteiner Weg 13-19 
13465 Berlin · 40109171
Stadtteilbiblioth. R‘dorf West 
Auguste-Viktoria-Allee 29-31 
13403 Berlin · 41508846
Teestube Frohnau 
Fuchssteiner Weg 20 - 26 
13465Berlin · 4015092
Tietzia Familienzentrum 
Tietzstraße 12                    
13509 Berlin · 4323002
TSV-Halle 
Senftenberger Ring 40a 
13435 Berlin · 415 68 67
Waldkirche Heiligensee 
Stolpmünder Weg 35 
13503 Berlin · 4311302

Flohmarkt Wittenau 
Wilhelmsruher Damm 231 
13435 Berlin · 45801034

Frohnauer Wochenmarkt 
neben S-Bahnhof Frohnau

Trödelmarkt Glienicke 
Hauptstraße 18 
16548 Glienicke/Nordbahn ·  
 033056 80168

Trödelmarkt Ollenhauerstr. 
Ollenhauerstr. 107,  
13403 Berlin · Parkplatz Edeka

Trödelmarkt Markstraße 
Markstr. 17 · Schuhc. Siemens 
Markstr. 32 · Parkplatz EDEKA 
Markstr. 39 · Parkplatz Lidl 
alle in 13409 Berlin

Wochenmarkt  Fellbacher Pl. 
 Fellbacher Pl. · 13467 Berlin

Wochenmarkt Glienicke 
Hauptstr. · 16548 Glienicke

Wochenmarkt Märk. Zent. 
Senftenberger Ring 2 · 13439

Wochenmarkt Märk. Zent. 
Wilhelmsuher Damm 142c · 
13439 Berlin

Zentraler Festplatz 
Kurt-Schumacher-Damm 207 
13405 Berlin · 23627221

VERANSTALTUNGSORTE ADRESSEN MÄRKTE

DONNERSTAG, 27.02.20
 Notdienst: Bären-Apotheke
 Notdienst: easy Apotheke

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter, comX, 15-19 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Boccia für Erwachsene, Dorfkirche Witte-
nau, 16-17 Uhr, Scheune, Kontakt: Henry 
Grafke 437 212 68
Familie Gemeinsames Kochen und 
Essen, Deutsch-Polnisches Hilfswerk 
e.V., Zobeltitzstraße 68, 13403 Berlin, 
16-18 Uhr
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Jazz-Jam-Session mit (inter)nationalen 
Musikern, organisiert vom Verein 
Jazzfreunde-Reinickendorf, Landhaus 
Schupke, Alt-Wittenau 66, 13437 Berlin, 
20:30 Uhr, immer donnerstags, Eintritt 
frei, in der Scheune, www.Jazzfreun-
de-Reinickendorf.de
Kinder Robotik zum Ausprobieren, 
Lerne Cozmo, Dash oder BlueBot ken-
nen. Teste die Roboter beim Spielen und 
bringe ihnen etwas bei! Für Familien mit 
Kindern ab ca. 6 Jahren, Humboldt-Bib-
liothek, 16-17:30 Uhr, Eintritt frei
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino Little Women    , City Kino Wedding, 
18:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
10-13 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Konzert Vinyl Thursday, LOCI LOFT, 20 
Uhr, Eintritt frei
Musik Tha Papapui, Hafenbar Tegel, 20 
Uhr, www.hafenbar-tegel.de
Musik Rock‘n Roll und Oldie-Nacht mit 
der Band ‚Rock Island Line‘ für die Gene-
ration 50+, Kastanienwäldchen, 20 Uhr, 
Eintritt frei, gepflegte Garderobe
Repair Café Reparaturen mit Experten 
im Bereich Elektro, Elektronik, Haushalt, 
Fahrrad und Nähen, Fabrik Osloer Straße, 
17-20 Uhr, kostenlos, keine Anmeldung 
erforderlich, 1. Hinterhaus, Erdgeschoss, 
Hinweisschilder Repair Café
Spielen Märker Space: Entdecken, Bauen 
und Programmieren in Reinickendorf, 
Kinder ab sieben Jahre können in der 
Bibliothek im Märkischen Viertel (im Fon-
tane-Haus) mit dem Bluebot-Roboter, 
Cozmo-Roboter oder MakeyMakey-Set 
erstes Coden und Programmieren aus-
probieren oder einfach nur mit Schere, 

Stift und Papier kreativ eigene kleine 
Spiel- und Deko-Ideen herstellen, Biblio-
thek im MV, 16:30-18:30 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V. , 
Stadtteilbibliothek Frohnau, Fuchsstei-
ner Weg 13-19, 13465 Berlin, 16-17 Uhr, 
Eintritt frei, ohne Voranmeldung, findet 
nicht in den Ferien statt
Vorlesenachmittag für Kinder von 
4 bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin 
e.V. , Stadtteilbibliothek Reinickendorf 
West, 16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne 
Voranmeldung
Vortrag Frohnauer Diskurs: Leonardo 
da Vinci – Bisweilen aber vereinigen 
sich wie ein ungeheures Geschenk in 
einer einzigen Persönlichkeit Schönheit, 
Liebenswürdigkeit und Kunstbegabung 
so herrlich, dass jede ihrer Handlun-
gen glücklich ercheint, alle anderen 
Sterblichen hinter ihr zurückbleiben und 
sich deutlich offenbart: ihre Leistung 
ist von Gottt gespendet, nicht aber 
durch menschliche Kunst erworben. 
Dies erkannte man bei Leonardo da 
Vinci, Centre Bagatelle, 19:30-21:30 Uhr, 
Eintritt: 12 € / 10 € / 6€, mehr unter www.
centre-bagatelle.de
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt MZ, 08-14 Uhr

FREITAG, 28.02.2020
 Notdienst: Barlach-Apotheke 
 Notdienst: Alte Spree-Apotheke

Disco-Night Die ultimative DJ Party-
nacht der Stadt mit gemischten Hit´s der 
80er, 90er und den aktuellen Charts von 
heute. Für die Generationen 18 bis 80zig 
in einem lockeren Outfit, Kastanienwäld-
chen, 21 Uhr, Eintritt frei
Familiengarten die Kinder können 
den großen Garten entdecken oder bei 
Andreas Spielangebot mitmachen und 
die Eltern können bei Kaffee und Kuchen 
gemütlich zusammen sein, Apostel-Pe-
trus-Gemeinde, 15:30-18 Uhr, ohne 
Anmeldung, einfach vorbeikommen
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 10 
Uhr, Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit 
Pausen, Karten  9 € bis 16,50 €
Kinderdisco Spaß haben und tanzen 
von 7-12 Jahren, Metronom, Sterkrader 

Straße 44, 13507 Berlin, 16 Uhr, Eintritt 
70 Cent
Kinderkino für Kinder ab 8 Jahren, 
Tietzia, 16 Uhr, Eintritt frei, Getränke und 
kleine Snacks können gekauft werden.
Kinderkino Kino Für Kids Lauras Stern 
und die Traummonster, Stadtteilbibliothek 
Reinickendorf West, 17 Uhr, Eintritt frei
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino The Farewell, City Kino Wedding, 19 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino Wed-
ding, 21 Uhr, www.citykinowedding.de
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Dorfkirche Alt-Tegel, 
13-14:30 Uhr
Liederabend und Musik – Uschi Brüning 
liest „So wie ich“ musikalische Begleitung 
Lukas Natschinski, LOCI LOFT, 20 Uhr, Ti-
cket: 24 €, Lounge mit Leinwandübertra-
gung 15 €, mehr unter www.loci-loft.de
Seniorentreff einer Gruppe lebensfreu-
diger Senioren, die mit einem thema-
tischen Impuls ermutigt und inspiriert 
werden und bei Kaffee & Kuchen ins 
Gespräch kommen können, Apostel-Pe-
trus-Gemeinde, 14 Uhr

Tanzveranstaltung Ladies Night für 
Frauen ab 25 Jahren, Interkulturelles 
Familienzentrum AVA 17, Auguste-Vikto-
ria-Allee 17, 13403 Berlin, 18-21 Uhr
Theater DER EINGEBILDETE KRANKE, 
Komödie von Molière gespielt von der 
Jugendtheatergruppe KUNSTSPIEL, AT-
RIUM, 19:30 Uhr, die Aufführung dauert 
ca. 90 Minuten, Tickets ab 3 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesen - Bilderbuchkino - Apps, wir 
lesen vor und zeigen die Bilder aus den 
Bilderbüchern an der großen Leinwand. 
Zu den Geschichten werden passende 
Bilderbuch-Apps oder spielerische Lern-
programme vorgestellt. Für Familien mit 
Kindern ab drei Jahren, Humboldt-Bib-
liothek, 16 Uhr, Eintritt frei
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt Glienicke, 08-12 Uhr

SAMSTAG, 29.02.2020
 Notdienst: Falken-Apotheke
 Notdienst: Rosen-Apotheke

Disco-Night Die ultimative DJ Party-
nacht der Stadt mit gemischten Hit´s der 
80er, 90er und den aktuellen Charts von 
heute. Für die Generationen 18 bis 80zig 
in einem lockeren Outfit, Kastanienwäld-
chen, 21 Uhr, Eintritt frei
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 16 
Uhr, Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit 
Pausen, Karten  9 € bis 16,50 €
Kindertheater Auf dem Spielplatz – Ein 
Liederprogramm für die Zeltbühne von 
Thomas Sutter, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7,00 € 
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino Marianne & Leonard: Words of Love 
(OmU), City Kino Wedding, 15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 17:15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 19:30 Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Once Upon a Time in 
Hollywood (OmU), City Kino Wedding, 
21:30 Uhr, www.citykinowedding.de

Konzert Shotgun Willie and the Texas 
Pickers, American Western Saloon, 21:30 
Uhr
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Philippus-Kirche, 13-14 
Uhr, Frau Grund 0177 3366 819
Musik Ensemble kreuzvier – BABYKON-
ZERT – An den Mond, Fontane-Haus, 
14:30 Uhr, Kinder ab 8 €, Erwachsene ab 
14 € und Familienkarte 35 €, mehr unter 
reinickendorf-classics.de
Musik Ensemble kreuzvier – BABYKON-
ZERT – An den Mond, Fontane-Haus, 
16:30 Uhr, Kinder ab 8 €, Erwachsene ab 
14 € und Familienkarte 35 €, mehr unter 
reinickendorf-classics.de
Musik The ORWOrms – ....ob Soul, Disco 
oder Rhythm & Blues - the ORWOrms mit 
ihrer zehnköpfigen Besetzung haben 
alles im Programm; die legendären 
Titel der Mowtown Ära, der Flower-Po-
wer-Zeit, Musik aus Filmen wie Dirty 
Dancing  oder Blues Brothers bis zu 
Interpreten  der Gegenwart, LabSaal, 20 
Uhr, Eintritt: 7 €-16 €
Passionsmusiken Ellen Pabel, Flöte & 
Corina Rochlitz, Tasteninstrumente u.a. 
Kompositionen von J.J. Quantz, J.S. Bach, 
G. Fauré, C. Franck, Dorfkirche Heiligen-
see, 17 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Theater DER EINGEBILDETE KRANKE, 
Komödie von Molière gespielt von der 
Jugendtheatergruppe KUNSTSPIEL, AT-
RIUM, 19:30 Uhr, die Aufführung dauert 
ca. 90 Minuten, Tickets ab 3 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr

Do 27.02.20 20:15 Uhr
Fr 28.02.20 20:15 Uhr
Sa 29.02.20 20:15 Uhr       
So 01.03.20 17:15 Uhr
Mi 04.03.20 20:15 Uhr
Do 05.03.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_H0RU3OEO8CLPtNMl
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TERMINE & MARKTPLATZ

Arbeit und Vergnügen
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Den 100. Jahrestag der Schaffung 
„Groß-Berlins“ im Jahr 2020 nimmt das 
Museum Reinickendorf zum Anlass für 
verschiedene thematische Ausstel-
lungen und Veranstaltungen. Zum 
Auftakt kommen in der GalerieETAGE 
bis 29. März ausgewählte Schätze 
aus den hauseigenen fotografischen 
Sammlungen zur Geltung. Sie zeigen 
Motive aus den ehemaligen Stadt- und 
Landgemeinden sowie Gutsbezirken, 
die den heutigen Berliner Bezirk Reini-
ckendorf bilden.
GalerieETAGE im  
Museum Reinickendorf,  
Alt-Hermsdorf 35, 13467 Berlin,  
www.museum-reinickendorf.de

Ashley Scott und  
Daniel Sambo-Richter
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Unter dem Titel Eroberung des Raumes 
zeigt die GalerieETAGE Reinickendorf 
bis Ende März eine Ausstellung, in 
der die künstlerischen Positionen von 
Ashley Scott und Daniel Sambo-Rich-
ter, Skulptur und Malerei, in Dialog 
zueinander treten. Gemeinsam ist den 
Arbeiten eine intensive Farbigkeit und 
kompromisslose Formfindung, deren 
Präsenz Besitz vom umgebenden Raum 
ergreift.
Geöffnet ist montags bis freitags sowie 
sonntags zwischen 9 und 17 Uhr.
Museum Reinickendorf,  
Alt-Hermsdorf 35, 13467 Berlin,  
www.museum-reinickendorf.de

Gedankenspiele  
eines Dilettanten
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Bis 8. März zeigt Norbert Venzke seine 
Kunst.
Offen steht die Schau immer sonntags 
zwischen 15 und 18 Uhr.
Schollen-Treff-Wittenau,  
Alt-Wittenau 40 b, 13437 Berlin,  
www.freiescholle.de

Großstadtlichter
Die LabSaal-Fotogruppe präsentiert bis 
29. März Arbeiten zum Thema „Lichter 
der Großstadt“
Zungänglich ist die Galerie mittwochs 
bis sonntags zwischen 12 und 20 Uhr.
LabSaal, Alt-Lübars 8, 13469 Berlin, 
www.labsaal.de/veranstaltungen

Neue Kunstwerke  
der Graphothek Berlin
Die Ausstellung der Graphothek Berlin 
präsentiert bis 7. Mai ausgewählte 
Kunstwerke, die neu in den Ausleihbe-
stand der Sammlung aufgenommen 
wurden. Darunter befinden sich freie 
und geometrische Farbkompositionen, 
Landschaftsaquarelle und figürliche 
Darstellungen sowie zahlreiche Arbei-
ten, die sich komplexer, erzählerischer 
Strukturen bedienen.
Geöffnet ist montags bis freitags,  
9 bis 18 Uhr.
Rathaus-Galerie Reinickendorf,  
Eichborndamm 215-239,  
13437 Berlin,  
www.graphothek-berlin.de

Neue Welt
Wie jedes Jahr gab es im ATRIUM 
auch 2019 wieder die künstlerische 
Werkstattwoche „Kunst-Werkstatt-Ex-
periment“. In 18 unterschiedlichen 
Kunstwerkstätten wie Keramik, Graffiti, 
Modedesign, Malerei, Puppenbau 
… entdeckten rund 200 Jugendliche 
„Neue Welten“.
Das Ergebnis ist bis 13. März, Montag 
bis Freitag zwischen 8 und 20 Uhr zu 
sehen.

ATRIUM, Senftenberger Ring 97, 
13435 Berlin, www.atrium-berlin.de 

Hände – Erde – Feuer
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Im Rahmen der Ausstellungsreihe 
„Kunst – Werk – Quartier“ laden das 
Quartiersmanagement und die Coope-
rative Mensch eG ins Quartiersbüro 
Auguste-Viktoria-Allee: In Zusammen-
arbeit mit der Tagesförderstätte an der 
Kienhorststraße sind dort unter dem 
Titel „Hände – Erde – Feuer“ – bis  
26. Juni aktuelle Arbeiten zu sehen.
Zugänglich sind diese wochentäglich 
ab 10 Uhr: dienstags und donnerstags 
bis 17 Uhr, mittwochs bis 18 Uhr und 
freitags bis 15 Uhr. 
Quartiersbüro Auguste-Viktoria-Allee, 
Graf-Haeseler-Straße 17, 13403 Berlin

Lichtergalerie
Soziale Kunst der Hoffnung und des 
friedlichen Zusammenlebens: Mit den 
Künstlern Sofia Camargo und Thomas 
E. J. Klasen fand die Lichtergalerie als 
offener Workshop im Projektraum resi-
ART statt. Die künstlerisch gestalteten 
Leuchtkörper erhellen bis 1. März, zu 
Formationen zusammengestellt, das 
Umfeld der Residenzstraße.
Franz-Neumann-Platz, 13409 Berlin, 
www.museum-reinickendorf.de

Pigmente
Thomas P. Kausels geometrische 
Farbkompositionen entwickeln die 
Ideen der Konkreten Kunst konsequent 
weiter. Für seine Arbeiten nutzt der 
Künstler ausschließlich die 149 reinen, 
lichtechtesten Pigmente. Diese trägt 
er in monochromen Flächen auf oder 
ordnet sie als Farbcollagen an. Die in 
der Schau „“Pigmente““ ausgestellten 
Werke sind eine Schenkung des Künst-
lers an die Graphothek.
Zu bestaunen sind die Werke bis  
18. März montags bis freitags, jeweils 
zwischen 10 und 17 Uhr.
Fontane-Haus,  
Königshorster Str. 6, 13439 Berlin,  
www.graphothek-berlin.de

Stadt. Land. Mensch.
In dieser Ausstellung zeigt die Gruppe 
„Farbjongleure“ ihre malerischen Arbei-
ten: Landschafts- und Stadtansichten 
sowie Porträts.
Geöffnet ist die Schau bis 24. Mai mon-
tags bis freitags zwischen 9 und 18 Uhr.

Südhalle des Rathauses Reinicken-
dorf, Eichborndamm 215-239,  
13437 Berlin, www.kunstamt- 
reinickendorf-rathausgalerie.de

Unruhe
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Die Natur innerhalb der grafischen 
Medien „Lithographie und Zeichnung“, 
das ist die Ausgangslage der Künstlerin 
Katharina Albers. Sie untersucht mit 
dem Steindruck natürliche Strukturen 
und Räume und führt zurück zum Kern 
der Dinge – zur Natur. 
Bis 5. April ist die Schau „Unruhe“ 
geöffnet zu den Veranstaltungen des 
Kulturhauses und des Kunstvereins 
sowie nach Vereinbarung Dienstag 
und Freitag von 16.30 bis 18 Uhr 
(030/4016860), jedoch nicht in den 
Schulferien.
Centre Bagatelle,  
Zeltinger Straße 6, 13465 Berlin,  
www.centre-bagatelle.de

UMLAND

30 Jahre  
VW-Käfer-Club Oranienburg
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2020 feiert der VW-Käfer-Club Oranien-
burg seinen 30. Geburtstag mit einer 
Ausstellung zur Geschichte des Clubs 
und zeigt Auszüge aus der wechselvol-
len Geschichte des Wirtschaftswunder-
autos, das auch in der ehemaligen DDR 
viele Anhänger hatte. 
Zu sehen sind die Exponate bis 24. April 
2020: montags bis freitags, 10 bis  
18 Uhr, außerdem samstags zwischen  
9 und 18 Uhr und sonntags zwischen 
10 und 16 Uhr.
Tourist-Information, Schloßplatz 2, 
16515 Oranienburg,  
www.kaeferclub-oranienburg.de/ 
30jahre-käferclub-oranienburg/

Dreiklang im Einklang
Jürgen Hinzes keramische Reliefs 
zum „Decamerone“ kontrastieren zur 
sinnbildhaften Malerei der Ölbilder 
Günter Böhmes und klingen doch in 
gemeinsamer Sinnlichkeit. Die digitalen 
Fotos abstrahierender Formen von 
Peter Felix sind wie eine Hommage 
zum Bauhausjubiläum. 
Zugänglich ist die gemeinsame 
Schau der drei Künstler bis Ende März 
montags bis freitags zwischen 8 und 
12 Uhr sowie zusätzlich dienstags und 
donnerstags auch von 13 bis 18 Uhr.
Stadtwerke, Viktoriastraße 12,  
16727 Velten, www.velten.de

Großstadt - Technik - Industrie
Die Arbeiten von Brigitte Körber sind 
ein Ausdruck des Respekts vor dem 
Wunder der Technik. Viele Sammler 
ihrer Werke schätzen diese Haltung, 
darunter nicht nur Unternehmer der 

metallverarbeitenden Industrie. Das 
winzige Einzelteil, das das große Ganze 
im Kleinen zusammenhält, rückt sie in 
den Mittelpunkt.
Zu besichtigen ist die Schau bis 5. März 
montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr.
Oranienwerk, Kremmener Straße 43, 
16515 Oranienburg,  
www.oranienburg-erleben.de

Der Natur auf der Spur
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Zentrales Thema der Kunst von Annette 
Lueck sind die Natur und die Umwelt-
zerstörung. Sie lässt sich dabei von 
Formen und Strukturen anregen, die 
sie in der Natur vorfindet, um daraus 
ihr eigenes und unverwechselbares 
Formenrepertoire zu entwickeln. Die 
Vernissage findet am 5. März um 18 Uhr 
statt, die Schau läuft dann bis 16. April.
Mittwochs ist sie von 10 bis 16 Uhr zu 
besuchen, donnerstags zwischen  
14 und 18 Uhr. Zusätzlich ist an folgen-
den Sonntagen geöffnet: 15. März und  
5. April, jeweils von 14 bis 17 Uhr; die 
Künstlerin ist dann auch anwesend.
Bürgerhaus Alte Feuerwache 
Friedhofstraße 15 
16761 Hennigsdorf  
www.hennigsdorf.de

Durchatmen
Einen Moment der inneren Ruhe 
finden, den Alltag vergessen oder ein 
Wohlgefühl empfinden, so beschreiben 
die Besucher ihr Gefühl beim Betrach-
ten der Bilder von Künstlerin Sabine 
Reichert. Ihre Ausstellung ist bis  
11. März zu erleben.
Freitag bis Sonntag steht die Schau 
Gästen zwischen 14.30 Uhr und 17.30 
Uhr in der Cafeteria „Angerhof“ offen.
Seniorenpflegeheim Haus Angerhof, 
Hauptstraße 73-75, 16548 Glienicke/
Nordbahn, www.glienicke.eu

Gemeinschaftsausstellung  
von Angelika Leopold und 
Michael Ahrendt
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Bis 28. Februar sind Fotos und Aquarel-
le ausgestellt. Die Bank hat montags bis 
freitags vormittags von 9 bis  
12.30 Uhr geöffnet, nachmittags wie 
folgt: Montag und Freitag 13.30 bis  
16 Uhr, Dienstag und Donnerstag  
13.30 bis 18.30 Uhr.
Mittelbrandenburgischen Sparkasse, 
Hauptstraße 18,  
16548 Glienicke/Nordbahn

„Ich tanze überall“
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Hannah Valentin erhielt mit 15 Jahren 
die Diagnose Multiple Sklerose. Ihre 
erste künstlerische Umsetzung der 
Demyelinisierung – der Zerstörung der 
Nervenbahnen – entstand zehn Jahre 
später. Seitdem ist sie in ganz Deutsch-
land mit ihren Werken unterwegs und 
zieht das Publikum durch ihre offene 
Kommunikation mit Bild und Wort in 
ihren Bann, ihre „Tänzerinnen“ sind 
mittlerweile in aller Munde.
Die Ausstellung läuft bis 3. März, zu 
erleben zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses.
Rathaus-Neubau, Hauptstraße 20, 
16548 Glienicke/Nordbahn,  
www.glienicke.eu

MIXT(O)UR durch Stadt, Land 
und Natur
Unter dem Titel „MIXT(O)UR durch 
Stadt, Land und Natur“ zeigt die 
Künstlerin Helma Thulke-Marquardt 
bis 9. März 31 Werke mit regionalen 
Stadt- und Landansichten, darunter 
das Schloss Oranienburg und die 
Bockwindmühle Vehlefanz. Ergänzt 
werden die urbanen und landschaftli-
chen Darstellungen durch Natur- und 
Blumenmotive. 
Zugänglich ist die Schau montags bis 
freitags von 8 bis 18 Uhr in der  
Kreisverwaltung Oberhavel, Haus 1  
(1. und 2. Etage). 
Landkreis Oberhavel 
Adolf-Dechert-Straße 1 
16515 Oranienburg 
www.oberhavel.de

Modell - Akt - Bild

Fo
to

: U
lri

ke
 S

ch
m

id
t

Fünf Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zeigen Werke, die in dem vom 
bekannten Oberhaveler Künstler Uwe 
Müller-Fabian geleiteten Kreisvolks-
hochschulkurs „Aktzeichnen und Malen 
nach Modell“ entstanden sind. Auch 
der Kursleiter selbst bereichert die 
Schau mit zwei Bildern. Die Arbeiten 
reichen von flüchtigen Skizzen bis hin 
zu ausführlichen Studien.
Die Volkshochschule ist dienstags und 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und  
13 bis 18 Uhr geöffnet, mittwochs von 
13 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 
12 Uhr.
Kreisvolkshochschule Oberhavel, 
Havelstraße 18, 16515 Oranienburg, 
https://kvhs.oberhavel.de

Wolfgang Würfel
Durch seinen Lehrer Werner Klemke 
wurde Wolfgang Würfel zur Illustration 
und den grafischen Techniken, wie 
Holzstich, angeregt. Er illustrierte zahl-
reiche Bücher, aber auch Schul- und 
Lehrbücher sowie Feuilletons.
Geöffnet ist ab 5. März montags und 
freitags 9 bis 12 Uhr, dienstags 13 bis 
18 Uhr sowie donnerstags 9 bis 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr.
Rathaus-Galerie im Neuen Rathaus, 
Hauptstraße 21, 16548 Glienicke/
Nordbahn, www.glienicke.eu

AUSSTELLUNGSKALENDER

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_Q2HLILvdy8jNwLJK
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Wochenmarkt Fellbacher Pl., 08-13 Uhr
Wochenmarkt MZ, 08-14 Uhr

SONNTAG, 01.03.2020
 Notdienst: Wilhelm-Tell-Apotheke
 Notdienst: Fleming-Apotheke

Jazz „It don´t mean a thing, if it ain´t got 
that swing!“ - Jazzkonzert, Königin-Lui-
se-Kirche, 17 Uhr, Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten
Kindertheater Auf dem Spielplatz – Ein 
Liederprogramm für die Zeltbühne von 
Thomas Sutter, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7,00 € 
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen 
stahl, City Kino Wedding, 14 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Kinderfilm: Das doppelte Lottchen 
(1950) – Erich Kästner zum Geburstag!, 
City Kino Wedding, 16:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino Wedding, 18:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino 
Wedding, 20:15 Uhr, citykinowedding.de
Lesung „Geschichten und Geschichte 
aus neun Jahrzehnten“, Hannelore Klemp 
liest aus ihren Erinnerungen, Gemeindes-
aal der Kirchengemeinde Alt-Wittenau, 
Alt-Wittenau 29A, 13437 Berlin, 16 Uhr, 
Eintritt frei, Spende erbeten
Musik Ensemble kreuzvier – BABYKON-
ZERT – An den Mond, Fontane-Haus, 
14:30 Uhr, Kinder ab 8 €, Erwachsene ab 
14 € und Familienkarte 35 €, mehr unter 
reinickendorf-classics.de
Musik Ensemble kreuzvier – BABYKON-
ZERT – An den Mond, Fontane-Haus, 
16:30 Uhr, Kinder ab 8 €, Erwachsene ab 
14 € und Familienkarte 35 €, mehr unter 
reinickendorf-classics.de
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und 
mit Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, 
Karten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Trödelmarkt Markstraße 39, 07-16 Uhr
Trödelmarkt Ollenhauerstr., 07-14 Uhr
Trödelmarkt Markstraße 17, 07-16 Uhr
Wochenmarkt Märk. Zentrum, 09-15 Uhr

MONTAG, 02.03.2020
 Notdienst: Park-Apotheke

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter., comX, 13-17 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Bogenschießen für Erwachsene, 
Dorfkirche Wittenau, 15 Uhr, im Garten 
und nur bei trockenem Wetter, Kontakt: 
Henry Grafke Tel. 437 212 68
Kinder Gaming-Days Zocken nach 
Herzenslaune, Tietzia, 16-18:30 Uhr, für 
Kinder von 8 bis 14 Jahren
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 10:30 
Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Konzert Sherman Noir – Das Konzert 2020 
– Teil 2, Kastanienwäldchen, 19-21 Uhr
Musik Historische Tänze – Musikschule 
Reinickendorf, LabSaal, 18 Uhr, Eintritt frei
Singen und Spielen für Eltern und 
Kinder zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik 
Osloer Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal 
der NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Auf-
gang B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35

Veranstaltung Zeit zum Reden – unter 
dem Motto „Wo drückt uns der Schuh“ 
stehen Reinickendorfer Politiker Rede 
und Antwort. Der Reinickendorf-Stamm-
tisch ist unabhängig, parteineutral 
und ohne wirtschaftliche Bindung. Die 
Gastgeberin lädt dazu jeweils zwei bis 
drei Politiker unterschiedlicher demokra-
tischer Fraktionen ein, die „unplugged“ 
auf die unterschiedlichen Fragen der 
Gäste eingehen, sofort antworten oder 
bei komplizierten Sachverhalten später 
ein Feedback geben, Ristorante Cascina, 
Berliner Str. 38, 13467 Berlin, 18:30-21 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 bis 
12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V. , Bi-
bliothek im MV, 16:30-17:30 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung

DIENSTAG, 03.03.2020
 Notdienst: Lindauer Apotheke
 Notdienst: Gorki Apotheke

Beratung Studien- und Berufsbera-
tung Jugendliche ab 14 Jahren und 
Jugendliche der Jahrgänge 11. – 13. 
Klasse, Teestube-Frohnau, 17-19 Uhr, 
Infos unter: www.teestube-frohnau.de, 
Anmeldungen bitte unter beratung@
teestube-frohnau.de an
Bürgersprechstunde der Seniorenver-
tretung, Rathaus Reinickendorf, 10-12 
Uhr, Raum 27, ohne Voranmeldung, Tel. 
(030) 90294 2132
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Gesprächsgruppe einer Bezirksgruppe 
des ADFC-Landesverbands in Berlin zum 
Thema Reinickendorfer Verkehrsinfra-
struktur, Isola-Verde, Gorkistraße 206, 
13507 Berlin, 19 Uhr, Eintritt frei
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Informationsabend für Eltern mit 
Kreißsaalbesichtigung, Vivantes 
Humboldt-Klinikum, Am Nordgraben 2, 
13509 Berlin, 17 Uhr, Bibliothek, 1. OG
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 10:30 
Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino SNEAK PREVIEW (OmU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, citykinowedding.de
Kino Little Women, City Kino Wedding, 
18:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
10-13 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Evangeliumsgemeinde, 
12-14 Uhr

Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), Fa-
milienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht und 
Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Yoga für Schwangere ab dem dritten 
Schwangerschaftsmonat, Tietzia, 16:30-
18 Uhr, Turmzimmer

MITTWOCH, 04.03.2020
 Notdienst: Apotheke Bernauer Str.

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter, comX, 14-18 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Event CFB Präsentiert: Körperspuren Ball 
– Tanztee, City Kino Wedding, 14 Uhr, 
www.centre-francais.de
Informationsabend zur Ausbildung 
im sozialen, pädagogischen, kaufmän-
nischen, fremdsprachlichen und ge-
sundheitlichen Bereich, Euro Akademie, 
Berliner Straße 66, Top Tegel Haus A, 
13507 Berlin, 16-18 Uhr, die Veranstal-
tung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kino Little Women, City Kino Wedding, 
18:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (OmU), 
City Kino Wedding, 21:15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
14-17 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE für 
Bedürftige, Segenskirche, 14:30-16 Uhr
Musik Rock & Blues Jam Session, Land-
haus Schupke, Alt-Wittenau 66, 13437 
Berlin, 20 Uhr, immer mittwochs, Eintritt 
frei, in der Scheune
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr siehe www.atzeberlin.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesen und erzählen wir Märchen und 
Geschichten mit dem Kamishibai (Pa-
piertheater“), für Familien mit Kindern 
ab zwei Jahren, Humboldt-Bibliothek, 
15:30 Uhr, Eintritt frei
Wochenmarkt Fellbacher Pl., 08-13 Uhr

DONNERSTAG, 05.03.20
 Notdienst: Apotheke am Markt Rdf.
 Notdienst: Ewa-Apotheke

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter, comX, 15-19 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Boccia für Erwachsene, Dorfkirche 
Wittenau, 16-17 Uhr, Scheune, Kontakt: 
Henry Grafke 437 212 68
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Jazz-Jam-Session mit (inter)nationalen 
Musikern, organisiert vom Verein 
Jazzfreunde-Reinickendorf, Landhaus 
Schupke, Alt-Wittenau 66, 13437 Berlin, 
20:30 Uhr, immer donnerstags, Eintritt 
frei, in der Scheune, www.Jazzfreun-
de-Reinickendorf.de
Kinder Robotik zum Ausprobieren, 
Lerne Cozmo, Dash oder BlueBot ken-
nen. Teste die Roboter beim Spielen und 
bringe ihnen etwas bei! Für Familien mit 
Kindern ab ca. 6 Jahren, Humboldt-Bib-
liothek, 16-17:30 Uhr, Eintritt frei
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 

ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kino Für Sama (OmU), City Kino Wed-
ding, 18:45 Uhr, citykinowedding.de
Kino Ein verborgenes Leben + Kurzfilm, 
City Kino Wedding, 20:45 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
10-13 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Musik Italienische Nacht mit Adriano 
Motola & Band, LOCI LOFT, 20 Uhr, Ticket: 
12 €, Lounge mit Leinwandübertragung 
5 €, mehr unter www.loci-loft.de
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr siehe www.atzeberlin.de
Spielen Märker Space: Entdecken, 
Bauen und Programmieren in Reinicken-
dorf, Kinder ab sieben Jahre können in 
der Bibliothek im Märkischen Viertel (im 
Fontane-Haus) mit dem Bluebot-Ro-
boter, Cozmo-Roboter oder MakeyMa-
key-Set erstes Coden und Programmie-
ren ausprobieren oder einfach nur mit 
Schere, Stift und Papier kreativ eigene 
kleine Spiel- und Deko-Ideen herstellen, 
Bibliothek im MV, 16:30-18:30 Uhr, 
Eintritt frei, ohne Voranmeldung
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V. , 
Stadtteilbibliothek Frohnau, Fuchsstei-
ner Weg 13-19, 13465 Berlin, 16-17 Uhr, 
Eintritt frei, ohne Voranmeldung, findet 
nicht in den Ferien statt
Vorlesenachmittag für Kinder von 
4 bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin 
e.V. , Stadtteilbibliothek Reinickendorf 
West, 16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne 
Voranmeldung
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt MZ, 08-14 Uhr

FREITAG, 06.03.2020
 Notdienst: Hirsch-Apotheke

Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und Kin-
der (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufg. A, 1. Etage
Kinderkino Kino Für Kids , Stadtteilbi-
bliothek Reinickendorf West, 17 Uhr, 
Eintritt frei
Kindertheater Gastspiel: TheaterGeist 
– Das schönste Ei der Welt, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 3 Jahren, 40 Min., keine 
Pause, Karten 4,50 € bis 9 €
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Dorfkirche Alt-Tegel, 
13-14:30 Uhr
Lesung Max Goldt ist Verfasser zahlrei-
cher Bücher, Kleist-Preisträger, Teil des 
Comic-Duos „Katz und Goldt“, LabSaal, 

20 Uhr, Eintritt: 7 € - 16 €
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs 
aufnehmen, Freunde treffen, hier könnt 
ihr spielen, basteln, gemeinsam tanzen 
oder singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 
Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdge-
schoss, Eingang 1, Seminarraum B
Musik Modest Mussorgsky – BILDER 
EINER AUSSTELLUNG, Kammerorchester 
Unter den Linden, Fontane-Haus, 10 
Uhr, Kinder ab 8 €, Erwachsene ab 14 
€ und Familienkarte 35 €, mehr unter 
reinickendorf-classics.de
Musik The Groove Yard Bandits – diese 
Band ist mehr als nur „noch eine Boogie 
und Jive-Band“ Es wird weit über den 
traditionellen Tellerrand hinausgespielt 
und gegrooved, LOCI LOFT, 20 Uhr, Ti-
cket: 16 €, Lounge mit Leinwandübertra-
gung 8 €, mehr unter www.loci-loft.de
Musik Godzilla, Hafenbar Tegel, 21:30 
Uhr, www.hafenbar-tegel.de
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, 
Knöpfe und Ideen mitgebracht werden, 
Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins. Eine Show, die den 
bohèmen Charakter erlesenen Enter-
taiments auf die Bühne der Hauptstadt 
bringt. In unseren marokkanischen 
Königszelten erlebt das Theater mit 
Bauchtanz, Artistik, Comedy und live 
Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein 
Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr siehe www.atzeberlin.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesen - Bilderbuchkino - Apps, wir 
lesen vor und zeigen die Bilder aus den 
Bilderbüchern an der großen Leinwand. 
Zu den Geschichten werden passende 
Bilderbuch-Apps oder spielerische Lern-
programme vorgestellt. Für Familien mit 
Kindern ab drei Jahren, Humboldt-Bib-
liothek, 16 Uhr, Eintritt frei
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt Glienicke, 08-12 Uhr

TERMINE & MARKTPLATZ
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Glasbau Proft

www.Fenster-Türen.Berlin
inkl. Beschlagsarbeiten/Montageservice

Lübarser Straße 23, 13435 Berlin
Fon: 030 411 10 28, www.glasbau-proft.de
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Mi 04.03.20 20:15 Uhr
Do 05.03.20 20:15 Uhr
Fr 06.03.20 20:15 Uhr
Sa 07.03.20 20:15 Uhr       
So 08.03.20 17:15 Uhr
Mi 11.03.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126
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SAMSTAG, 07.03.2020
 Notdienst: Diamant Apotheke

Dia-Vortrag Armer Wedding, Roter 
Wedding, aus der Geschichte des alten 
Arbeiterbezirks, Lichtbild-Vortrag mit 
historischen Fotos, Fabrik Osloer Straße, 
19 Uhr, Saal der NachbarschaftsEtage, 
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht
Familienfrühstück alle sind wilkom-
men, Baptisten-Kirche, Alt-Reinickendorf 
32, 13407 Berlin, 09:30-11 Uhr
Familienfrühstück Eltern, Großel-
tern und ihre (Enkel-) Kinder aus dem 
Kiez sind eingeladen, gemeinsam zu 
frühstücken, sich kennenzulernen, 
auszutauschen und über Dies und Das 
zu plaudern, Kinderbetreuung für Kinder 
von 2 bis 7 Jahre, ein Frühstücksbuffet 
(gegen einen kleinen Kostenbeitrag) 
und viel Platz um eigene Köstlich-
keiten (Aufstriche, Obst, Brotbelag, 
Salat …) mitzubringen und zu teilen, 
Fabrik Osloer Straße, 10-12:30 Uhr, Café 
und Saal der NachbarschaftsEtage, 2. 
Hinterhof, Aufgang B, 1. Etage (Fahrstuhl 
vorhanden)
Führung Tag der Archive: Führung 
durch das Bundsarchiv, Bundesarchiv, 
Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 11 
Uhr, eine Anmeldung zu den Führungen 
kann rechtzeitig am Sammelpunkt 
erfolgen
Führung Tag der Archive: Führung 
durch das Bundsarchiv, Bundesarchiv, 
Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 12 
Uhr, eine Anmeldung zu den Führungen 
kann rechtzeitig am Sammelpunkt 
erfolgen
Führung Tag der Archive: Führung 
durch das Bundsarchiv, Bundesarchiv, 
Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 13 
Uhr, eine Anmeldung zu den Führungen 
kann rechtzeitig am Sammelpunkt 
erfolgen
Führung Tag der Archive: Führung 
durch das Bundsarchiv, Bundesarchiv, 
Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 14 
Uhr, eine Anmeldung zu den Führungen 
kann rechtzeitig am Sammelpunkt 
erfolgen
Führung Tag der Archive: Führung 
durch das Bundsarchiv, Bundesarchiv, 
Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 15 
Uhr, eine Anmeldung zu den Führungen 
kann rechtzeitig am Sammelpunkt 
erfolgen
Geburtsvorbereitung für Paare, der 
Kurs richtet sich ausschließlich an Paare, 
die Kosten für die Begleitperson betra-
gen 80 €, die Kosten für die Schwangere 
werden komplett von der Krankenkasse 
übernommen, Fabrik Osloer Straße, 
12-17 Uhr, Baby- und Bewegungsraum, 
Aufgang A, 1. Etage, Anmeldung unter 
030 493 90 42
Jazz Arik Strauss Trio – er israelische Pi-
anist und Komponist Arik Strauss ist ein 
Vertreter des groovigen Modern-Jazz, 
LOCI LOFT, 20 Uhr, Ticket: 14 €, Lounge 
mit Leinwandübertragung 8 €, mehr 
unter www.loci-loft.de
Kinderdisco für Kinder von 8 bis 14 
Jahre, Tietzia, 16-18:30 Uhr, Eintritt frei, 
Getränke und kleine Snacks können 
gekauft werden
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kino Das geheime Leben der Bäume, 

City Kino Wedding, 15:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Spuren – Die Opfer des NSU, City 
Kino Wedding, 17:30 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino Für Sama (OmU), City Kino Wed-
ding, 19:15 Uhr, citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, citykinowedding.de
Konzert Musik aus der Wüste - Shaul 
Bustan Trio. Die drei Virtuosen laden 
zu einem Konzert der besonderen Art 
ein - faszinierende neue Klänge und Im-
provisationen, die mitreißen. Die Musik 
des Trios ist eine einzigartige Mischung 
aus israelischer Musik mit europäischen 
Klängen und Bustans Kompositionen, 
die inspiriert sind durch seine eigene 
musikalische Familiengeschichte, Centre 
Bagatelle, 18 Uhr, Eintritt: 15 € / 10 € / 6 
€, mehr unter www.centre-bagatelle.de
Konzert Larry Schuba – One Man Show 
– Larry’s Afterbirthday Party, American 
Western Saloon, 21:30 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr, mehr unter www.western-saloon.de
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Philippus-Kirche, 13-14 
Uhr, Frau Grund 0177 3366 819
Musik Modest Mussorgsky – BILDER 
EINER AUSSTELLUNG, Kammerorchester 
Unter den Linden, Fontane-Haus, 16 
Uhr, Kinder ab 8 €, Erwachsene ab 14 
€ und Familienkarte 35 €, mehr unter 
reinickendorf-classics.de
Musik PACIFIC ISLAND NIGHT BERLIN 
2020, Südseekultur mit Essen und Tänz 
nach dem Rezept der pazifischen Art mit 
vielen Südseegruppen aus aller Welt, 
LabSaal, 18 Uhr, Eintritt: 30 €
Musik X-Bop, Hafenbar Tegel, 21:30 Uhr, 
www.hafenbar-tegel.de
Passionsmusiken Anton Kryukov, Bajan 
(russisches Knopfakkordeon) mit Werken 
von J. Pachelbel, J.S. Bach, F. Mendels-
sohn-Bartholdy, A. Kryukov, Dorfkirche 
Heiligensee, 17 Uhr
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 

16,50 €, mehr siehe www.atzeberlin.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vortrag Tag der Archive: Das Bundesar-
chiv und die Abteilung PA , Bundesar-
chiv, Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 
11:30 Uhr, Raum 122
Vortrag Tag der Archive: Schicksalsklä-
rung, Bundesarchiv, Eichborndamm 179 
, 13403 Berlin, 12:30 Uhr, Raum 122
Vortrag Tag der Archive: Erkennungs-
marken Mittel militärischer Kommunika-
tion , Bundesarchiv, Eichborndamm 179 , 
13403 Berlin, 13:30 Uhr, Raum 122“
Vortrag Tag der Archive: Das Bundesar-
chiv und die Abteilung PA , Bundesar-
chiv, Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 
14:30 Uhr, Raum 122
Vortrag Tag der Archive: Das Bundesar-
chiv und die Abteilung PA , Bundesar-
chiv, Eichborndamm 179 , 13403 Berlin, 
15:30 Uhr, Raum 122
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt Fellbacher Pl., 08-13 Uhr
Wochenmarkt MZ, 08-14 Uhr

SONNTAG, 08.03.2020
 Notdienst: Eichborn-Apotheke
 Notdienst: Hermsdorfer Apotheke

Geburtsvorbereitung für Paare, der 
Kurs richtet sich ausschließlich an Paare, 
die Kosten für die Begleitperson betra-
gen 80 €, die Kosten für die Schwangere 
werden komplett von der Krankenkasse 
übernommen, Fabrik Osloer Straße, 
12-17 Uhr, Baby- und Bewegungsraum, 
Aufgang A, 1. Etage, Anmeldung unter 
030 493 90 42
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr 
- Ein feuerrotes Singspiel über Mut und 
das Zusammenspiel der Generationen, 
ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. 
ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Kinderfilm: Pippi Langstrumpf 
(1969), City Kino Wedding, 14 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Internationaler Frauentag: Der 
Glanz der Unsichtbaren – in Koop mit 
der Gleichstellungsbeauftragten Mitte, 
City Kino Wedding, 16 Uhr, www.cityki-
nowedding.de
Kino Internationaler Frauentag: Für 
Sama (OmU) – in Koop mit der Gleich-
stellungsbeauftragten Mitte, City Kino 
Wedding, 18 Uhr, citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino 
Wedding, 20 Uhr, citykinowedding.de
Konzert Koreanischer Kulturabend mit 
Tanz und Gesang, Ducksoon Park-Mohr 
(Sopran) singt, begleitet von Bora Kim 
(Klavier), koreanische Kunstlieder. Es spielt 
You Jin Sung auf der Kayagum (eine trad. 
koreanische Zitter). Das Uri Tanzensemble 
und die Hwadong Tanzgruppe Berlin wer-
den koreanische Tänze aufführen. Auch 

Ina Büschlen wird wieder koreanische 
Lieder singen. Darüberhinaus singen 
die DoRaZi-Singers; Gesangbegeisterte 
Deutsche, die sich zusammengefunden 
haben, um koreanische Lieder zu singen, 
es werden wieder Kostproben koreani-
scher Speisen angeboten, LabSaal, 17 
Uhr, der Eintritt 7-15 €
Konzert an zwei Flügeln zu vier Händen 
zum internationalen Frauentag – Werke 
von Bach, Poulenc und Reger, Köni-
gin-Luise-Kirche, 17 Uhr, Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten
Musik Silberhammer - Schlager hart 
& sexy, Hafenbar Tegel, 19 Uhr, www.
hafenbar-tegel.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de

MONTAG, 09.03.2020
 Notdienst: Annen-Apotheke
 Notd.: easy Apotheke Märk. Zeile

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter., comX, 13-17 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Bogenschießen für Erwachsene, 
Dorfkirche Wittenau, 15 Uhr, im Garten 
und nur bei trockenem Wetter, Kontakt: 
Henry Grafke Tel. 437 212 68
Kinderkino Kino für Kids, Humboldt-Bi-
bliothek, 16:30 Uhr, Eintritt frei
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr 
- Ein feuerrotes Singspiel über Mut und 
das Zusammenspiel der Generationen, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 
Min. ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Literaturgespräch  mit Dorothea Peichl 
(Moderation) über Thomas Hettche: 
“Pfaueninsel“, Bibliothek am Schäfersee, 
17 Uhr, Eintritt frei
Singen und Spielen für Eltern und 
Kinder zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik 
Osloer Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal 
der NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Auf-
gang B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 bis 
12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V. , Bi-
bliothek im MV, 16:30-17:30 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung
Vortrag Langhäuser, Orang Utans, 
Totenkult - mit dem Fahrrad duch Suma-
tra““, ein Reisebricht von Hans Neumann, 
Freunde alter Menschen e.V., Scharnwe-
berstraße 53, 13405 Berlin, 14:30 Uhr“

DIENSTAG, 10.03.2020
 Notdienst: Neue Apotheke
 Notdienst: Octopus Apotheke

Bürgersprechstunde der Seniorenver-
tretung, Rathaus Reinickendorf, 10-12 
Uhr, Raum 27, ohne Voranmeldung, Tel. 
(030) 90294 2132
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage

Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung 030/499 02 335
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr 
- Ein feuerrotes Singspiel über Mut und 
das Zusammenspiel der Generationen, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 
Min. ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Spuren – Die Opfer des NSU + 
Regisseurin Aysun Bademsoy zu Gast!, 
City Kino Wedding, 19 Uhr, www.cityki-
nowedding.de
Kino Ein verborgenes Leben, City Kino 
Wedding, 20:45 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
10-13 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Evangeliumsgemeinde, 
12-14 Uhr
Vortrag Neu-Cölln am Wasser und 
der Spreekanal, Vortrag von Prof. Felix 
Escher, Kath. Kirchengemeinde Herz 
Jesu, Brunowstraße 37, 13507 Berlin, 
14:30 Uhr, Pfarrsaal, Eintritt ist frei
Vortrag Von Adlershof bis Zehlen-
dorf ist alles nur Berlin... 100 Jahre 
Stadtgemeinde Berlin, das Ringen um 
die Stadtgemeinde Berlin 1912 bis 1920 
(Teil 2), Hallen am Borsigturm (VHS), Am 
Borsigturm 6, 13507 Berlin, 15:15-16:45 
Uhr, Raum 3.010, Kosten 3,60-8,20 €
Vortrag Langhäuser, Orang Utans, 
Totenkult - mit dem Fahrrad duch Suma-
tra““, ein Reisebricht von Hans Neumann, 
Allerheiligen, Räuschstraße 18-20, 13509 
Berlin, 16:15 Uhr“
Yoga für Schwangere ab dem dritten 
Schwangerschaftsmonat, Tietzia, 16:30-
18 Uhr, Turmzimmer

MITTWOCH, 11.03.2020
 Notdienst: Karolinen-Apotheke
 Notdienst: Großkreuz-Apotheke

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter, comX, 14-18 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, Schä-
men, Liebhaben und Kinder kriegen, 
ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten Räu-
ber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Terrence Malick: Ein verborgenes 
Leben, City Kino Wedding, 18:15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Terrence Malick: Badlands (1973) 
(OV), City Kino Wedding, 21:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
14-17 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE für 
Bedürftige, Segenskirche, 14:30-16 Uhr
Musik Rock & Blues Jam Session, Land-
haus Schupke, Alt-Wittenau 66, 13437 
Berlin, 20 Uhr, immer mittwochs, Eintritt 
frei, in der Scheune
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 

TERMINE & MARKTPLATZ

Adler-Apotheke    
Berliner Straße 91 
13507 Berlin · 4338081

Äskulap-Apotheke 
Senftenberger Ring 13 
13439 Berlin · 4153052

Alte Spree-Apotheke   
Alt-Tegel 5 
13507 Berlin · 4339785

Annen-Apotheke 
Ernststraße 62 
13509 Berlin · 43566486

Apotheke am FH Tegel 
Terminal A-Boulevard Tegel 
13405 Berlin · 41013869

Apotheke am Kutschi  
Ollenhauerstr. 3-5 
13403 Berlin · 85622710

Apotheke am Markt   
Bekassinenweg 18 
13503 Berlin · 4311247

Apotheke am  
Markt Reinickendorf   
Scharnweberstraße 48A 
13405 Berlin · 4121188

Apotheke am Schäfersee   
Holländerstraße 24 
13407 Berlin · 4564369

Apotheke Am Tegeler See   
Namslaustraße 83 
13507 Berlin · 4327788

Apotheke Bernauer Straße   
Bernauer Straße 69-73 
13507 Berlin · 43660377

Bären-Apotheke 
Oranienburger Straße 85-86 
13437 Berlin · 40911112

Barlach-Apotheke 
Auguste-Viktoria-Allee 81 
13403 Berlin · 4132840
Birken-Apotheke   
Wilhelmsruher Damm 231 
13435 Berlin · 4115834
Diamant Apotheke 
Kurt-Schumacher-Damm 1 
13405 Berlin · 4985750
easy Apotheke Märk. Zeile  
Senftenberger Ring 17 
13439 Berlin · 419591320
easy Apotheke  
Residenzstraße 33 
13409 Berlin · 26344826
Eichborn-Apotheke   
Eichborndamm 55 
13403 Berlin · 41783267
Elch-Apotheke   
Ludolfingerplatz 2 
13465 Berlin · 40632891
Ewa-Apotheke   
Eichhorster Weg 5 
13435 Berlin · 4169083 

Falken-Apotheke   
Turmfalkenstraße 25 
13505 Berlin · 4313733

Flemingapotheke   
Zabel-Kr¸ger-Damm 31 
13469 Berlin · 4024085

Gorki Apotheke   
Gorkistraße 3 
13507 Berlin · 4336838

Großkreuz-Apotheke   
Senftenberger Ring 5 
13439 Berlin · 4076830

Hermsdorfer Apotheke   
Glienicker Straße 6 
13467 Berlin · 400095630

Hirsch-Apotheke   
Heinsestraße 47 
13467 Berlin · 4041289

Karolinen-Apotheke   
Schloßstraße 5 
13507 Berlin · 43655510

Kopenhagener Apotheke   
Kopenhagener Straße 2 
13407 Berlin · 4955590

Leuchtturm Apotheke 
Heinsestraße 32-34 
13467 Berlin · 40508240

Lindauer Apotheke   
Residenzstraße 154 
13409 Berlin · 49872597

Löwen-Apotheke 
Ollenhauerstr. 110A 
13403 Berlin · 4122300

Ludolfinger Apotheke   
Ludolfingerplatz 8 
13465 Berlin · 4011033

Neue Apotheke   
Residenzstraße 137 
13409 Berlin · 4959201

Neue Apotheke Weiss   
Scharnweberstraße 26 
13405 Berlin · 408996640

Octopus Apotheke 
Waidmannsluster Damm 176 
13469 Berlin · 4145121

Oran-Apotheke   
Oranienburger Straße 60 
13437 Berlin · 4140990

Park-Apotheke   
Zeltinger Platz 7 
13465 Berlin · 4011058

Primus Apotheke   
Aroser Allee 122 
13407 Berlin · 4955033

Residenz Apotheke   
Residenzstraße 123 
13409 Berlin · 4952736

Rosen-Apotheke   
Scharnweberstraße 27 
13405 Berlin · 4122120

Sanimedius-Apotheke 
Pankower Allee 47/51 
13409 Berlin · 48476102

Sanitas-Apotheke   
Oraniendamm 6-10 
13469 Berlin · 40396922
Schloß-Apotheke Tegel   
Berliner Straße 6 
13507 Berlin · 4338777
Storchen-Apotheke   
Schulzendorfer Straße 70 
13503 Berlin · 4313204
Tilia-Apotheke   
Residenzstraße 95-96 
13409 Berlin · 48476134
Titisee-Apotheke   
Titiseestraße 5 
13469 Berlin · 4022980
Waldsee-Apotheke    
Berliner Straße 41 
13467 Berlin · 4041045
Wilhelm-Tell-Apotheke   
Gotthardstraße 27 
13407 Berlin · 4959979

-Notdienst von 9 Uhr bis 
9 Uhr am Folgetag

APOTHEKEN-NOTDIENST ADRESSEN

So 08.03.20 17:15 Uhr
Mi 11.03.20 20:15 Uhr
Do 12.03.20 20:15 Uhr
Fr 13.03.20 20:15 Uhr
Sa 14.03.20 20:15 Uhr
So 15.03.20 17:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_bDyA9VF5I3F7kMaX
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treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesen und erzählen wir Märchen und 
Geschichten mit dem Kamishibai (Pa-
piertheater“), für Familien mit Kindern 
ab zwei Jahren, Humboldt-Bibliothek, 
15:30 Uhr, Eintritt frei
Vortrag Mit dem Fahrrad durch VIET-
NAM - von den Moskitos am Mekong zu 
den Hausbooten in Halong, ein Reisebe-
richt von Hans Neumann, St. Lukas am 
See, Eisenhammerweg 12, 13507 Berlin, 
15:30 Uhr
Wochenmarkt Fellbacher Pl., 08-13 Uhr

DONNERSTAG, 12.03.20
 Notdienst: Sanitas Apotheke
 Notdienst: Apotheke am Markt

Berufsberatung Jobs and Ways mit 
Frau Monika Alter, comX, 15-19 Uhr, 
nach Absprache unter 40303242, info@
gaetan-data.com, www.gaetan.de
Boccia für Erwachsene, Dorfkirche 
Wittenau, 16-17 Uhr, Scheune, Kontakt: 
Henry Grafke 437 212 68
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Feier Weltfrauentag 2020 mit Musik, 
Sekt und Programm, Interkulturelles 
Familienzentrum AVA 17, Auguste-Vik-
toria-Allee 17, 13403 Berlin, 18-21 
Uhr, bitte etwas leckeres fürs Buffet 
mitbringen
Jazz-Jam-Session mit (inter)nationalen 
Musikern, organisiert vom Verein 
Jazzfreunde-Reinickendorf, Landhaus 
Schupke, Alt-Wittenau 66, 13437 Berlin, 
20:30 Uhr, immer donnerstags, Eintritt 
frei, in der Scheune, www.Jazzfreun-
de-Reinickendorf.de
Kinder Robotik zum Ausprobieren, 
Lerne Cozmo, Dash oder BlueBot ken-
nen. Teste die Roboter beim Spielen und 
bringe ihnen etwas bei! Für Familien mit 
Kindern ab ca. 6 Jahren, Humboldt-Bib-
liothek, 16-17:30 Uhr, Eintritt frei
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, 
Schämen, Liebhaben und Kinder krie-
gen, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 
60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten Räu-
ber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Für Sama (OmU), City Kino Wed-
ding, 19 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Sorry, We Missed You (OmU) + 
Kurzfilm, City Kino Wedding, 21 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kleidung im Fairkaufladen gibt es als 
Second-Hand-Artikel zu erwerben, FACE, 
10-13 Uhr, Ursula Khalil, 4099981-29
Musik Sherman Noir: One Man - One 
Guitar, Hafenbar Tegel, 20 Uhr, www.
hafenbar-tegel.de
Repair Café Reparaturen mit Experten 
im Bereich Elektro, Elektronik, Haushalt, 
Fahrrad und Nähen, Fabrik Osloer Straße, 
17-20 Uhr, kostenlos, keine Anmeldung 
erforderlich, 1. Hinterhaus, Erdgeschoss, 
Hinweisschilder Repair Café
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Veranstaltung Stummfilm und piano – 
live piano – Improvisationen von Camille 
Phelep zu den Stummfilmklassikern, 
LOCI LOFT, 20 Uhr, Ticket: 5 €, Lounge 
mit Leinwandübertragung 5 €
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V. , 
Stadtteilbibliothek Frohnau, Fuchsstei-
nerweg 13-19, 13465 Berlin, 16-17 Uhr, 
Eintritt frei, ohne Voranmeldung, findet 
nicht in den Ferien statt
Vorlesenachmittag für Kinder von 

4 bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin 
e.V. , Stadtteilbibliothek Reinickendorf 
West, 16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne 
Voranmeldung
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt MZ, 08-14 Uhr

FREITAG, 13.03.2020
 Notdienst: Tilia-Apotheke
 Notdienst: Waldsee-Apotheke

Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum 
Reden und zum Spielen, die Gruppen 
sind selbstorganisiert, Fabrik Osloer 
Straße, 10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang 
A, 1. Etage
Kinderkino Kino Für Kids , Stadtteilbi-
bliothek Reinickendorf West, 17 Uhr, 
Eintritt frei
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, 
Schämen, Liebhaben und Kinder krie-
gen, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 
60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten Räu-
ber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Sorry, We Missed You   , City Kino 
Wedding, 19 Uhr, citykinowedding.de
Kino Ein verborgenes Leben (OmU), City 
Kino Wedding, 21 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Konzert für Cello und Klavier – Ludwig 
van Beethoven: Cello-Sonate Nr.3, Op. 
69 in A-Dur – Robert Schumann: 3 
Romanzen, Op. 94 – Arvo Pärt: „Spiegel 
im Spiegel“ – Theodor W. Adorno: Kla-
vierstück (1920), Königin-Luise-Kirche, 
19 Uhr, Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten
Konzert Vollhardt, Hafenbar Tegel, 21:30 
Uhr, mehr unter www.hafenbar-tegel.de
Kurs Letzte-Hilfe-Kurs, er richtet sich 
an Bürgerinnen und Bürger, nimmt das 
Lebensende in den Blick und macht 
Mut, sich sterbenden Menschen ohne 
Unsicherheiten zuzuwenden, Hospiz-
dienst, Schlieperstraße 75, 13507 Berlin, 
17-20:30 Uhr, Teilnahme kostenlos, 
Anmeldung nötig unter 030 4147 1035
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Dorfkirche Alt-Tegel, 
13-14:30 Uhr
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs 
aufnehmen, Freunde treffen, hier könnt 
ihr spielen, basteln, gemeinsam tanzen 
oder singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 
Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdge-
schoss, Eingang 1, Seminarraum B
Musik Loci‘s Jukebox. Die rockigen 50er 
und die swingigen 60er, LOCI LOFT, 20 
Uhr, Ticket: 16 €, Lounge mit Leinwan-
dübertragung 8 €, mehr unter www.
loci-loft.de
Musik MIDNIGHT COURT – die vier 
Musiker aus drei Nationen bilden ein 
Power Pack für Irische Tänze, Balladen 
und spannende Songs, LabSaal, 20 Uhr, 
der Eintritt 7-18 €
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, 
Knöpfe und Ideen mitgebracht werden, 
Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Seniorentreff einer Gruppe lebensfreu-
diger Senioren, die mit einem thema-
tischen Impuls ermutigt und inspiriert 
werden und bei Kaffee & Kuchen ins 
Gespräch kommen können, Apostel-Pe-
trus-Gemeinde, 14 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins. In unseren marokka-
nischen Königszelten erlebt das Theater 
mit Bauchtanz, Artistik, Comedy und 
live Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein Event 
des Geschmacks durch unser 4-Gän-
ge-Menü. Eine Dinnershow die man(n) 
und Frau nicht nur gesehen haben, 
sondern erleben muss. Zu zweit, am 
Hochzeitstag, zum Geburtstag oder mit 
der Firma, erleben Sie einen goldenen 
Herbst aus vergangener Zeit. Einer 
Zeit, als Familiengeheimnisse in einem 
köstlichen Pakt zelebriert wurden, MADI, 
18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr www.
madi-zelt.de
Tanzparty Farm Dance / Line Dance 
Party mit DJ Silver, American Western 
Saloon, 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, mehr 
unter www.western-saloon.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 

Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Vorlesen - Bilderbuchkino - Apps, wir 
lesen vor und zeigen die Bilder aus den 
Bilderbüchern an der großen Leinwand. 
Zu den Geschichten werden passende 
Bilderbuch-Apps oder spielerische Lern-
programme vorgestellt. Für Familien mit 
Kindern ab drei Jahren, Humboldt-Bib-
liothek, 16 Uhr, Eintritt frei
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt Glienicke, 08-12 Uhr

SAMSTAG, 14.03.2020
 Notdienst: Adler-Apotheke
 Notdienst: Apotheke am Kutschi

Basar Österlicher Kunstgewerbe – Basar, 
Handarbeiten, Holzarbeiten, Texti-De-
sign, Filzarbeiten und vieles mehr, Haus 
Conradshöhe, 10-17 Uhr
Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 
11 Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 
J., 40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, 
Schämen, Liebhaben und Kinder krie-
gen, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 
60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Das geheime Leben der Bäume, 
City Kino Wedding, 15 Uhr, www.cityki-
nowedding.de
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino Wedding, 17 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Sorry, We Missed You   , City Kino 
Wedding, 19 Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (Omengl 
UT), City Kino Wedding, 21 Uhr, www.
citykinowedding.de
Konzert Harlem Jazz Night mit dem 
MARLON BROWDEN Trio – JAZZ aus NEW 
YORK, LOCI LOFT, 20 Uhr, Eintritt frei
Konzert Sally Dogs – Irische Volkslieder 
– Englische Kneipenlieder – Schottische 
Seemanns-Songs, American Western Sa-
loon, 21:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, mehr 
unter www.western-saloon.de
Lebensmittelausgabe LAIB und SEELE 
für Bedürftige, Philippus-Kirche, 13-14 
Uhr, Frau Grund 0177 3366 819
Musik Klassikedition – Musikalische 
Reisen durch die Jahrhunderte, Centre 
Bagatelle, 18 Uhr, Eintritt: 15 € / 10 € / 6 
€, mehr unter www.centre-bagatelle.de
Musik Irischer Abend zum St. Patrick‘s 
Day , Königin-Luise-Kirche, 19 Uhr, 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten
Musik 250 Jahre Ludwig van Beethoven 
– KLAZZ BROTHERS & CUBA PERCUS-
SION – Beethoven meets Cuba, Ernst-
Reuter-Saal, 19 Uhr, Eintritt ab 18 €, 
mehr unter reinickendorf-classics.de
Musik Rock-Pop mit BLACKMAIL-BERLIN 
das ist: Rhythm & Blues & Soul, kraftvolle 
Bläsersätze und ein knackiger Groove, 
LabSaal, 20 Uhr, der Eintritt 7-13 €
Musik Die Brandtstifter, Hafenbar Tegel, 
21:30 Uhr, www.hafenbar-tegel.de
Passionsmusiken Blockflötenensemble, 
Leitung Corina Rochlitz mit Kompositio-
nen von J. S. Bach, S. Scheidt, A. Bruckner, 
M. Ravel, Dorfkirche Heiligensee, 17 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Veranstaltung Musik, Texte und Bild-
betrachtung zur Passionszeit Dorothee 
Ziegler (Viola), Heidemarie Fritz (Orgel), 

Dorfkirche Alt-Tegel, 18 Uhr, Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten, www.
tegel-borsigwalde.de
Frohnauer Wochenmarkt, 08-13 Uhr
Wochenmarkt Fellbacher Pl., 08-13 Uhr
Wochenmarkt MZ, 08-14 Uhr

SONNTAG, 15.03.2020
 Notdienst: Schloß-Apotheke Tegel
 Notdienst: Apotheke am Schäfersee

Basar Österlicher Kunstgewerbe – Basar, 
Handarbeiten, Holzarbeiten, Texti-De-
sign, Filzarbeiten und vieles mehr, Haus 
Conradshöhe, 10-17 Uhr
Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 
11 Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 
J., 40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Malala - eine Inszenie-
rung von Göksen Güntel über das Leben 
von Malala Yousafzai, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 10J., 75 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Sechs Berliner Kinder-
liedermacher – Bei einem einmaligen 
Konzert legen die Band 3Berlin, 
bestehend aus Carsten Schmelzer, 
Diane Weigmann und Tobias Weyrauch, 
Thomas Sutter vom ATZE Musiktheater, 
Robert Metcalf und Suli Puschban 
gemeinsam auf, ATZE, 16 Uhr, Großer 
Saal, ab 5 Jahren, 60 Min., keine Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Kinderfilm: Pippi Langstrumpf 
(1969), City Kino Wedding, 14 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Das geheime Leben der Bäume, 
City Kino Wedding, 16 Uhr, www.cityki-
nowedding.de
Kino  Sorry, We Missed You (OmU), City 
Kino Wedding, 18 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (Omengl 
UT), City Kino Wedding, 20 Uhr, www.
citykinowedding.de
Konzert Musikschule Reinickendorf: 
Fachgruppenkonzert Blasinstrumente 
unter Leitung von Antje Husing-Weid-
lich, Centre Bagatelle, 16 Uhr
Musik Es war einmal in West-Berlin..., 
Hafenbar Tegel, 18 Uhr, www.hafen-
bar-tegel.de
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und 
mit Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, 
Karten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss 
Wedding Undercover“. Das Ereignis der 
Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys 
an, um die begehrte Krone zu erringen. 
Doch mysteriöse Vorfälle stören den 
Ablauf und versetzen alle in Panik. Freut 
euch auf ein Wiedersehen mit unserer 
süßen Tina und Pastor Gottlieb Horvarth 
aus der Uckermark, Prime Time Theater, 
17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
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TERMINE & MARKTPLATZ

NÄCHSTES HEFT
Erscheinungstermin 
Donnerstag, 12. März 2020
Anzeigenschluss/Termine 
Donnerstag, 05. März 2020

NÄCHSTES HEFT
Erscheinungstermin 
Donnerstag, 05. März 2020
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Fr 20.03.20 20:15 Uhr
Sa 21.03.20 20:15 Uhr       
So 22.03.20 17:15 Uhr
Mi 25.03.20 20:15 Uhr
Do 26.03.20 20:15 Uhr
Fr 27.03.20 20:15 Uhr
Sa 28.03.20 20:15 Uhr       
So 29.03.20 17:15 Uhr

Schöller macht rüber
Das Wedding-

Pankow-Musical

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58
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KLEINANZEIGEN
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AUTO & MOTORRAD
Büroraum, auch als Geschäft nutzbar, im 
Norden Reinickendorfs zu vermieten. Tel. 
404 10 15
4 Sommerreifen neu o.Felgen. Reifengr. 
175/65R 15 90 Euro TEL.0174 8442996
THULE MTB-Pro-559, 3 Stück abschließ-
bare Autodach-Fahrradhalter für alle 
gängigen Fahrräder, zusammen für 55 €, 
Tel.: 030/4049437
VW Polo 1.4 zu verkaufen. Bj.98, TÜV bis 
09/2020, Farbe: Schwarz. Heckwischer,AB-
S,Klima defekt. PREIS: VB. Telefon: 0172-9 
93 08 39.
Fahrradträger Thule EuroRide 940 für 2 
Fahrräder, für die AHK, wenig gebraucht. 
Verkaufspreis 100,- € Tel.: 0172/3102117
Winterräder zu verkaufen, gebraucht 
Audi A3 P8 205/55/16 50€ nur Selbstab-
holung
Oldtimer BMW Isetta Bj.1956, komplett 
restauriert, mit Austauschmotor und 
Transport-Anhänger 29.500€, 0173-
4031934

BEKANNTSCHAFTEN
Sie, 47, XL mit Kind möchte sich in 2020 
wieder neu verlieben und sucht symp./
humorv. Mann der weiß was er will, 
Alex73Freizeit@gmx.net
Mann NR/NT, Ende 60, 173/73, sucht 
nette Single-Frau, gerne auch älter, die ab 
und an wirklich nur das „EINE“ möchte, 
SMS 0179/2301381

BERUF & KARRIERE

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine/n 
freundlichen

Hauswart/in 
für Gartenpflege, Reinigung, 
Winterdienst, Kleinrepa-
raturen in Reinickendorf. 
Einen zuverlässigen Team-
player/in auch auf 450,- € 
Minijobbasis. Führerschein 
Kl. B erwünscht.

Kaufmann  
Objektmanagement KG
Telefon 030 – 405 89 80

Suche Reinigungskraft mit Berufsehre 
für alle 14 Tage Freitags für 2-4 Std.. Be-
ginn 07:15 h. Nähe Waidmannslust. TEL.: 
0173/7508770
Physiotherapeut/in (Teilzeit) gesucht 
für langjährig bestehende Praxis in 
Wittenau. Ein sehr freundliches Team 
braucht dringend Verstärkung! Die 
Arbeitstage und -zeiten sind nahezu frei 
wählbar; Behandlungen im 30-Min.-Takt; 
ganztägig besetzte Anmeldung. Tel. 414 
45 44.

ehem.krankenschwester hat Termine 
frei Pflege von Angehörige zuhause auch 
Demenz bettlägerig Behandlungspflege 
01733908456
Ich suche ab April 2020 eine(n) Podo-
loge/in, med. Fußpfleger/in /Kosmetiker/
in mit Berufserfahrung und Spaß an 
der Arbeit. Unser Institut befindet sich 
in Bln/Hermsdorf seit über 30 Jahren. 
Bewerbung an: Tanja Köhn, Bergmann 
Kosmetik, Waldseeweg 4,13467 Berlin

ELEKTRONIK & TECHNIK
Senseo Kaffeepadmaschine, schwarz, 
neuwertig, verstellbare Tassenhöhe, NP 
79,-€ jetzt für 20,-€ zu verkaufen. Tel.: 
015906815379
Hifi Stereoanlange, Bauteile v.Sony, 
Pioneer u.Saba. CD-Player, Radio, 2x 
Kassette u.2 Boxen, auch tragbar. Tel.: 
015906815379
Fahrradträger Thule EuroRide 940 für 2 
Fahrräder, für die AHK, wenig gebraucht. 
Verkaufspreis 100,- € Tel.: 0172/3102117
Verkaufe Bose Sound System „Solo 
15/10 series II“, 2 1/2 Jahre alt, 70,- € 
0304018427
AEG Bohrmaschine BS7.2 plus Ladegerät 
30,- Metabo Stichsäge ST3329 Schnitt-
tiefe 50mm, 30,- AEG Band-Schleifer 
VSS250 30,-, 0304011412
verschiedene Kaffee-maschinen; 
Entsafter; Minifriteuse und verschiedene 
Lampen alles VB 0162/ 67 85 871

HANDWERK
Entrümpelung aller Art & Abriss: Woh-
nungsauflösung, Wohnung besenrein, 
Auslegware, Hausrat, Kellerräumung, 
Kleinabrisse, Laubenabrisse. Wir erledigen 
für Sie die schwere Arbeit sofort und zu-
verlässig. Telefonnummer: 015229047039
Allround-Handwerker und Gärtner für 
Einfamilienhaus in Tegel gesucht. Tel.: 
030-43 43 341

HAUS & GARTEN
Regiestuhl zum zusammenklappen, 
blaues Segeltuch, mit Fußteil, ideal für 
Camping oder Strand, 15 €, Tel.: 01590 
315 64 33
Gartenbank Dornröschen, weis-
s,B114,H90,T43 cm, Aluminiumgussund 
Wetterbeständig 99,00 Euro, Tel.: 0173 
6044465
Elektrogrill, einfach, wenig genutzt, 
10,00 Euro, Tel. 0173 6044465

Was? Ihre Wohnung ist 
nicht schnieke?

Rufen Sie Malermeister  
Peter Hiekel

Ausführung sämtlicher Maler-
arbeiten: Wohnung, Treppen-

häuser, Fassaden, Bodenbeläge
Sperberstr. 26A, 13505 Berlin

hiekemalereibetrieb@hotmail.de
Tel. 436 23 12

Mobil 0172-910 44 32

Suche Reinigungskraft m. Berufsjahr. 
Arbeitsbeginn 7:15 Uhr Freitags alle 14 
Tage 2-4 Std. Nähe Waidmannslust. Tel,: 
0173/7508770 

Alles rund um den Garten: Pflege, Entsor-
gung (Baumschnitt, Hecke, Laub), Stein-
setzen, preiswert, schnell, zuverlässig. Wir 
erledigen Ihre schwere Arbeit im Garten. 
Tel.: 01781768695/ 015218005017
Hoover jet-n-waschsauger,1400 mit Zu-
behör.5l Fassungsvermögen für nass und 
trocken saugen.90 Euro.Tel.01748295937
4 armige Wäschespinne Alu 3 Meter 
Durchm. 8 Euro. 10 Stck grüne „ RÖMER“ 
Weingläser, Verschiedene Größen. 12 
Euro. Tel. 015150950415.
Teeservice Ostfriesen Rose, 6fach mit 
diversen zusätzlichen Teilen, VB 250 €, Tel. 
0172 32 44 209
Garten/Terrassen-Alu-Glastisch,oval 
152x96 zerlegbar,2 Hochlehner klapp-
bar,VB170€ Tel.:030-88660509
Schwimmbadleiter 80€, Roll-Jalousie m. 
Handkurbel 240x140 30€, Baugerüst auch 
als Klettergerüst oder Schaukel 120€, 
0173-4031934

HOBBY & FREIZEIT
Verkaufe 8 Puzzle a 1000 Teile zu je 3,- € 
und 6 weitere Puzzle a 250, 300 und 500 
Teile zu je 2,- €. Tel. 030 41713001
THULE MTB-Pro-559, 3 Stück abschließ-
bare Autodach-Fahrradhalter für alle 
gängigen Fahrräder, zusammen für 55 €, 
Tel.: 030/4049437
Rockchor 60+ Singe die Songs deiner 
Jugend mit Gleichgesinnten! Ein Angebot 
der MA Music Academy Berlin. Donners-
tags 19:30 Uhr
Freizeitgruppe (40 – 60)mit Schwer-
punkt Bowling sucht humorvolle 
männliche Mitspieler, auch gerne Paare. 
0177-3024089
Suche Geige, Bratsche, Cello, Gitarre 
01794464723
Jüngere und ältere Mitspieler für unsere 
Skatgruppe gesucht! Tel.: 0174-870 44 01
Neuangler. Habe noch Zubehör abzu-
geben. Ruten 2 - 3 Euro, Rollen 2 Euro, 
Bissanzeiger, Rutenhalter Setzkescher 
usw. VB. 015150950
Fahrradträger Thule EuroRide 940 für 2 
Fahrräder, für die AHK, wenig gebraucht. 
Verkaufspreis 100,- € Tel.: 0172/3102117
Golf Eisensatz von Wilson, einwandfreier 
Zustand, VB 250€, 0172 32 44 209
700 CDs: R &amp; B, Rock, Pop. Bestzu-
stand, zusammen VB 700,- oder jeweils 20 
Stck. 20,-, 0304011412
Bechsteinflügel 1885 schwarz 2 x2 m 
stimmbar VB 1000 € T 030/4041416
Lesung im exklusiven privaten Kreis, 
Termine bitte anfragen unter kontakt@
erikafrank.de
Theatergruppe sucht weitere Mit-
wirkende aller Altersgruppen, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittene. Christian 
Kuderna 0174 837 4154
Winterräder zu verkaufen, gebraucht 
Audi A3 P8 205/55/16 50€ nur Selbstab-
holung
Skat in Reinickendorf- kein Verein, kein 
Lokal. Spielen für gem. Unternehmungen. 
Tel.: Framke 39849045(AB)
Skatgruppe sucht Verstärkung. Jeden 2. 
Mittwoch 14 Uhr im Gelben Schloß Re-
ginhardstr./Hansastr. 5.2./19.2./4.3./18.3. 
Info 01622404705
Band Zubehör wie: Mischpult, Multichor 
kabel, Equilizer, Flight case und vieles 
mehr. Billig zu verkaufen!!! Info unter 
4319660

IMMOBILIEN
Suche 1-2 Zimmerwohnung zum 
01.04.2020, bin Nichtraucherin, keine 
Haustiere,Tel.01755328254
Junge Familie (Arzt u. Sozialpädagogin) 
suchen Immobilie ab 4 Zimmern in 
ruhiger &amp; zentraler Lage. Gerne mit 
Garten u./o. Balkon. Tel.0176 45723100
Büroraum auch als Geschäft nutzbar im 
Norden Reinickendorfs zu vermieten. Tel. 
404 10 15

KINDER & FAMILIE
2 Kinderfahrräder, Pucky, 18 Zoll, 
rot-gelb und grün-weiß,je 60€ VB.Tel. 
0304318799.
Dartspiel elektrisch.25 Euro.
Tel.01748295937
Zahnzusatzversicherung JETZT OHNE 
WARTEZEITEN ab 8,70€ monatlich ALLI-
ANZ Ralf Beckmann - Tel.: 030/54037708 
- ralf.beckmann@allianz.de
Baby-Kleidung in Größen 56-68 günstig 
abzugeben. Bodys, Hosen, Jacken, 
T-Shirts, Overalls, Wagenanzüge Nichtrau-
cher 017661461424 Lars
SC Tegeler Forst sucht sportliche 
Mädchen Jg. 2007/08 für Leichtathletik. 
Probetraining kostenlos! Kontakt: Bernd 
Kunze 0172-9798179
Dartspiel elektrisch.25 Euro.
Tel.01748295937

KUNST & ANTIQUITÄTEN
Schönes Jugendstilbuffet mit Aufsatz 
zu verkaufen. B 120, H 208, T unten 48, 
Aufsatz 33. VB 550 €, Selbstabholer, Tel. 
01771897973

MÖBEL & HAUSRAT
Verkaufe ovale Tischdecke in bordeaux 
und rosa in 1,60 x 2,20 m für je 4,- € und 
rechteckig 1,10 x 1,40 m für je 3,- € Tel. 
41713001
Kaufe Ihre gepflegte Schallplatten- und 
CD Sammlung, gern auch Klassische 
Musik und Jazz. Tel. 0170 56 62 382
Kristallglasspiegel mit Facettenschliff, 
rund, 50 cm, 15 €, Tel.: 01590 315 64 33
Gästeklappbett mit Schaumstoffmat-
ratze, 80 cm breit, 195 cm lang, 20 €, Tel.: 
01590 315 64 33
Tischlampe mit kleinen Schirm und Fuß 
aus Onyx oder Tischlampe mit Keramik 
Fuß und mittelgroßen Schirm.jeweils 25 
Euro. Tel. 4166772
Designer Mode: Riani, Cambio, Cerano 
u.a. Blazer, Jacken, Kleider, Blusen, Gr. 
34-42 z.T. neu Schuhe Gr. 39, von privat, 
0304011412 Konfektionskleiderstange 
mit Gummirollen. 50 Euro. Tel.4166772
Glattledersessel, schwarz, gut erhalten, 
40€ VB, Tel. 0304318799
Raclette Set mit Fondue 38-teilig, f.12 
Pers.Markengerät Gourmetmaxx,neuwer-
tig Keramik Antihaftbeschichtung 25,00€ 
Tel. 0159 023 666 19
2 Gästebetten: 1 x mit Matratze 100 
Euro, 1 x ohne Matratze 40 Euro. Tel 0174 
8295937. Beide zusammen klappbar.
Kommode aus den 50er, dunkel 50€; 
CD Holzständer 10€; Discokugel 20€; 
Bistrotisch 40€ 0162/ 67 85 87
Kuppels Besteck Rokoko 24 Karat 
hartvergoldet für 12 Personen zzgl. div. 
Zusatzteile Kaffee, Suppen, Soßen, neuw 
VB 220 €. Tel. 4018714

SPORT & WELLNESS
THULE MTB-Pro-559, 3 Stück abschließ-
bare Autodach-Fahrradhalter für alle 
gängigen Fahrräder, zusammen für 55 €, 
Tel.: 030/4049437
WII Sport Fit Spielekonsole mit Zubehör, 
Fernbedienung und Fußplatte. 120 Euro. 
Tel. 01748295937.
Hantelbank u. Langhantel u. 60Kg Han-
telscheiben 80,-€ Kettler Herren Alu-Rad, 
7-Gang Kettenschaltg., blau, fahrbereit 
50€, T:4047150
Vibrationsplatte slim 3 D neu.15 
Einstellungen.mit Zubehör.150 Euro. 
Tel.01748295937
SC Tegeler Forst bietet Leichtathletik für 
Jungen Jg. 2005/06 an. Probetraining 
kostenlos! Kontakt: Felix Fasel unter 0176-
28977471

TIERMARKT
Enzo sucht eine/*/n verantwortungsvol-
le/*/n Tiersitter in Tegel, gerne auf Gegen-
seitigkeit. Enzo@polizisten-duzer.de

UNTERRICHT &  
NEBENJOBS
Deutsch - Englisch - Schwedisch in Wort 
und Schrift für Anfänger und Fortge-
schrittene von qualifizierter Lehrerin / 
030 - 404 50 51

Einzelnachhilfe
Gesamt-

note
GUT (1,8)qualifizierte Nachhilfelehrer

für alle Klassen und Fächer

(0971) 78 53 252
(09771) 91 78 816

- zu Hause -

abacus-nachhilfe.de

B-Reinickendorf
(030) 63 96 44 43

Einzelnachhilfe
Gesamt-

note
GUT (1,8)qualifizierte Nachhilfelehrer

für alle Klassen und Fächer

(0971) 78 53 252
(09771) 91 78 816

- zu Hause -

abacus-nachhilfe.de

Einzelnachhilfe
Gesamt-

note
GUT (1,8)qualifizierte Nachhilfelehrer

für alle Klassen und Fächer

(0971) 78 53 252
(09771) 91 78 816

- zu Hause -

abacus-nachhilfe.de

Suche Reinigungskraft m. Berufsjahr. 
Arbeitsbeginn 7:15 Uhr Freitags alle 14 
Tage 2-4 Std. Nähe Waidmannslust. Tel,: 
0173/7508770
Engländer (Rentner) bietet Konversation 
in kleinen Gruppen (1-3 Personen) und in 
netter Atmosphäre in Waidmannslust. Tel. 
01774007515

VERSCHIEDENES
Kaufe Ihre gepflegte Schallplatten- und 
CD Sammlung, gern auch Klassische 
Musik und Jazz. Tel. 0170 56 62 382
Teppichreiniger Clean MAXX,zum 
Auffrischen von Teppichen und Läufer.
Frisch-und Schmutzwassertank. 50 Euro.
Tel.01748295937.
Reiniger Swivel Sweeper für Fliesen,Lin-
oleum und Teppich.Kabellos mit Zubehör 
und Ladegerät. 50 Euro. Tel 01748295937
Persianermantel Gr. 40/42 schwarz-grau 
meliert, schöner Schnitt, € 150,00 (VB). 
Tel. 4043410
Symp.aktiv.und zuverl.Rentner bietet 
für 1-2x in der Woche Gesellschaft u. 
Ausfahrten, allgem. Besorgungen & 
Schriftliches 0178-7135961
Bücher von A bis Z über Arztromane, 
Western fast alles vorhanden; mit Rück-
porto kommt eine Bücherliste Frank PF 
270309 13473 Berlin
Bechsteinflügel 1885 schwarz 2 x2 m 
stimmbar VB 1000 € T 030/4041416
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Auflösung des Rätsels
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1 2 3 4 5 6 7 8 9

Anlasser
beim
Auto

Arbeits-
bereich

Teil der
Karpaten
(Hohe ...)
Maß der
Magnet-
feld-
stärke

Ein-
siedler

franzö-
sische
Käseart
Funk-
ortungs-
ver-
fahren

franzö-
sische
Ver-
neinung
Buch-
staben-
folge

griechi-
scher
Buch-
stabe
Haar-
schopf
der
Pferde

unerzo-
genes
Kind

Ent-
span-
nung

leichter
Pferde-
zaum

Prosa-
werk

Reporter

könig-
lich

zeit-
gemäß

Lebens-
gefährtin
Lennons
(Yoko)

Gebirgs-
ge-
wässer

Haupt-
stadt von
Arme-
nien

an
Stelle
von

Getreide-
blüten
(Mz.)

Puppe
für
Unfall-
tests

Bereich

Haut-
farbe

Sport-
ruder-
boot

Orientie-
rungs-
karte

der Tag
in der
nord.
Sage

Schöp-
fung,
Erfin-
dung

poetisch:
Nadel-
wald

privater
TV-
Sender
(Abk.)

Explo-
sionsge-
räusch

große
Blas-
instru-
mente

Naum-
burger
Dom-
figur

Schlager-
sänger,
Roland ...

ein-
äugiger
Riese

ver-
dickter
Wurzel-
teil

Laub-
baum-
frucht

Kfz-Z.
Bamberg

breiige,
erdige
Flüssig-
keit

Kykla-
den-
insel

Autor
von
‚Peer
Gynt‘

röm.
König
aus
Sachsen

asiat.
Noma-
denzelt-
dorf

glas-
artiger
Rost-
schutz

narko-
tisiert

mexika-
nischer
Mais-
fladen

un-
gleich-
mäßig

Fremd-
wortteil:
zwei

franz.
Departe-
ment-
hptst.

Fernseh-
zubehör

Film von
Steven
Spiel-
berg

eine
Farbe

anti,
gegen

Hasen-
lager

schweiz.
Presse-
agentur
(Abk.)

griechi-
scher
Buch-
stabe

Milch-
wirt

Gerichts-
ent-
scheid

Abk.:
Luft-
waffe

Rufname
d. Schau-
spielers
Connery

Film-
licht-
empfind-
lichkeit

Fremd-
wortteil:
drei

Kfz-Z.
Mett-
mann

Donau-
Zufluss
in Bayern

Erbauer
der
Arche

stabil

Schulter-
tücher

private
Erzie-
hungs-
anstalt

kurze
Entfer-
nung

See in
Schott-
land
(Loch ...)

franzö-
sisch:
Ende

TV-
Mode-
ratorin,
(Linda)

schotti-
sche
See-
schlange

Pferde-
gang-
art

be-
stimmter
Artikel
(4. Fall)

Grenz-
über-
tritt

Fürst
von
Monaco
† 2005

Fremd-
wortteil:
vor

Gauner-
sprache
(franz.)

stand-
haft

eine
Lage-
bezeich-
nung

wissen

See-
manns-
gruß

griech.
Name
der
Aurora

Initialen
Dürers

Geburts-
stätte
von Zeus

bloß-
gestellt

Zugma-
schinen
(Kw.)

Dt.
Presse-
agentur
(Abk.)
Übung,
Vor-
arbeit

englisch:
auf

Zeichen
in
Psalmen

ele-
ganter
Abend-
anzug
Skat-
aus-
druck

Kon-
serven-
gefäß

franzö-
sische
Atlantik-
insel

Kondo-
lenz

nicht
berittener
Stier-
kämpfer

ital.
Provinz-
haupt-
stadt

Bienen-
männ-
chen

Fahr-
zeug ab-
stellen

resolut

römi-
scher
Gott des
Meeres

plasti-
sches
Bildwerk

durch-
lässig

Vorname
der
Berger

Fluss
durch
Hessen

zu
vorge-
rückter
Stunde

Tennis-
schläger

rundes
Sport-
spiel-
gerät

Platz-
deck-
chen

trockene
Back-
ware

franzö-
sische
Königs-
anrede

Fluss
durch
Kufstein
(Tirol)

Pasten-
behälter

Steige-
rung
von ‚gut‘

loyal,
ergeben

US-
Ameri-
kaner
(Mz.)

Edel-
knabe

Frauen-
kose-
name

Blech-
blas-
instru-
ment

höfliche
Anrede
in
England

dt. Rund-
funk-
sender
(Abk.)

großer
Papagei

Zeitnot

Zustim-
mung
(Abk.)

Initialen
Spiel-
bergs

Bank-
buchung

röm.
Zahl-
zeichen:
950

Sport-
größe

Lebens-
mittel in
Dosen
(Mz.)

Schund,
Plunder

nord.
Schick-
sals-
göttin

germa-
nische
Sagen-
gestalt

sehr
förmlich

Arbeits-
gruppe
(engl.)

persön-
liches
Ansehen

chem.
Zeichen
für Gold
(Aurum)

7

2

9

4
9

1

9

5
6

4
8

2

1
7 2

6
9 1

8

2

3
4

6
5

9

2

4
8

7

9

3

2

7
1

1

8

6

8

2

3

4
8

8

7

9

5

2

6
7

5

1

7

1

3

9

6
7

4

SUDOKU mittel SUDOKU schwer AUFLÖSUNG

4
1
7
8
5
2
6
9
3

8
6
2
4
9
3
7
1
5

9
3
5
6
1
7
2
4
8

2
5
1
7
8
4
9
3
6

7
8
3
2
6
9
4
5
1

6
9
4
5
3
1
8
7
2

3
4
8
1
7
6
5
2
9

5
2
9
3
4
8
1
6
7

1
7
6
9
2
5
3
8
4

9
4
2
3
6
7
1
5
8

7
1
3
5
8
9
6
2
4

6
8
5
2
1
4
9
3
7

1
2
4
8
7
5
3
6
9

8
6
7
1
9
3
5
4
2

5
3
9
4
2
6
7
8
1

3
5
8
9
4
1
2
7
6

4
7
1
6
3
2
8
9
5

2
9
6
7
5
8
4
1
3

schw
er

m
ittel

Düsterhauptstraße 40 · 13469 Berlin
Tel. 030/76 72 64 22

www.helikum-immobilienservice.de

  REINIGUNG –  
GRÜNPFLEGE

  HAUSTECHNIK –  
HAUSMEISTERSERVICE

  KURIERDIENST
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Was ist das Besondere an Reinickendorf? Was macht es be-
sonders, hier zu leben?
Viel Wald und Wasser. Die Nähe zur Natur.

Was in Reinickendorf muss man unbedingt mal gesehen 
oder gemacht haben?
Die Flugzeuge im Landeanflug auf den TXL beobachten. Zum 
Glück ist das aber bald vorbei.

Beschreiben Sie bitte Ihren Lieblingsplatz in Reinickendorf. 
Welcher ist das?
Das Tegeler Fließ. Egal zu welcher Jahreszeit oder an welcher 
Stelle, immer faszinierend schön.

Wo trifft man Sie nach Feierabend?
Draußen in der Natur.

Was ist Ihr Höhepunkt im Reinickendorfer (Veranstal-
tungs-)Kalender?  
Der Flohmarkt in der Freien Scholle gefällt mir sehr, da ist ein-
fach eine schöne Stimmung.

Worüber haben Sie sich im Bezirk zuletzt wirklich ge-
freut … und warum?
Die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Gorkistraße hat 
mich gefreut. Man sieht alles.

Was hat Sie im Bezirk zuletzt richtig geärgert … und 
weshalb?
Der jetzt holprige Bahnübergang in Tegel ist schrecklich. Sorry, 
aber das geht besser.

Ihr (Lieblings-) Verein in Reinickendorf? 
Der VfL Tegel, wobei alle Vereine gute Arbeit machen.

Wenn Sie jemandem Reinickendorf in nur drei Worten be-
schreiben müssten: Welche wären das?
Natur, Wohnen, Industrie

Bei ihm geht ein Licht auf
Gerald Knüppel im Gespräch

REINICKENDORFER
ICH BIN EIN

Gerald Knüppel wohnt seit seiner Geburt in Reinickendorf. Er ist 
52 Jahre alt und auch so lange Mitglied im Vfl Tegel. Seit 15 Jah-
ren betreibt er mit einer Freundin die Kerzenmanufaktur Lichter-
glanz in der jeder, egal ob jung oder alt und zu welcher Jahres-
zeit, Kerzen selbermachen kann. Wenn er nicht in der Natur ist, 
ist er bei der Chorprobe von Absolutely Unterhaltsam zu finden.

Fo
to

: d
sd

Drogenrazzia  
bei drei Männern
Bezirk/Kreuzberg/Lichten-
berg – Monatelange Ermitt-
lungen waren vorausgegan-
gen: Mitte Februar haben 
Einsatzkräfte wegen des Ver-
dachts des Drogenhandels 
insgesamt drei Berliner Woh-
nungen durchsucht, darunter 
auch eine in Reinickendorf. Im 
zuerst kontrollierten Zuhau-
se eines 26-Jährigen in Lich-
tenberg hatten sie zwölf Kilo 
Marihuana, Testosteronpräpa-
rate, Geld und ein Messer be-
schlagnahmt und den Mann 
sowie zwei weitere vor Ort 
festgenommen. Auch bei die-
sen beiden, der eine aus dem 
Bezirk, überprüften die Kräfte 
von Landeskriminalamt und 
Einsatzhundertschaft die An-
schriften. Während sie in Rei-
nickendorf jedoch nichts fan-
den, kamen in der Kreuzber-
ger Wohnung neben Waffen 

und Geld auch kleinere Men-
gen Drogen zum Vorschein. 
Gegen den Lichtenberger 
erging Haftbefehl wegen des 
Verdachts des Handels mit Be-
täubungsmitteln, die anderen 
kamen auf freien Fuß.

Vielfacher Erfolg  
bei Auto-Kontrolle
Reinickendorf – In der Nacht 
zu Samstag (22. Februar) 

haben Einsatzkräfte des Ver-
kehrsermittlungsdiensts bei 
einer Auto-Kontrolle an der 
Lindauer Allee gleich mehre-
re Verstöße festgestellt: unter 
anderem die Tatsache, dass 
der Wagen zur Fahnung aus-
geschrieben war. Demnach 
sollte er rund drei Stunden zu-
vor, gegen 19.15 Uhr, auf einer 
Tankstelle an der Prinzenallee 
in Gesundbrunnen rückwärts 
gegen einen geparkten Smart 
gesetzt und anschließend 
davongefahren worden sein. 
Bei der Überprüfung zeigte 
sich schließlich auch, dass der 
24-jährige Fahrer keinen Füh-
rerschein hatte, ebensowenig 
eine gültige Haftpflichtver-
sicherung für das Auto. Auf 
der Rücksitzbank fanden die 
Kräfte außerdem portionierte 
Drogen. Neben dem Fahrer 
befand sich noch ein eben-
falls 24-Jähriger, gegen den 
ein Haftbefehl vorlag.

BLAULICHT

Reinickendorf – Viele ältere 
Menschen sind einsam. Sie 
leben alleine in ihren Woh-
nungen, die Familien leben 
weit entfernt in einer ande-
ren Stadt und sie kommen oft 
aufgrund gesundheitlicher 
Problemen nur selten aus 
dem Haus. So sprechen sie 
tagelang mit niemanden ein 
Wort. 

Um den Kontakt zur Fami-
lie, zu Freunden, Bekannten 
und der Außenwelt zu hal-
ten, ist das Telefon oftmals 
die einzige Möglichkeit. Doch 
die ältere Generation tut sich 
schwer mit Begriffen wie Fa-
cebook, Twitter, Instagram 
und Wlan. Sie verstehen 
nicht, wie man mit Kindern in 
der Ferne skypen kann? Und 
was man am besten tut, wenn 
die Verbindung zur Außen-
welt, das Handy, nicht funk-
tioniert.

Die CDU-Wahlkreisab-
geordnete Emine Demirbü-
ken-Wegner will die älteren 
Reinickendorfer bei diesen 
Fragen unterstützen und bie-

tet ganz konkrete Hilfe an: 
Ab März wird in ihrem Bür-
gerbüro in der Scharnweber-
straße an einem Nachmittag 
im Monat eine so genannte 
digitale Sprechstunde statt-
finden. 

Als Expertin steht Derya 
Demirci, Studentin der Poli-
tologie und Biologie, zur Ver-
fügung. Sie antwortet auf alle 
Fragen und gibt praktische 
Tipps für den täglichen Um-
gang mit dem Handy und den 
gebräuchlichsten Kommuni-
kationsplattformen.

„Ich freue mich, wenn viele 
Reinickendorfer unser Ange-
bot annehmen. Ich weiß aus 
meinem Wahlkreis, wie wich-
tig das Handy für die älteren 
Menschen ist“, sagt Emine De-
mirbüken-Wegner. 

Oma goes Social Media
Studentin erläutert Fachbegriffe wie WLAN, Facebook und Twitter

Digitale Sprechstunde
Scharnweberstraße 119, 
jeder 1. Mittwoch im 
Monat 16 bis 18 Uhr 
Telefonische Beratung 
während dieser Zeit 
unter  Tel. 22 46 63 76

https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_LMEtF9jS0dbq3yOe
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_de7sv3ay3Fzbeewk
https://www.raz-zeitung.de/token/#raz_PMENvOqK829imotP
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